
Gegründet 1852

Expedition : Langgasse 27 .

Steigen :
Die einspaltige GarmondMe e > tr

deren Raum 15 Pfa .
Reclamen di « Petitzeile 30 Kfz .

Bei Mederholunge » Rabatt .

Auflage : 9000 .

Meint täglich , außer Montags .
Abonnementspreis

wo Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohn .

1887 .Sonntag den 25 . DeeemberM 302 .

Wegen der Weihuachtsseiertage

Strumpf -
,

Woll - und Weistwaaren .1311

18717Filiale in Biebrich : Mainzerstrasse 5 .

21583

Meint die nächste Nummer d . Bl . Mittwoch den 28 . Deeember

Die Expedition

ist an beiden Feiertagen ( bis Abends ) offen .

Carl Claes
,

Bahnhofstrasse 5

Aufnahme » finden täglich statt .

M
-

Lokal groß und ges « « d .
* 18

Die Vorsteherin :

Martha Mandel ,
geprüfte Klein . Kind erlehrerin .

Kindergarten
von Martha Mandel , vor mal ) W . Groos ,

Friedrichstraße SS . Friedrichstraße 35 .

Charcuterie Parisienne
,

19 Tanuusstraße 19 .

Lieferung von Festessen , sowie das Zubercüeu ders - lben

im Hause . — Bestellungen aus einzelne Platten werden b .fiens

ansgefül -rt . Täglich frische Braten , Gülze « , Bastele « ,

Majonaisen , Galantiuen , Wnrstrvaaeev , fr . K « se ,
sowie alle in das Fach schlagende Delieatefseu .

Frühstürkszimmer mit WeinMssschank .

11065 Carl Kilian , Koch .

Sophie Müller - Schöler
,

Ecke der Marktstraße und Metzgergafse 2,11 ,

empfiehlt sich im Unfertigen von einfachen , sowie eleganten
Gesellfchafts - und Promenade . Toilette «

zu mäßigen Preisen .

Reinschmcckeuder Kaffee,18406 1
ungebrannt ä Mk . 1 .25 , 1 .40 , 1 . 50 , 1 .6 > per Pfund , |
gebrannt ä Mk . 1 .40 , 1 .50,1 . 60 , 1 .70 , ! .8O per 4sund , g

„ von Inhoffen in Bonn ä Mk . 1 .50 , 1 .60 , 1

150 1 .80 per Pfund
empfiehlt C . Melsbach , 39 Taunusst aße 39 . |

W , Petri
,

Koch
, Mühlgasse 7

( früher Michelsberg 20 ) ,

tttipfiehlt sich im Zubereiten von Diners , Soupers in und

aU8ier dem Hause , sowie im Liefern einzelner warmer
>nd kalter Speisen zu billigen Preisen . 21486

gspg « auf Lager zu den ae -
r Äe ä erkannt billigsten Preisen ,

i raumae ®
■ g Mwl Goldarbeiter ,

W 16 Ellenbogengasse 16 .
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bei Pilsen in Böhmen . 1295

Willi . Feller , Restaurateur .
1321

\ » e8 Export - Btee , wozu ergebens ! ein «
L - >° ° et X . Wimmer . 1320

Kronenbräu - Restaurant
,

MF
"

4 Häfnergasse 4
Von 9 Uhr ab :

Beichhaltige Frühstiickskarte
Von 12 Uhr ab :

Diners nach Auswahl (von 50 Pf . an ) :
Ochsenschwanz - Snppe .
Zander mit Butter und Kartoffeln .
Boastbraten & la JardiniSre .
Gänsebraten .
Salat und Compot .
Pudding .

Von 6 Uhr ab :

Abendessen , u . A . :

Gänsebraten .
Hasenbraten u . » . w .

Hochfeines Kronen - Bräu .

$ ente Uonntag , von Bormittaas S Udr ab wird
auf der Freibank leichtperlsüchtigeS

8 9 '

Ochscnfleisch per Pf » . 45 Vfa .
verkoust Städtische Gch ' achthanS >Verwaltn « a . 1326

___________ Ms , 3Qt

An die Bewohner dcr Stadt Wiesbaden ^

- ä ! ÄÄ ? KXÜ SL
Verpflegungs -Station zu Itnten . Zweck unb Äqtot bet B

b
; Ia/mt vorausgesktzk werben ; zu einem gedeihlichen BttÄsind i doch nicht und deutende Kosten aufzuwenden ba ieber her hwhff . l61

a ^" ^<bschnittlich pro Tag einen Aufwand von 80 Pfg . erfomound du - ch die Arbeitsleistung derselben nur ein ganz bescheidener GbJu
- rz -elt wirb . Zur Deckung bet Kosten reichen die zur Zeit bek Än
aemNNd ^ Zn " Mittel , welche hauptsächlich von Feiten bcÄft "
gemetnbe unb des Allgemeinen Armenvereins gewährt werben bei Mei «-»,

'
E aus . Es ist vielmehr dringend uethwmdig . daßauch

'
von Ä

der Privaten der Station Mittel zugeführt werden Es bütflT m .5ou * öurd ) bie £ Batfadie gerechtfertigt erscheinen , baß b
'
er weitaus größt -

mi durchziehenden Wanderer im Gegensatz zu früher Unterstütz »» .
mm ? ” i<6t ‘2 Anch -uch nimmt unb dadurch die

'
letzteren nichtnur von Unannehmlichkeiten , sondern auch von vecuniLr « ,

befreit bleiben . Wir bitten daher ebenso dringend m .

Restaurant Vogel ,
21 Rheinstrasse 21 .

(Besitzer : Ohr . Kocher . )
Während der Weihnachts - Feier tage :

AimtaA
von

Münchener Bier : „ Franziskaner LeistbräiT .

Frankfurter Bier aus der Brauerei
„ Zum Essighaus66 .

Pilsener Bier aus der Alt - Pilsener Brauerei

Dreitöaigs - Kester . , — - — - ____ __

Restauration Georg ,
Heule , sowie j ' ben Sonntag von 4 Uhr an : LIM

Gasthaus
„

Zum Uhrthurm .
“

d "
« E,id ? n Feiertage : Grosses Frei -

Concert , wobei Salvator - Bier verabreicht wird
^ 1 — ___________________ J . Wetkert .

PF Bierstadt .
"

MG1310
Gasthaus

„ Zum Kebenstock66 «

Prima Sachsenhänser Aepfelwein.
Sch ' ersteinerstrasse 9 sind ' chüne B nrern ? äs - Hben .VLS7
CaUer - s ^ rauk zu Verkenne . L' a tjgafi 43 , 11 . blj
<äeör . Gchitttschttye , gut ery . , zu verk . Näh . Exped . IbOl

Zam Bierstadter Felsenkeller .

A , . Während der Feiertage :
® ° Sw W - >« . « “ <’

13 5 „ _~ — — -      Carl Kraft .

SaalbM
„ SlhwlllbaiherHos"

Heute Sonntag :

K
Grosses Concert .

• * * , rcL Glas - Bier .1316
Ph . Scherer .

Wiesbaden , 6 . D -z-mber 1887 .
Der Vorstand der Natural - Berpfiegungs - Station .

T " H « ss » Bürgermeister , Rathhaus .

Der I 1? '^ ' -" l ? ustizmth , Emserstraße 2 .*- er Gatsirer : Mensel , Buchhändler , Langaasse 43 ,

Knönffi i” Pe - lmutr , Horn und Stein von den größten
blS den kleinsten , sowie schwarze Hemdev -k » öpfefür Kragmund Brust empfiehlt die Kurz und Wollwaaren -

Handlun , ».on W . Cron , Ecke d "r Rö ^ rallee & Stiftstraße ,
"
Te

^
Rheinischer Hof “

,

$
Te

— - Neues Orchestrion ! 1 •

EmpfeUe ein vorzügliche » Glas Gier , sowre kalte und

K *”
; S ’ ftl « Uder Tageszeit , guten bArgen Mittags -

"
NsL Xtt,mb gn,t8 -

ra . c , Achtungsvoll ff . Brummer .
Bnnge außerdem mein Flaschenbier in empseblende Er -

mnerung : ' / ' Flasche 18 P ?g . ,
*/ , Flasche 10 Psg ^

^
Jede Be¬

stellung wrd s' rowpt ausaeführt .
a

Q252

Goldes es Lamm ,
A « beiden Weihnachtstagen : ;

‘

1onc
MF Grosses Frei - Concert . *W

1! ^
_____________ Tolbert .

Altdeutsche Bierstube
,

” “
^ ne

Dienftag den 27 . Deeenrher :

Grotze » Militär - Frei - Coueert .
1^ ! --- - ------------------- ^ Kohlstädt .

RA
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Dienstag , 27 . Decewber . 250 . Vorst . Bei ausgehobenem Abonnement .

Braga .

Flasche .

Erhöhte Preis « .

Massenet .
Arditi .

»err Grobecker .
>err Reubke .
srau Rachmann .
;rl . Lipski .

Personen

Brüder , Professoren

Regenmäntel , Wintermäntel , Jaq reis , Pelz - und gesteppte

Räder , Kinder - Winter - Paletots , Kinder - Regenmäntel und

- Jaqaels , FrübjahrZ - PaletotS , Sommer - Umhänge , sowie

eia groß r Poften Mantelstoffe , Herren - , Damen - und

Kindermantel , Kragen m d Manschetten , Schurzen rc . rc . ,

öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .

© iilrube , ehre Tante
Louise , deren Nichte - -
Ort der Handlung : Garten und Gartenhaus der Gebrüder Zorn .

Wehrbach
Anna , seine Frau
Caroline , verwittwete Solm , seine Tochter
Johanna , ihre Tochter
Professor Johannes Färber
Carl von Große , Seecadett
Anton , Diener bei Wehibach . . . .

Ort der Handlung : Eine Residenz . — ;

Im 2 . Akt : „ Grand pas oriental “
,

arrangirt von Frl . A . Balbo , ausgeführt von SB. v . Kornatzki ,
Frl . Schrader und dem Corps de ballet .

Jede Fl . trägt die Schutzmarke m . Ansicht d . Stadt
Mainz u . ist mit nebigem Fabrikstemp verschlossen .

II . Gerenade (mit obligatem Violoncello )
Vorgetragen von F -l . Müita .

III . a ) Art « aus „ Cid "

b ) Flor di Margherita . . . .
Vorgetragen von Frl . Hlikita .

Herr Krauß .
Herr Schmidt .
Herr Ruffeni .
Frl . Baumgartner .

Herr Müller .

Montag den 26 . Deccurber er . bleibt das Königliche
Theater geschlossen .

Jacob Zorn ,
Wilhelm Zorn ,

und fehlerfrei .

Fcrd . Marx Nachfolger
Auktionator und Taxator . i

Detailpreis dl . 0 .60,1 .—, 1 .50
Allein echt unter Garantie in : £

Sonntag , 25 . Decewber . 249 Vorst . (47 . Vorst , im Abonnement .)

Jean Gavakier ,

oder : Die ßamisarden .

Große Oper in 4 Akten von Ernst Kuhl . Musik von A . Langert .
In Scene gefetzt von Herrn Rathmann .

Zum Erstenmale :

Mama
'

s Augen .

Lustspiel in 1 Aufzuge von Julius Rosen .

Personen :
Jean Cavalier 1 Cami -
Roland 1 reiche protestantische Land - 1- sarden -
La Porte j leute aus Rtbaute I sührer
Marion , Jean ' s Schwester , Roland ' s Braut .
Marquis Gaston d ' Äubygny , katholischer Edel¬

mann , Cowmandeur eines Drag .-RegimentS
Adrienne , seine Tochter
Colin , Sergeant
Der Pfarrer von Ribaute
Ein Page
Eine weibliche Marke
Ein Camisard

>err Kauffmann .
frl . Otto .
frl . Mich .
>err Börner .

6© © © @ © © © © © © © © © © © © © @ © @ © © @ © @ © © @ ®

| Gesangverein „
Liederkranz

“

. |
I Am Neujahrstage (1. Januar ) : I

I Concert
,

Gtotiaii - yerloosiiDi M Tanz i
x im grossen Saale der „ Stadt Frankfurt “ . H
© Anfang 8 Uhr . — Eintritt 50 Pf . , 1 Dame frei . ©

© Es ladet hierzu freundlichst ein R

I Der Vorstand . @

© NB . Es wird ein gutes Glas Bier verabreicht . 52 ®

® © @ @ @ © © © © © © © © © © @ © @ © @ © © @ © © @ @ @ © @

Bekanntmachung .

Kommenden Mittwoch den 28 . nud

Donnerstag den 29 . d . Mts , jedesmal
Vormittags 97a und Nachmittags 2 Uhr an¬

fangend , wird w gen gänzlicher Räumung der

seitherigen Geschästs - Localitäten

4 grosse Borgstrasse 4
der Restbestand von

ein Kraftauszug aus edelsten Weintrauben , bestbewährtes
nie versagendes köstlichstes Haus - und Genussmittel von

grösstem Nährwerthe und leichter Verdaulichkeit .

Prosp . m . Gebr .-Anw. u . vielen Attesten bei jed . Flasche .

Der Dragoner .

Lustspiel in 1 Akte von Karl Weitz .
In Scene gesetzt von C . Schulte » .

Personen :
Walburga , die Bäuerin Frl . Butze .
Broni Frl . Lipski .
Martin , der Schulmeister Herr Neumann .
Ruprecht , ein D -agoner . . . . . . . . Herr Beck .

Ort der Handlung : Walburga ' S Bauernhof .
Zett : Hubertsburger Friede « .

Wiesbaden bei A . Schirg , Hoflief . u . Delic .-Handl . ,
Bchillerpl . 2 , F . A . Müller Adelhaidstr . 28 , F . Witz , Taunusstr . 42 .
Biebrich : Joh Winkler Idstein : Ph . Maus . L - Sehwal -

bach ; Aug Besier , Schlangenbad : W . Schäfer . 137

ttin schöner , viersitziger Kindcr - Lchlitten zu verkaufen .
Mh . Schwalbacherstratze 37 . 1345

I . Arie der Zerline aus „ Don Juan " ( Batti , batti ) Mozart .
Vorgetragen von Frl . Mkita .

Einer muß heirathen .
> Original -Lnstspiel in 1 Akte von Alex Wilhelmi .

Anfang « V- , Ende » Uhr .

Mittwoch , 28 . Decewber : Lohengri «
iHiuiiiiiiiuiiiHiimniiniiHiiMiiiiiHmiiniiiiiniiiuinninBinmimiiiuiiiiui

Musten , Heiserkeit , i -------- —

Verschleimung ( Katarrh ) , Hals - ,
Brust - und Lungenieiden , Keuchhusten

. . Herr Grobecker .
. . Frau Rathmann .

: . . Frl . Wolff .
. . Frl . Lipski .
. . Herr Beck .
. . Herr Neumann .
. . Herr Schneider .

Zeit : Die Gegenwart .

vSXSx©' Echt sSxSXS' p

rauben - |
& rheinischer H

| rust - | jonig
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CvSchellenber ^

Modknwelt — Fraueuzeitung — Bazar —

Gartenlaube — Daheim — Fliegende Blätter
— Uebcr Land und Meer - Jllustmte

9
aß
aß

S
9
61
©

Per

gesetz

Auf diese und sämmtliche anderen Zeitschriften nehmen wir
Hlbonnevents an und sorgen für deren pünktliche und rasche
Ablieferung .

Buchhandlung von Feller & Werks ,

I
I

Circa 500 verschiedene Farben von Pastellstiften ,

Pastellpapiere .

Reichhaltige Neuheiten in

la Holländer Anstern ,
Hummer ,

Wildsehweinskopf und
Wildschwein in Gelie

Nie Trauringe sind massiv in Gold und nur

eigene Arbeit .
NB . Sämmtliche Trauringe sind mit dem gesttzlichen Fein «

ßsidgrhalt gestempelt . einzige richtige Garantie .
Silber » e Bestecke , einzelne Lsffel ,

Ncvhrits « in Be1tel - Ar « bK « - ern und Anhängern
in großer Auswahl .

Wilhelm Eissel , Juwelier ,

BF Polir - Anstalt
“W

für bemalte Gegenstände von Ho Ix .

Brenn - Anstalt

für bemalte Majoliken .
Stallelele » und Vorlage » leihweise .

Sir
Kleid ,
und ।
jede
Shle
Schäl
kunst
und

shaft
8t6 ea

Achtungsvollst
D . Birnzweig , Webergasse 43 .

SE8$ g&@

Nie ,
1291

s
9

Reiches Lager
iämmtlicher Bedarfsartikel

der

Aquarell - , Majoliks - ,
Holz - ,Oel - u . Porzellan -

Malerei .

Holzgegemtämle
mit u . ohne Vorzeichnung .

89 aj sllhsgegeailSade ,
T erraeott » gege » BtK » äe

zum Bemalen und Bekleben

K <s 121 . rsä ad • .1 }) <1 rhte .

Sämmtliche Utensilien zur

Ohromophotographie .

Eigene Fabrikation nach bewährtem Verfahren .

Apparate zur Spritzmalerei .

Sämmtliche Farbea zur Gobeline - Malerei .

Materialien zum Blumenkleben .

Blumenkleb - Arbeitskasten .

BeliefbUder .

Sämmtliche Bedarfs - Artikel zur

Broace - Malorei ,
ferner hierzu angefangene und aufgezeichnete Arbeiten

auf Sammt .

Sämmtliche Materialien und Werkzeuge zur Herstellung

geschnittener und gepunzter

altdeutscher Uederarbeiten .

Vorgezeichnete und angefangene plastische
Lederarbeiten .

-- Leder im Stück . =

Fertige Keilrahmen .

Sämmtliche Bedarfsartikel zur

Pastellmalerei .

Passende Weihnachts - Geschenke !
@ bu hochfeine Medaillon -Plüsch - Garnitnr .
Eine fast neue Singer -Nähmaschine .
Eine getragene goldene Herren Savonnet ' Removtoienhr .
Einige goldene DameuRemontoirnhren ä 35 Mark .
Eine Parthie silberne Herren - Stemoutoiruhre » ä 20 Mk .
Eine Parthie getragene silberne Cylindernhre « .

GLmmtlrche Ührn sind gut regulirt und leiste Garantie .

i
eygandt , Rheinstrasse 33 ,

„
Mn GchlKS für Sb M . zu veriausen bei

-----------

1344 J . Wich , Schlvbstraße 17 , Biebrich .

Wein - Mederltge ,
- -LWS

tage in empfehlende Erinnerung .
1201

____________
Jean Ritter , TaunuSstraße 45

^

Philipp Wendel , RechtS - Consulent , _

Wohnung : Hermannstraße 4 , II .

c ,
Rum

, 4
directer Import ,

* * e
empfiehlt zu alten Preisen

« . Ith » » » Eduard Böhm ,

;
-

j «4
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Puppen 9

9

©

8 H 20137

nmeOm
10 Pfg .

1292

©

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X

t
©

9
s

in empfehlende Erinnerung . Durch eigene Anfertigung bin ich in der Lage , zu billigsten
Preisen liefern zu können .

fdr 50 Pfg . =

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

i
X

-

X

Bestellungen nimmt entgegen die

Ebbecke
’scho Sortiments - Buchhandlung ( F . Dietrich ) ,

13505
’

Wiesbaden , Kirchgasse LO .

Filiale :

Biebrich , Mainzerstrasse 5 .

alle 14 Tag- ein fi irM Heft in gr. S-rikou- Format , glänzend auSg-staU-t, nur
Original - Beiiräge der ersten und beiie6teften Schriftsteller enthaltend, reich illustriri
mit besonderen Kunstbeilagen. Nur 50 Pfennig jedes Hest. Der beginnende
neue Jahrgang bringt u. A. die mit großer Spannung erwarteten mit <000 Marit
gekrönten Preis - Novellen und einen neuen großen eulturgeschichilichenRoman

„ Uero " von Grast Eckstein . 4^

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postanstalten des In - und Auslandes .

Ferner die beliebten Sortimente 12 Stück zuräfe -

gesetzte Karten

Weinstube Grabenstrasse 28
Während der Feiertage :

Achtungsvoll

II . Meding Juwelier ,

16 Ellenbogengasse 16 .

Zu bevorstehenden Festtagen
bringe ich mein reichhaltiges Lager in

gekl . und ungekl . , Gestelle in Leder und Stoff , PuppeukBpfe P
j ’ ü y

aller Art und Grösse , Neuheiten in Puppe « — Wagen * UH . 1 . U * ;*
— Schaukeln — Stühlen etc . fa,hei haft billig bei Kirchgasse 2 u . Marktstrasse 29 .

Hierzu ladet freundlichst ein G . K . Kretsch . 1330

rch - Mftr . » - 2um Karpfen *

,

Garrs mit Kastanien , Hasen - Ragsnt .

__ Reine Weine , Aevfelweiu , Bier vorn FaS . 1315

per Carton , 12 Stück . .

„ „ , 6 „ (grösser ) . 20

Postkarten

Gratulationskartell für Kinder

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

= llratolatioiiskarten
in einfacher , sowie hocheleganter Ausstattung .

■— Grosse Auswahl in 5 Pfg - Karlen . =

Karten in Seide und Plüsch .

Restauration Brühl
,

* *Ä
Während der beide » Feiertage : 1311

Sr Reh - Ragout und Has im Topf . 5 |

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
s

*

Wifsenschastliche Zuschneidekunst .

Einzige Methode , wodurch jrde Dame das Zuschneiden sämmil .
Kleidungsstücke in 8 — 10 Tagen ohne jede Vorkenntnig vollk .
und geündlrch ei lernen kann . Eleganter Sltz garautiri ebne
Kbe Abänderung . Preis bis zur vollk Beherrschung des
Sy

'
tems 20 Mk . incl . Lehrmittel . Täglich Aufnahme von

Schülerinnen . Wärmste Empfehlungen aus allen Kreisen . Aus «'
unst und Prospekte gratis Lei F l . Stein , geprüfte Lehrerin

und alleinige Vertreterin des Lehr - Jnstituts für wissen -

shaftUche Zuschneidekunst zu Berlin , für Wiesbaden und Um »

gepeab , Häfnergasse 7 , 1 . Etage .___________ ____________
978

Restauration von Edmund Hager ,
84 Saalgasse 83 .

Während der Feiertage ausgez - ichnetes Export -
” ier , reine Weine , gute Küche , Billard .
1291 Ächtungs oll Edmnnd Hager .

Piqu6 - und Waffel - Bettdecken , 1
Steppdecken , Betttücher - und Kissen - Leinen . 5675

Georg Hofmann
,

23 Langgasse 23 .
Federleinen , Daunen - Koeper , Matratzendrille , 1

. Rosshaare , Rouleauxstoffe .
’

A
8k

"
ee ) > PInmeBUMtoffe , •xt >e“

n

I Juwelen
,

Gold- nnd Silberwaaren
® 7

.©
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<LoLates und WrovinzisTes .

* Cu

als Nel ' gionslchrer an dar Lehrcrs -mrnar zir Montabaur Berufen . Hier wirk,

« wmiuy um ern -n x,are uno etwa lau .yauzrtnoer
thr ganzes Heim in der Anstalt finden ) am zweiten Tage durch reim ®anbir
Weihnachisgadcn erfreut werden Mitten im großen Spersesaale der
prangte tm bellst n Lichtcrglanze der statilrche Weihnachtsbaum , v « S 'ti h„
auf langen Tischen die Gaben für die kleinen Gäste anrgelegt Merz -U ,
Hübsche LiedervottlSge . die mit kleinen , dem kindlichen Gerste entspreche ^ Ar ZM
Dcelawattonen obwechfelten , leiteten die Feier ein . Sodann hielten, » £ 6nbe '
varträtischen Charakter der Anstalt entsprechend , am ersten Tage v Men g .

C-dar , V0
* Ei

Iömersar
»Mer sch
»ird diese
nifkctentn
mchhaltig
Ksemblc -
Siburt " 11
liier „ ® e
seien wir
llt gesaat

im zweite
illhr Shr

vummiiujru « .ijuiuiict ocr Anrrarr enirpremeno . am einen
Pfarrer Bickel , am zweiten Herr Caplan Dr . Bertram die
Beide gedachten der hohen Bedeutung des Lieberwerkes , das hier ßc»

!1|(
wird und ermahnten die Zöglmge , die an ihnen geübte Arbeit dar « "

ferneie8 Leben zu belohnen , den anwesenden Eltern und Angehörige
Pfleglinge legten sie in warmen Worten die Pflichten an ' s Herz , die w _
mt « ihrer Stellung erwachsen . Möchten die Worte überall auf

* Weihnachten in der Kinderbewahr -Anstatt . Das schöel«
Fest der Kinder , die fröhliche , selige Weihnacht , hatte an die Mildthätiglü !

unserer Mitbürger auch diesmal die gewohnte Bitte um W . ihnachtWb «
für solche Kinder gerichtet , die sonst dieser Familtenfrende entbehren n>M
llnb die Gaben blieben nicht ans , wie schon die langen Verzeichnisse da
genannten und ungenannten Wohlthöter und ihrer Spenden in unser«
ßocalblättern beweisen . Besonders reickl ch ist wieder oben genannte AnM
bedacht worden Wenn dieser Umstand in erster Linie auf den dank« !'

wer .hen Wohtthätigkritssinn der hiesigen Einwohnerschaft zurückzuführen m
so mag er gleichwohl der Verwaltung , besonders aber der Leitung ■**

Anstalt ein Beweis dafür sein , daß man ihrer Arbeit Sympathie entgeg^
bringt . Man hält den Geist , der die Anstalt regiert , nicht mit Unrt®

für den richtigen , denn es ist der Geist der Liebe , der hier dürftigen
familienlosen Kindern das ersetzen will , was Vater und Mutter den
Lieblingen angedeihen lassen . Di : B . sLeeruna an den beiden Vorabend "

des hohen Festes bildete wieder einen Höhepunkt in dem Leben dieser grE
Familie . lieber 160 Tageikinder ( solche Pfleglinge , die nicht in der AE
wohnen ) konnten am erfl -n Taxe und etwa 140 Hauskinder ( solche, A

Ä
N - ! e ,'

der G

er bis zum 1 . October 1884 , nm von nun an als Pfarrer in Weißkirch, »
eine überaus segensreich ? Thätigkeit innerhalb seiner Gemeinde zu entsalüi .

* Die Pfarrei Bleidenstadt wird , nachdem die unter Mitwick «
bet Bezirks - Tynodal -Ausschusfts beschlossene Besetzung derselben rückgärgii
geworden ist , nochmals zuc Bewerbung ausgeschrieben .

* Das Kirchengesetz , betreffend die Abänderung der Bestimmmi
im § 18 , No 7 des Ed >cts vom 8 . Ap il 1818 bezüglich der Feststellllni
der äußeren Verhältnisse der evangelischen Kirche im vormaligen Hnzoz .
ihum Naffau , vom 30 . Noo . d . I ., verordnet für den Amtsbezirk b:f
Consistoriums zu Wiesbaden , daß jene Bestimmung , wonach die bei
Maximum des NonnalgrHalles von 1800 Gulden übrrstügenden Psan -
einküiift : für den evangelischen Central -KirchenfondS eingezogen toeibii
sollen , mit dem Schluffe desjenigen Monats außer Anwendung tritt , li
welchem der Inhaber der Pfarrstelle das 21 . Dienstjahr zurückgelegt Hel

* Die Kirchen -Colleete , welche am Resormat ' onsfeste 1887 in bei
evangelischen Gemeinden des Consistorialbeziiks Wiesbaden zu ® utita
der Gustav - Adolf - Stiftung erhoben wurde , ergab in den Deemiaiei
Wiesbaden (Stadt ) 200 Mk . 60 Psg , Wiesbaden (Land ) 76 Mk . 2 Ps«.
Das Gesammt -Ergebniß der Collrete bezifferte sich auf 1552 Mk . 91 Pit

* Auszeichnung . Dem Obersten a . D . Koepke , bisher Bezirk
Commandeur des 1 . Bataillons ( Oberlahnstein ) 1 . Nass . Landwehr -NM
No . 87 , ist der Königliche Kronenorden 3 . Classe ver liehen worden .

* Der Gemeinderath wird der Weihnachts - Feiertage halber sei«!
nächste öffentliche Sitzung erst am Mittwoch Nachmittag 3 Uhr obhalini .

* Der Bürgerausschutz tritt am nächsten Freitag NachMei
4 Uhr im Saale der Gewerbeschule za einer Sitzung zusammen .

* Für Civilpeufionüre . Um mehrfach ausgesprochenen Wünsch«
entgegenzukommen , ist die Königliche Regierung ermächtigt worden , die m
1 - jedes Monats fälligen Civilpensioncn künftig in den Fällen , wenn d«
erste und zweite Monatstag au * Sonn - b -zw . Festtage fallen , schon m
l - tzten Tage des Vormonats zableu zu lassen . Eine gleiche Ermächiizm !
ist dem Königlichen Eisenbahn -BetriebsamtZwegen der aus der Eisenbchc-
Caffe zu zahlenden Civilpenstonen an Beamte ertheilt .

* Die Baugewerde -Berufsgeuossenschast hatte die Mutter M
im F -ühjahr d, I . an dem neuen Ruthtzause verunalückten und fofort
tobt gebliebenen Dachdeckers Rau mit ihren Entschädigungr -Ansprüch«
abgewiesen , da ihr Sohn nicht ihr einziger Ernährer gewesen sei, wom
das Gesetz die Unterstützung abhängig mache , sondern ein zweiter
ihr zur Seite stehe . Frau Rau wandte sich beschwerdeführend an M
Schiedsgericht und dies hat nun int gleichen Sinne entschieden .

Aus dem Kunstteben unserer Stadt .

Königliche Schauspiele .

Freitag de » 28 . December : „ Bibus , Prinz von Heinzettaud " .
Märchenposse in 3 Akten von C . Schultes .

Mufik von Miroslaw Weber . Ballet von A . Balbo .

„ Bibus , Prinz von Heinzelland " oder „ Die Erlösung
aus dem Zauberwalde

" oder „ Wer hat mich verstanden ? "

Im nämlich nicht ganz , trotz angespanntester Aufmerksamkeit , in der ich
mich durch b :e kritischen Bemerkungen meines 5jährigen Nachbars nicht
stören liiß Der junge Herr tcae stets sehr ungehalten , wenn der Vorhang
oder ein Welkmichleter fiel ; es sollte immer weitergesvielt werden : ein
Anhänger der offenen Virwandlungen , wie man sicht . Aber dieser Nachbar
harte das Stück in seinem Zusammenhang begriffen , denn „ was kein Ver¬
stand der Verständigen sieht , das ahnet in Einfalt ein kindlich Gemiith " .
Und daß es auf die kleinen Zuschauer wirkte , war ja schließlich die Haupt¬
sache . Sie klatschten sehr und lachten viel , die jungen Damen und Herren ,
ihre Aeuglein glänzten und das helle Roth der Freude übergoß die zarten
Wangen . Und das ist der höchste Lohn , den ein Kinderautor sich wünschen
kann . Damit soll er sich zrifriedengchm , auch wenn ' s den nörgelnden
Großen , die so blafirt und verwöhnt sind , nicht ganz gefällt . Jedenfalls
war das Schauspiel im Zuschauerraum ebenso sehenswerth wie das auf
der Bühne : diese gespannten Mienen und dieser Jubel nach jedem Scherz¬
wort und diese tiefe Befriedigung , als die böse Fee unter Flammen ver¬
sank l Ja , gerade so crzähtt ' s die Mama auch immer ! Daß es ein bischen
verworren hergiug da oben , was that ' s ? Viel zu sehen gad ' s jedenfalls ,
dafür hatte der kundige Bühnen -Praktikrr Schultes gesorgt , und zu
lachen auch . Aufzüge , Ballet und Kindertanz , Blitz , Donner , Volksfeste ,
versinkende Geister , ein dicker , dummer Prinz , eine böse Fee und eine ver¬
wandelte Hexe , alle « das und noch viel mehr trieb sich da oben auf den
SSrettern umher . Für den Humor sorgten die drei lustigen Gesellen , eine
klune Reminttemz an die drei Gesellen im „ Lumpaei Vagabnndus " . Und
der Inhalt ? fragen die kleinen Leser und ihre Mütter . Also , es war
ewmal . . . Hm , ich weiß doch nicht so recht . . . wie gesagt , ganz klug
daraus b n ich nicht geworden . Mein kleiner Nachbar hat nun zwar , wie
erwähnt . Alles veistanden , aber von sich geben konnte er ' s nicht . Tas
Beste ist , Ihr seht '« Euch selber an , kleine Leute ; und die Großen brauchen ' s
in nicht zu wissen !

Es ist eben ein eigenes Ding um die selbsterfundenen Weihnachts¬
stucke . So viel mir bekannt , liegt hier kein vorhandenes Märchen zu
Grunde . Und doch ist das da « Beste ! Denn erstens kennen es die
Kleinen , und es macht ihnen doppeltes Vergnügen , die alten Bekannten
auf den Brettern wtederzusehen ; zweitens enthalten die alten Märchen
eine solche yuHe von Poesie , daß ihnen dieselbe sogar tm grellen Lampen -
licht nicht atgeftreift wird . Märchen , wirkliche Märchen zu erfinden ,
gelingt wohl den Bühnendichtern am fettesten , denn Bühne und kind¬
liche Naivität sind zwei sehr weit auseinander liegende Dinge . Um Beides zu
vereinen , also genaueste Bühnenkenntuiß und eine kindliche Märchen -
Phantasie , muß man ein wahrhafter „ Dichter " sein . Ein geschickter
Buhnenprakicker wird vergeblich seine Hand nach dieser Krone aurstrecken .Er thät « besser daran , die Fülle ungesehener Märchenschätze für die
Buhne zu dramairsiren , die in Grimms , BechsteinS , Musäus '
und Andersens Kinderbüchern noch stecken . Von des Letzteren Märchen
konnte ich ihm — wäre mir im Augenblick das Buch zur Hand —
ein Dutzend dazu geeigneter und noch nicht verwendeter an den Fingern
h .rzählen . “

,
Die von Miroslaw Weber hierzu eowponi te , ziemlich reichhaltig

vertretene Musik ist recht hübsch und wohlklingend , wenn dieselbe auch nicht
gerade selbstständig - Züge aufzuweisen vermag ; Banales ist darin ver¬
mieden und überall macht sich ein Streben nach charakteristischer Gestaltung
gelten b . Recht gelang , n fand ich außer den wohlklingenden Voealnumm rnden Tanz der Hetnzrlmänner " . Von den später folgenden Tänzen sind
wohl einige früheren Werken des Compontsten entnommen . Dte Instru¬
ment rung war ansprechend , thellweise sogar recht pikant . Tie Ausführung
ließ nichts zu wünschen übrig .

Ausstattung und Jnseeuirung waren hübsch , besonders das Ballet ,das der Eisindungsgabe desFrl . Balbo alle Ehre warnt und vorzüglich
Mecuti t wurde . Auch gespielt wurde durchweg sehr brav . Natüilich erntetenbte Staber komischer Rollen den größten Beifall . Es ist eben bei denMeinen genau so wie bei den Großen . Mir gefi l besonders Herr
n 1er eSe ausgesprochene , starke komische Begabung hat , als

R Haus . Herr NtUwann spielt hier einen Th -il der ernsten Liebhaber .
^ ‘te oluerfabrung , daß Schauspieler sich in den Rollen , die ihnen

l - at
am besten gefallen . Wenn Herr Neumann klug ist ,

in « Mr « ? aanz auf die komischen Rollen . Es thui Einem leid , ein Talent
so,

abirren zu leben Seine ernsten Liebhaber gefallen mir durchaus nicht
bhaber sind ganz nett , aber nichts besonderes , für rein -

iJw ’
mpntn « h

” p/ °? hezeie i (Ü ihm dagegen eine Zukunft . Er ist vielleicht, (<ät nSi9ncn *
a “ Lb ^ 0,n- wird aber eines Tages an mich denken .

® larabÄölbhXfiprfttreWe $ Enlbecft w haben . In der kleinen

kbr b - eKr - über6 Indern zu prophezeien ist bekanntlichleyr p . erar oder rch habe nun einmal das G . fübl Auf die übriaen
Leistungen näher emzugehen , ist wohl unnöihig

V ' UDrt0cn
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* Zum Stadtpfarrer der katholischen Pfarrei dahier und Mtsober
zum Nachfolger des Henn Prälaten Wehland ist , wie die „ Deutsche Reitz - Kiünft in

zeitung " meld . t Herr Pfarrer Dr . A . Keller in Weißkirchen bei F ^ nt-
unt

surt a . M . in Aussicht genommen . Derselbe ist am 11 . August 1839 . r
“

Horbach im Unterwrsterwaldkieis (Pfarrei Kirchähr ) geboren , wurde Kg
am 26 . Mai 1862 , am 1 . August desselben Jahres Hanseaplan gt |a zweite
bischöflichen Gnaden und am 8 . Oetober Aushiilfspriester bei der bischm-

~
,

licheu Canzlei . Am 1. Januar 1863 zum Caplan und Lehrer an btt
'

Lateinschule zu Eltville ernannt , war er zugleich Pfarrverwalter in ErbtchMm Ma
vom 1 . September 1867 bis 1 . Oetober 1868 , und wurde am 1 . April IW Maure
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/Keihnachisgabsn . Manche Thräue der Freude im Auge der Kinder ,«Mche der Ruhiuvg im Auge der Erwachsenen gewahrte der Theilnebmer .
Kögen Alle die mitschufen an dieser edlen Freude , ihren Lohn am We -H-

iarei- « " wDen den Unte
etibt» ?r n Classe

be«> stS ^ hlmkister Kell
Heck M °e Juli d . Azur

reb* Nbi « worden . — L.ci von yerrn memuer Huoerrus itreitz
?r*‘S i b. to h£ , ^ tl $ e bai ),eLr grstistets Aufbau ins Hochaltars ist am
6 !b’ [‘

jia n„ tĉ arlflt ^0Mmm und alsbald aufgeschlagen worden . Der Altar
ii b**

W *

dem 20 . December folgender Bescheid Seitens des Herrn Ober - Präsidenten :
„ Auf die gegen den wieder angeschloffenen Bescheid des Herrn Regierunas -
Prasldenten zu Weebaden vom 6 . Sept mber v . Id . gerichtete Vorstellung
vom 3 Decewber v . Js . eröffne ick dem Vorstände , nachdem eine ein¬
gehende P -L ' uag der in Betracht kommenden Verhältnisse stattgefunden
hat , im Auftrags des Herin Ministers des Innern , daß den g stellten
Anfragen nicht Folge gegeben werden kann . Das Verzapfen filbstg ^zogenen
Weines in einem gewissen beschränkicn Umfange ist bisher als ein eigent¬
licher Schankbitrieb nicht angesehen und deshalb dec Concesffons - und
sleue : pflicht nicht unterworfen worden . Wollte man diesen Standpunkt
verlastm und das Verzapfen s. lbstgezogenen Weines , unter Aufhebung der
bisherigen Beschränkungen , allgemein als ein concessionrpflichtiges (Sietoeibe
ansehen , dabei aber die Vorschriften über die Prüfung der Bedmfntßfrsae
aufh bcn so würde mau nicht allein die Eigenart der bisherigen sogenannten
« traußwirthschaften gänzlich verändern,sondern auch zu Ergebnisien
gegangen , w lche weder im öffentlichen Interesse gutgeheißen werden köar .tm ,
noch der großen Mehrzahl der Betheiligten zum Vorlheil gereichen würden .
Ueberdies aber steht einem derartigen Vorgehen der Umstand entgeam ,
daß hinsichtlich des Verzapfens ftlbstgezogenen Weines für den Regierung, -
bezrrk W .esbaden mcht andere Vorschriften eilass . n werden können , als
für die ihrigen weindautreibenden Landestheile . und in diesen ein Be -
dürfniß zur Aendernng der rechtlichen Verhältnisse der Straußwirthscha ' ten
urcht vorhanden ist . Eben deshalb muß auch davon abgesehen werden ,eine Amdehnung des gegenwärtig für das Verzapfen felbstgezogenen

freigegebenen Zeitraumes oder eine Verlegung deff lben in eine
andere Jahreszeit auf dem hierzu nothwendigen Wege der Gesetzgebung
herberzuführen . Cass - l , den 20 . Drcmrber 1887 . Ter Ober -Präsident :
Graf Eulenburg . " Mit Bezugnahme auf die voisteh -nde Entscheidung
gehen dem „RH . A ." u A . nachfolgende Mitth -ilungen zu : Da mit vor -
stehmd gebrachtem ablehnenden Bescheid des Ministeriums des Innernder Instanzenweg erschöpft ist bleibt nichts anderes übrig , als diele den
Wmzerfland so tief berührende Angelegenheit vor den Landtag zu bringen .Die uothwendige Unterstützung durch einen Herrn Abgeordneten geborenen
Rhelngauer , ist schon früher zugesagt worden . Wir wollen nicht mehr und
nicht weniger , als daß das Scharckgewerbegesttz bet uns ebenso in Aus¬
führung erbrachtwerde , wie hi . H ssm . Baden , Bahern und Württemberg ,tatz nämlich , hinsichtlich der Bedmfnißfraze , für den Verzapf selbstgezogenerWerne eine Ausnahme gemacht werde .

, , 24 Dec . Das fünfzigjährige Priesterjubiläum des Papstes
wn d hrer feierlichst begangen werden . Em Fest -E - mitö ladet ! bi *.| katholisch -»
Mitbürger zu einer Festversammlung auf Montag den 26 . d Mts . Ab -udS
' A uJ)r im großen Saale der „ Alten Post " ein , wozu auch der Her r
Bischof sein Erscheinen zog sagt hat Herr vr . Lieber von Samberg wird
die Festrede halten .

n -. 2 b «y 23 Dec Ein junger Mann aus Münster , seines
Zeichens ein Schänder , und der einzige Ernährer feiner alten Mutter ,wurde wegen vorstehenden Grundes vom Militärdienst befreit . Anfänglich
wurde die alte Mutter mit kindlicher Sorgfalt gepflegt ; als sich jedochder Sohn , der fine große Kundschaft besaß , verheirathete , wurde das gute
Einvernehmen geßort und die Mutter mußte außerhalb ei « Unterkommen
mchcn . Die Mutter beschwerte sich bet der vorgesetzten Behörde und die
Folge davon war , daß der Sohn von dem Miliiä ' bezirk Weilburg aus
ferne Eivberufungs -Oidre erhielt und nun seiner Militärpflicht in Mainz
genügen muß , was Jedermann nur gerecht finden wird .

= Höchst , 24 . Dec . In die Liste der Rechtsanwälte ist der Gerichts -
Assessor «schrzeiber bd dem hiesigen Amtsgericht eingetragen worden .

m» 6to6e Weihnachtsfeier ist für heute Nachmittag im
Jomersaal p ojmirt . Der Männergesarig - Verein „ Alte Union "

,
? CL nrir1 ? £ vielem beschick derartige Veranstaltungen traf ,

i 'sd dieses sein Christfest um 4 Uhr eröffnen . Ein im Garzen dreimal
uftretenbeg Cornel -Quartett beginnt mit der „ Sabbathfeier " von Abt das
»chhaltige Programm , das im Weiteren bestens aurgewählte Choc - ,
dstwble - und Solol -eder , sowie außer den lebenden Bildern „ Christi
Mrt " und „ Die We sen aus dem Morgenlande " den humorvollen Ein -
!»« „ Gemral TeMinger als Ehevermittler " oder „ Zwei Schneider "
Kien wird . In allen diesen Arrangements hat der reslgebende Verein ,tit geiMt sich bereits so häufig b . währt , daß auch von der diesmaligen
zckrltchkert , welche mit miet Chriubaum -Verloomng endet , die Be ' ucher
ch nur einen vollen Genuß versprechen dürften .

* Die diesjährige Weihnachtsfeier des Wännergesaug Vereins
Friede wird heute Sonntag ( 1. Feiertag ) Nachmittags von 6 Ubr an
L Saale „ Zur Stadt Frankfurt "

abgehalten . Dem Vereine ist cs
Ittaitgen, unter der bewährtm Leiiung des Henn A . Hassel mann auch« mal wieder ein schönes , dem Tage entsprechendes Programm auf,u =
Httt . Durch die sich an dar Programm anschließende Christbaum -Ver -
i-sung ist einem leben Besucher Gelegenheit geboten , einen schönen und
utSlichen Gegenstand zu gewinnen .

• Gesangverei » „ Eichenzweig " veranstaltet am zweiten
Saalbau Nerothal " ein großes Weihnachtr - Concert

^ ^ÄÄ ” 100 ^ 116- Programm ist sehr reichhaltig und bürfte
z-Z -th - rkranzes "

besonders gesinnen . Da der
S ,tS verstcht . Fistiichkuten hub .ch zu arranguen , wird er auch diesmal
W seinen B -suchet » einen genußreichen Abend bereiten ;

nl .
' ^

-
^ adener Militär - Verein " gibt am Neujahrstage ,M 8 Uh anfangeud , feinen diesiähngen Weihnachtsball , verbundenÄ einer Christbaum -Verloosang , in der „ Kaiser - Halle " . In den Pausen

Helgen Musik - und Gesangspi - cen , sowie von der Gesangs -AbtheiluuaM °nst !sch- iheatralische Aufführungen . Die Betheiltgung an diesem FesteWe besonders auch im Hinblick auf bett geringen Eintrittspreis eine
rege sein .
* Die Adolf - Stiftnng hat von dem Herrn Erzbischof Dr . RooS

ihrem lai !gjähr,gert Freunde , der auch in der Feine seine
Mpathte für das gefegnetc Werk bewahrt , ein namhaftes Geschenk erhalten .
,J . Turn - Unterricht In der im Monat November zu Berlin ab «
fWenen Turnlehrerinnen -Prüfung hat die Handarbeitslehrerin Frl
uaI ° Ferber Hierselbst das Zeugniß der Befähigung zur Ertheilung^ Turn -Unterrichts an Mädchenschulen erlangt .

0

ni^ ? ^ Eomatischer Zahl - Apparat . Ein inieressanter Kunstwerk
, MS zur schnelleren Herausgabe des Geldes an den Btll . tschaltern dienen^

^s^ auf Bestellung der Kgl . Eifenbahnbehörde angefertigter automatischerM -Apparat , welcher in 9 M fsinghülsen ungefähr 1500 Mk aufnimw /
ji 5$ ,

® te folgt Verth eilen : 1050 Mk . in Gold , 50 Drei -Markstücke
00 Ein -Markstücke , 100 Fünfzig -Pfennigstücke 70ße Zwarizig -Pfennigstück -, 100 Zehn - Pfennigstücke , 100 Fünf -Pfmnig -

te ;. sobald ein Geldstuck auf das messingene Zahlbrett gelegt wird ,
Mm uC Schalterbeamte durch Druck auf einen Knopf tn den angebrachten
£ ? ei ^ i” Lnlien " ud gibt den «uszuwechselnden Geldbetrag in den
W °enm Mnnzstücken durch Druck auf die mit der Geldsorte be -

Kasten zurück . Der Apparat functionirt sehr genau und schnell •’ Mnber ist ein Mechaniker , Herr Dunkel in Ohrdrufs in Thüringen
--- —

h
Wiesbaden , 24 . Dec . Tas „ Milit .-W ." meldet : Saltzgeber

vom Art .-Depot in Mainz , zum Zeng -Prem .-Lieut . befördert ;
Mtr flÄ =SicUt

: Hess . Füs -Regt . No . 80 , zur Dienstleistung

t
^ ehr - und Munitionsfabrik in ^ Erfurt bis Ende März 1889

' 23 . Dec . Se . Königl . Hoheit der Prinzregent von
Atr --E '? „

ben Unterarzt Herrn Dr . Alfred Künkler hier zum
r , -V Elaffe der Reserve allergnädigst zu ernennen geruht . —
d ^ lnteifter Kellermann vom 3 . Bat . Hess . Füs .-Regts No . 80 ,
tib=n 2 zur hustgen Uuterosfizier -Schule commandirt , ist zu' " h,r !"w - Der von,Herrn Rentner Hubertus Kreitz

Kunst , Wissenschnst , Literatur .
* Repertoir - Entwurf des Königliche » Theaters . Mittwoch

den 23 . : „ Lohengrin " . Donnerstag den 29 ; „ Schmerle ' s Geheimoiß "
.

Tanz . Freitag den 30 . : „ Der Wildschütz " . Samstag dm 31 ( bei auf «
gehobenem Abomiement ) : „ Bibus , Prinz von Heinzelland , oder : Die
Erlösung aus dem Zauberwalde "

. Sonntag den 1 . Januar : „ Carmen "
Montag den 2 . ( bei aufgehobenem Abonnement ) : „ Robert und Bertram ,oder : Die lustigen Vagabunden " .

* An die von nns dereitS erwähnt « Broschüre des Herrn
v . Strantz knüpft die „ Freis . Zig ." u . A . folgende , sehr wahre Betrag -
tungen : „ Die Broschüre laßt die Frag ; , warum so hart mit Hetrn
v . Strantz re - fahren wurde , ung löst . Wir haben keine Veiar laffung , rms
für Strantz oder für den Grafen Hochberg sonderlich zu erwärmen ; aber
wenn es sich so verhält , wie es in den Arirführunaen der Herrn v . Strantz
lautet , und toenu diesem lediglich wegen eine » Fehlers gegen die Sub¬
ordination so grausam mitgelpi . lt wurde , dann werden sich die Svm -
Pathien dem Herrn v . Strantz zuwendm . Einen wirklichen Werth hat
übrigens die neue Broschüre ; sie zeigt wieder einmal einem größeren liefe ■=
Publikum , welch '

kleinliches , jammervolles und widerwärtiges Getratschdas Coulffseugetriebe beherrscht , und welchen Einfluß » alte Weiber beidersti
Geschlecht ? » ausüben . "

* Ans der Theaterwelt . Der Herzog von Meiningen hat den
vor itwa zwei Jahren an Stelle Haus v . Bülow ' s brrufenen Cep -llwei ' ter
oJA ® ? dach , früher zweiter Theater -Capellm ister in Mainz , zum

u
er ber Memingen ' ichen Hof -Capelle auf Lebensleit ernannt . — Hof -

^ vthmühl scheidet der „Tägl . Rundsch ." zufolge mit Ablauf
seines Vertrages aus dem Ve,bände der Könizl . Oper zu Berlin . —
S rr l ri h Bernhardt beabsichtigt , wieder in das TMätre francaise

hren . Sie will damit zugleich in das Fach ter tragischen Mütter
übergehen . Das formte aber eist Ende 1889 geschehen , da sie bis dahin
dem Impresario Gran verpflichtet ist . — Ludwig Barnay , der sein

unb uchtsobend finden in den freubiftraMmbctt Augen der eigenen Sin Der und
iti , «reinft in den Worten des großen Kinderfreunbes : „Was ihr gethan habt

:item unter diesen - Geringsten meiner Brüder , das habt ihr mir gethan I "

Bi » t
® clxlte Sonntag , als am ersten W -ihnachts - Feicrtage ,

i. n i-d-n im Curhanse , wie regelmäßig , um 4 Uhr Nachmittags und 8 Uhrich« «fiuds Coneeite statt Ta das sogen . „ Todtenfest " in diesem Jah -e auf
d» ^ ittn

,Weihnachtstag fallt , so findet am Montag nur Nachmittags
!ch°s: ilihr Lhmpoonie -Couc -rt im Cnrhause statt , während bas Abend -Coneert

. leSiallt . Das Programm des Sywphonie -Coneertes ist ein sehr interessantes .
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n .im/in f ' ncifnmti fertigt elegant nach Wiener Schnitt » • *
«

Vdllllll “ tvblliuiv Geissler aus Wien , Röderstraße 18 .
Hleuksts Nachrichten .
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5 * -. M den Hinterbleibenden eine
GNP 9en ToISSfNN Rente bis zu ZOO Mt .

zu sicher » , ist der Zweck der „ Frauen - Sterbekafle " dahier . Sie nimmt
weibliche und männliche Mitglieder von hier und auswärts auf .
Eintrittsgeld eine Mark . Beitrag b -i jedem Sterbefall 50 Mg . Die
„ Frauen - Sterbekaffe " verfügt über einen angemessenen Reserve «
fonds . Anmeldungen nimmt die 1 . Vorsteherin Frau 1 -ouiee
Donerker , Schwalbacherstraße 63 , entgeg -n . 198

Dia anerkannt gediegensten schwarzen Seide » - Stoff ®

reinseidener Qualitäten zu strengen Original -Fabrikpreisen iie
$

das Fabrik - Depot — 9 Taunusetrasse 9 — C . A , Otto . — -

Blättern über den weiteren Verlauf der etwaigen Lösung der bulgarisch ^
Frage , welche , was die Stellung Oesterreichs anlange , auf ernstlich »
Grundlage nicht beruhten , für sehr zeitgemäß , die von dem Minister des
Aeußern Grafen Kalnoky in der Delegation vom Jahre 1886 abgegebenen
Eiklärungen zu reproduciren , worin dis Auffassung der österreichischen
Regierung in voller Klarheit barg legt ist .

* Paris - 24 . Dec . Nach mehreren Blättern handelt es sich diesmal
um eine Tecoialion , die ein Wichse -Fabrikant durch Wilson um 70,000 Frcs .
wirklich erhalten hat . Ribaudeau , eiyer der drei Verhafteten , der den
Vermittler spülte , war langjähriger Vertrauensmann Wilson « . — Der
Marineminister Mahy weigerte sich , mit dem Bautenminister Loubet dar
Portefeuille zu tauschen . — Nach dem „ Solei !" läßt der Kn .-gsrninister
das Commando des 8 . Armeccorps unbesetzt , weil er aus Furcht vor den
Radicalen nicht wagt , es Ferron anzuvertrauen . (Fr . Ztg .)

* London , 24 . Dc Graf Hatzfeldt ist gestern nach Deutschland
abgereist , nachdem er vorher eine lange Unterredung mit Lmd Salisbury
gehabt hatte . Später conferirte Lord Salisbwy mit den Botschaftern von
Rußland und Frankreich und dem italienischen G schäftSträger . Der svanische
Gesandte hatte gesteru ebenfalls eine Besprechung mit Lord Salisbury .

* Belgrad , 24 . Dec . Die Regierung theilte dem französischen
Gesandten mit , daß sie aus finanziellen Gründen sich nicht an der
Pariser Ausstellung im Jahre 1889 bethetligen werde . — Die
Skupschtina verwies den Antrag , den ehemaligen Minist - ,Präsidenten
Garaschanin tu Anklagezustand zu versetzen , an die Justizcommisston .

kurzes , aber ungemein erfolgreiche » Gastspiel an der Darmstädter Hofbühne
als „ Lear " beschloß , wurde na * der Vorstellung vom Großherzog peisön -
l -ch durch Ueberreichung des R .tterkreuzeS I . Claffe d . S Pbilippsordens
ausgezeichnet . — Herr Stoll , der Tenor der Hofoper in Wien , sollt ; im

Januar am Petersburger Hostbeater gastiren . Vor einigen Tagen indeß
traf ein Schreiben des Oberst CeremonienmeisterS Fürsten Dolgorucky ein ,
welches die Lösung de « Gastspiel - Vertrages m t der Motivirung vorschlägt ,
daß die augenblickliche Lage für das Austreten eines Mitalied -s der
Wiener Hofoper in Petersburg wenig geeignet fei . Das Gastspiel unter¬
bleibt in Folge dessen . Die Hexe Politck beeinflußt eben Alles .

* Die „ Noththüren " , schreibt der „ B . B .- C . "
, haben wieder einm l

Fjasco gemacht . Bet der sonnabendlichen Feuerpanik im Theater an der
Wien drängte

"
daS Publikum mit Macht den Haupiausgän ^en zu und ließ

die „ Noththüren
" unbeachtet . Im Falle einer ernsten Gefahr wäre das

Unglück wieder so unvermeidlich und groß gewes -n , Wie in den seligen
oder unseligen Tagen de « aiten Schlendrians . Daß man es noch imm . r
nicht erk .nnen will : Ein Theater darf keine „ Rothausgänge

" haben , sondern
eben nur Thüren , die zum Ein - und Ausgang regelmäßig benutzt werden .
Es ist auch für Theaterbesucher ein instinctivcs Gesetz , „ wo sie herein¬
spaziert , da müssen sie hinaus

" . Im Augenblick der Gefahr de : kt aber
Niemand daran , Rothausgänge zu suchen , sondern strebt in wilder Hast
dem gewohnten Ausgange zu Man öffae die derzeitigen „ Noththüren "

auch als regelmäßig zu benutzende Eingänge , dann erst werden sie
ihren Zweck erfüllen .

* Bühnenliteratnr . „ Die sieben Schwaben "
, die neue

Volksoper von Millöck -r ( Text voa Wiitmann und Bauer ) haben auch im
Fiiedrtch -Wilhelmstädtischen Theater zu B e r l i n einen vollständigen Erfolg
gehabt . Der Text ist , wie das „ B T ." schreibt , unterhaltend und witzig ,
einige Längen sind leicht zu besestigen . Die Musik enthält viele sehr
hübsche Nuwm .-rn und ist mit offenbarem Streben nach feinerem Stile
geatbeitet . — lieber die von uns bereits erwähnte , jeder Beschreibung
spottende Pracht und künstlerische Bedeutung der Ausstattung
in „ Urvasi "

, dem j . tzt am Münchener Hoftheater aufgesührteu
„ Stparatstück

" des verstorbenen Königs , lesen wir u . A . im „ B . B .- C ." :
Wir sehen mit eigenen Augen , wie der König seine traurige Wanderung
zmücklegt : die ganze Bühue ist eine großartige Wandel - D coration , welche
diejenige im „ Parsifal

" noch bei weitem an Pracht übertrifft . Der ganze
Wald mit seinen colossalea Bäumen , Pflanzen , Palmen , F lsen , Wassern
und allem Gethier bewegt sich vorwärts . Dazu kommen die unglaublichsten
Lichtwirkungen ; die Sonne geht auf und g>ht unter , jedes Blatt , jede
Blume , jeder Stamm erscheint in einer anderen Beleuchtung . Es regnet
und stü . mt und ein herrltcher Regenbogen erscheint durch die dichten
Zweige , Leuchtkäfer schieße » durch bas G ün , Vögel fliegen du - ch die
Lüste , Nachtigallengesang erschallt , und der Pfau erh bt sein strahlendes
G fieber . Der verzweifelte König fragt die Blume , den Vogel , das wilde

Thier und den Felsen , ob sie nicht wüßten , wo seine Gattin weile . Doch
Alles schweigt . Da flimmert im dichten Moose ein leuchtender Edelstein —

cs ist der Diamant des Wiede »findens . Decoration und Ausstattung sind
in dicfim Stücke kein weithloser Theaterkram , sondern Fe Erzeugnisse
einer ernsten Kunst Neben dem wandelnden Urwald erregte die Terrasse
vor dem Schlosse Pururava Bewunderung : in einem Blüthenhaine ver¬
borgen ruht des Sckloß , vor welchem sich ein kleiner See ausdehnt : das
L 'cht des Mondes fällt auf die leichten Wellen und läßt sie in tausend¬
fachem Glanze wiedcrstrahlen .

* Die Brutto - Einnahme des Düsseldorfer Künstlerfestes
biträgt 62,000 Mk . Die dieser Summe gegenüberstehenden Ausgaben sind
verhältnißmäßig nur gering , da b ' e Arbeiten von den dortigen Hand¬
werkern und Geschäftsleuten meist unentgeltlich geliefert wurden . Der
Künstler - Unterstützungskasse wird daher ein namhafter Betrag überwiesen
werden können .

* Coqnelin vor dem Sultan . Wie zu erwarten stand , wurde
die Truppe de « Herrn Coquelin am vergangenen Mittwoch in den
Pildiz -Palast beschieden , um in bcm dortigen Theater vor einem aur -

erlesenen Auditorium , besteh nd aus dem Sultan , den kaiserlichen Prinzen
und hohen Staat -Würdenträgern , eine Separat - Vorstellung zu geben . Es
wurden zwei Lnstpicle : „ Les Precieuses ridicules1 ' und „ Le i .'epute “

auf gefühlt , außer d .>m sprach Coquflin zwei Monologe : „ Barbasson " und

„ La joie histoire “
, welch ' letzte - er dm Sultan ganz besonders ergötzte .

Tie Darsteller ernteten nach jedem Stück ; viel Beifall , und am Schluffe
der Vorstellung verlieh der Sultan Herrn Coquelin die HI . (flösse des
Ormanie -Ocdens , Ccqmlin ' s Sobn die V . Claffe des Medschidje ^Ordens
und dem Impresario Glaser die IV . Claffe desfilbm Ordens . An Honorar
erhielten die Darsteller 2 ( 0 Pfd . Es soll eine zweite Vorstellung im Palast
stattfinden , zu welcher das diplomatische Corps eingeladen werden wird .

* Auf Dem Pere -Lachaise in Paris ist das Denkmal von
Edmond About enthüllt wordm , dasselbe , von dem Bildhauer Crauck
in Bronze ausgeführt , stellt dm Verfasser der „ Mariages de Paris “ sitzend
dar , mit einem Buche in der Hand , auf den Lwprn das bekannte malitiöse
Lächeln , da » ihm den Beinamen „Enkel des Voltaire "

eingetragen hatte .
Ernest Rman sprach im Namen der Acodemic jraii ^aise , Francisque Sarccy
widmete seinem früheren Frrnade und langjährigen Mitarbeiter einen
warmen Nachruf , worin er die Verdienste des Gefeierten nm die französische
Literatur besonders hervorhob .

bau
i billi ;

werden nach feinstem Pariser
sL ss ® tiaSUlwy elegant unter Garantie angefertigt M « -

und 15 Mark K> elaHp6eatrasee 8 , Laden ( „ Central - Hotel ) .J >

Wieiliadener Hochbrunnensalz - Pastillen , erhältlich
in Apotheken ä Schachtel 1 Mk . Von Autoritäten anerkannt vorzüglichster
Linderungs - und Beseitigungsmittel des Hustens , der He serkeit , sowie der
Hals - und Mögende rfchleimung . 310

Allg . Sterbekaffe . Der Vorstand der „ Allg . Sterbekasse " macht bei
verehrt . Publikum nochmals auf die Anzeige ( s. Seite 9 d . Bl ) aufmerksam . 74

Mr de « Krankheitsfall SM
Personen , versicherungspflichtige und nicht versickerungspflichtige , nut
Besten und Billigsten in der seit Jahren hier bestehenden , mit einem
gesetzlich normirtcn Reservefonds versehenen „ Krankenkaffe
für Frauen und Jungfrauen , E . H . " Aufnahmen finden vorn
14 . bis zum 50 . Lebensjahr statt . Eintrittsgeld von Mk . 1 . — an je nach
dem Alter . Monatlicher Beitrag 70 Pfg . Die Kasse gewährt freie
ärztliche Behandlung und Arzneien , im Falle der Arbeill -

unfäbigkeit während 26 Wochen täglich 70 Pfg . Krankengeld oder f« ie

Veipflegunq im Krankenhause , nach 1jähriger Mitgliedschaft 9
Wöchner innen - Unterstützung und als Beihilfe im Sterbe¬
fall 60 Mk . an die Hinterbliebenen Mitglieder der „ Krankenkasse
für Frauen uud Jungfrauen , C . H . "

, find nicht verpflichtet
und kSnnen « ich » gezwungen werden , der „ Gemeinsame »
Orts - Krankenkasse " deizutreten . Anmeldungen zur AufnaM
können j derzeit gemacht werden bei der 1 . Vorsteherin Frau t -oui ««
Honecker , Schwalbacherstraße .! 3 . __

»

Loeflundi Algäusr Rahm - Milch ,
• • " SS !

“ *
:

ohne Zucker conbenfirt . unverdünnt als frischer Rahm , mit Wasser all

Alpeumllch zu gebrauchen . Für Kranke und Kinder ärztlich empfehlt
Per Büchse 65 Pfg .

Loeflimd8 Kindermilch
linge die gedeihlichste und zuverläisi .ffte Nahrung , besonders bei gestoü »

Verdauung . Per Büchse Mk . 1 .20 . In allen Apotheken , en SS
von Ed . Locflund in Stuttgart .

™

* Wien , 24 Dec . Das „Fremdenblatt " hält es Angesichts der sich
widersprechenden Auffassungen m den Wiener , ungarischen und deutschen _ _ _ _____ ______ ~ ~ ~~ ~

.r
Druck und Verlag der H . Schellenverg '

schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Scyrll -nberg in Wiesva

( Die heutige Nummer emthült 40 Sette « »)
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Einladung
jiir Lösung von Neujahrswunsch - Ablösungskarten .

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen

jreh e ich mich Namms d : s Gemrinderaths h ermit zur öffent¬

lichen Kenntniß zu bringen , daß auch in dies m Jahre für

diejenigen Personen , welche vor den Gratulationen zum neuen

zchre entbunden fein möchten ,

; Neujahrswünsch - Ablösuügskartm
Mens der Stadt ausgeMen werden .

Wer eine solche Karte erwirbt , von dem wird angenommen ,

d;ß er auf dies ; Weife seine Glückwünsche darb ringt und ebenso

seinerseits auf Besuche oder Kartenzusendüngrn verzichtet .

Kurz vor Neujahr werden die Namen der Karteninhaber

ohne Angabe der Nummern der gelösten Karten veröff ntlicht
md s. Z . durch öffentliche Bekanntgabe eines Verzeichmsses drr

Kartennummern mit der Beisetzung der gezah ten Beiträge , aber

ohi e Rmnung der Namm Rechnnn ; abgelegt w rden .

Die Karten können auf dem städtischen Armen - Bureau , neues

Rathhaus , Zimmer No . 12 (Slc - ctär Maentel ) , sowie der

dm Herren Kaufmann Weygandt , Langgüsse 80 , Kaufmann
Kräh , Marktstraße 6 , Kaufmann Roth , Wilhelmstraße 42a ,

Kaufmann Moebus , Taunusstcaße 25 , Buchhändler Schellen¬
berg , Oranienstraste 1 , Kaufmann Georg Bücher , Ecke der

Wilhelm - und Friedrichstraße , gegen Entrichtung von mindestens
2 Mark für das Stück in Empfang genommen werden .

Der Erlös wird ausschließlich zu Armeuzwecke » verwendet

werden und erlaube ich mir deshalb zu recht zahlreicher Be¬

teiligung hiermit gant etg bmst emzuladm .
Wiesbaden , den 15 . Dicember 1887 .

Namens des Gemeinderaths :

Wilhelmstraße 42 a ,
Ecke der « rosten Burgstraße .

Regenschirme
in gröht - r Auswahl zu

b .üigsten Preisen .

Regenschirme in Baumwolle

von Mk . 1,25 an .

Wiesbadener Sterbe - Kasse
( vorMals Bürger - Krankenverein ) .

Reserve - Fond 2000 Mark . Das Eintrittsgeld für die nächsten
drei Monate (October , November und December ) ist für alle

Altersklassen bis zum 50 . Lebensjahre , sowohl für Männer als

Frauen auf eins Mark herabgesetzt . Der Verein zahlt an die

Hinterbliebenen seiner Mitglieder soviel Mark , als er Mit¬

glieder zählt . Anmeldungen und nähere Auskunftbn dem Direkter

Hrn . W . Bausch , Annen - Angenheilanstalt , bei den Vorstands -

mi !gliedern Herren G . Bosch , W bergasse 46 , A . Lotiler ,
Lehrstraße 2a , Gasteyer , Ellenbogengasse 10 , Gottschall ,
Nerostraire 17 , Puchs , Langgasse 40 , sowie bei allen Mit -

Filz -

und

Seidenhüte
empfehlen in

grossartiger
Auswahl

vom 14411

billigsten
bis zum

hochfeinsten

Genre

Neuheiten mit elegantesten
Stöcken .

Alle Reparaturen werden schnellstens und billigst besorgt .

A . G . Gassmann & O •

Pelzwaaren
,

Müffe , Kragen , Baretts
in großartiger Auswahl bei billigster Preisstelluvg ,

unter Anderem : 20986

Polar - Haseiä - Müffe • . von «My. 2 .25 bis 4 .50 ,
Chin . Bärenuiegen - Miiffe „ „ 450 „ „ 7 — ,
Kanin - 51hffe „ „ 1 -75 ,, „ b — ,
Affen *BXftffe ..... „ » 8 . „ „ 15 . .

Ferner eine schöne Auswahl in

Nörz - , Biber - , Zobel - , Iltis - , Nutria - ,
Waschbär - , Opossum - , Seal - Garnituren

etc . etc .

J . Massmann & O Ecke der gr . Bg ^ straße .
I

Allgemeine Sterbe - Casse .

Nach Beschluß der cm 10 . August abgehaltenen General¬

versammlung beträgt das Eintr ttsg
'
eld bis zum 1 . Jaurrar

1888 vom 18 . bis zum 80 . Lebensjahre 1 Mk . , vom 3t . bis 40 .
2 Mk , vom 41 . bis ' 0 5 Mk . und geschehen die AufnahMn
ohne vvrheiige ältliche Untersuchung durch den Vorstand .

Dir Casse zahlt bei ehitteteubem Todesfall eines Mitgliedes
500 Mark baar au ? , wofür ein Beitrag von 50 Pfg . von
i -dem Mitgl ede erhoben toub .

Beitritts - Erklärungen seitens männlicher und weiblicher
Misonen nehmen die Huren H . Kaiser , Rerostraße 40 ,
w . Bickel , Langgasse SO , Pb . Brodrecht , Goldgasse 2 ,
vnd 0 . Pflug , W llcitzstraße 3 , entgegen .
*4   Oer Vorstand .

BeschiistMligs - Spiek für Kinder :
Bankaste » , Farbenkasten , Malkasten , Zeichue « - und

^ slosirkafte « , Werkzengk - sten , Schiff - und BrüS § » -
da » und noch vieles Nützliche für Knaben und Mädchen wird

bllllg verkauft im Ausverkauf Metzgergasse 14 . 20230

BeilKM Mo . 302 , Smmtag den 2S . Deeember 1887
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der Handlung chines . « nd ostind . Waaren

zusammen 12/1 Flaschen für 24 Mark incl . Kiste und
2 ’ 496 eleganter Packung .

n

93ff

M .

n

21312 ff

LS

619

vgTheel

1884er
1883er

1 .20
1 .50
2 .50

3/1
3/1

V
19

in allen
Sorten

F . R . Rannschild ,
17 Rheinstrasse 17 . neben der Post .

Carl Seel Wb *
Ecke der Karl - und Adelhaidstrasse .

Hattenheimer ,
Büdesheimer ,
Marcobrunner ,

In allen >

Sorten >

Kieler Ep rotten per Post colli .
Sprottbückliugc „
Fettbückliuge

. 2 .50 , K
2 .00 , §

2 .25,g
6 .00 , 3
7,50 , r

17 .50 , &

20 .50,Z
9 . 50 , g

Chines . Thee ’
S , diesjähr . Ernte ,

fst . Souchong ä Pfd . 3 , 4 und 5 Mk „
„ Pecco - Blöthen ä Pfd . 6 und 8 Mk .

empfiehlt die Droguenhandlung von

Mk . 0 .80

„ 0 .93

„ 1 .-

„ 1 . 20

II .
III .

1 . 60
2 .50
3 .—

3 —

2 . -

3 .50

Als praktisches Weihnachts - Geschenk
empfiehlt

die Wein - Grosshandlung von

Emil Mözen , Hof - Lieferant
,

Wiesbaden , Bheinstrasse 10 ,
ihre im vorigen Jahre so beliebt gewordenen

Wei « - Niederlage .

Einem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend
hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen in der

Drogen - und Chemikalien - Handlung des

Herrn Otto Siebert , Wiesbaden ,
Marktstraße 12 , vis - ä - vis dem neuen Rathhaus ,

eine Niederlage meiner garanttrt reine « Weine , be¬
sonders meiner eigenen WachSthums . errichtet habe , und
wird Herr Siebert solche zu meinen folgenden Oriaiaal -
preisen abgeben und auch Bestellungen im Faß entgegennehmen .

verkaufe für bevorstehende Feiertage

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen
Punsch - Essenz , Arac , Bum , Cognac
( directer Import ) , sowie diverse andere Liqueure und
Spirituosen .

Ausserdem empfehle vorzügliche , reine Weine von
7o rtg . an per Flasche .

Hochachtungsvoll
J . P . Steuder ,

Weinproducent und Weinhandlung ,
Bodeuheim a . Rh .

8V eißtveine .
1884er Laubenheimer . .
1884er Bodenheimer I . Sorte
1884er

Kein Huste « mehr !
S ^ krast des Zwiebelsaftes in richtigerZuberettung bet Huste « . , Lauge « - , Brust , und Hals -

Leideu findet glauzeudste Bestätigung bei dem Gebrauch der
O . Tletze ’

s Zwiebel - Bonbons .
In Packeten ä 50 und 25 Pf » , nur tu haben in her

x - °W - » - H ° nd ! ° n « ° ° n lA H .
r
„ nMSd

,

“ bet

1,687 Rheiustraste 17 , neben der Post .

Weihuachts - Coufeet
ist eingetroffea und empfehle solches von 60 Pfg . an per Md
toff l äst - 0 P,g . M - ÄnMrHuferXÄ

”

WE ?        Hch . Eifert .

Fette Pastauer Gause iS

liefert in jedem Quantum per Pfund zu 59 Pf . incl . Per -
Packung Joh . Hager , Passau . ( B . 81853 .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .
bei

H . & B . Schellenberg ,
LE

"
2 Webergasse 2 .

-
MW 209

Auslese
1883er Riersteiner Auflagen
1874er Hochheimer . . . .
1883er Oppenheimer Sackträqer
1884er Ra ^ enthaler . . . .

Russisch Brod
,

8925

feinstes Thee - und Wein - Gebäck
von

Bichard Selbmann , Dresden .

Ia Qualität Kklbsteifch ä Pfd . - .60 M . .
» » Kalbsfrieandea « ä „ i .M n

f und abgekocht ) , täglich frisch abgekochtrs
Solberfleisch , sowie alle Wurstsorte « empfiehlt8

$

C ^arl Sdiramm ,
Friedrichstrasts 45

Zum Schlachten nöthige Gewürze etc . ,
als : Weissen und schwarzen Pfeffer , Nelken ,
Muscatntsse , Mayor an , Salpeter , Kochsalz etc . ,
empfiehlt in vorzüglichster Qualität

A . II . Llnnenkohl ,
20250 15 Ellenbogengasse 15 .

la amerikanische Dampsapfel per Pfd . . 80 Pfg ,
Apfelschuttzen per Pfd . 50 „

la türkische Pflaum « per Pd . . . 25 — 40 „
ferner Kirsche « , Birne « , Mirabelle « empfiehlt zu den
billigsten Preisen Hch . Eifert , Neugafie 24 . 20720

Flaschenwein - Collections - Kistchen ,
enth . 3/1 Flaschen Hochheimer ,

m
- . . . -

1874er Niersteiner Glück . . .

Rothweiue .
Ingelheimer I . Sorte . . . .

„ II .
AßmannShäuser ^ Gelüe Aal per Postfaß

Z Renuauge « ( ? 0 Stück ) per Postfaß . .
^ Caviar , Mittelkor « per 8 Pfd . netto
ST ff Grobkvru „ 8 „
K Sardelle » , ff Brabant „ 8 „ „

empfehlen verrollt u . frco . qegei Nachn . « 093 )
6 Th . Bodenburg & Co . , Altona b . Hamburg .
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Lohkuchen und

Ruhrkohle « I * Qualität

616

offerirt
14444

IsB
T " 5 " C :

gewaschene Nusskohlen ,
Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - WUrfelkohlen ,

desgl . Steinkohl - Briqu * ttes ,
desgl , Anthracit - Würfel -

Kokes ,
Gaskokes a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,
Braunkohlen - Briquettes ,

buchene Holzkohlen .

II . J . Viehoever
MarktitSÄhe 2 » .

neueste Feuer - Anzünder ,
ferner aus meiner Holz¬

schneide - u , Spalterei verm .
Maschinenbetriebes :

I . Classe Buchen - u . Kiefern -

Scheitholz , ganz und beliebig
geschnitten und gespalten ,

sowie feingespalten kiefernes
Anzündeholz , kiefernes Ab¬

fallholz ,

UW

Ern vollständige - Tii « cherwe » kze « g wegen Steibeioll
Preirwürdig za verkaufen kleine Kirchgasse 3 . 1801

Ruhkohleu - Grus
wieder voräthig bei

Gustav Bickel , Helenenstraße 8 .

Buchen - n . Kiefern - Scheitholz L Qual. ,

ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th . Bchweissguth ,
11222 Hol ?- und Koblenhandluna , Rerostraße 17 .

Wilh . Linnenkohl
,

Ellenbogengasse 15 ,

18091 in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .

Die Kohlen -
,
Coaks - & Holz - Handlung

von Wilh . Kessler , 2 Schulgasie 2 ,

empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohlen der Ver¬

einigungs - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen

Feuerungs - Anlagen (wenig rußend ) , als auch Gas - ,

Aathrseit - und PateutoferoCoakS in jeher Korn «

gröge , Nnhgries , Holzkohle « , Braun - und Stein

kohlen - Briquetts . L tztere beziehe ich von der Zeche
Blankenburg und eignen sich sehr für Porzellanöfen .

Mit trockenem Brennholz (buchenes und kreferneS )
wird jeder Aufttag prompt ausgeführt . Auch sind die

neuesten Kohlenzüvder eingetroffen . 871

Oslfarbe « und Lacke
empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

Wilhelm Schlepper , Hsflackirer ,
82 Adlerstraße 82 .

Briefliche Au '-trSae werden vSnktlich beforst . 37

schnell heizend , empfehle zu den billig -

fte « Preisen .

FG
"

Reparaturen , Umsetze « re .

schnell rmd solid . 10672

Louis Hartmann ,
Wmierktraste 75 .

Porzellao - Oefen
in allen Größe « und Farbe « (eigener
Fabrikat ) , sowie die beliebten fertig
auch nach auswärts transportablen ,
altdeutsche «

Die Holz - und Kohleu - Haudlimg
von

laouls Kleber , vorm . H . Sternberger ,
82 Hellmnndstraße 82 ,

empfiehlt Rührer Ofen - , Stück - und Nuß - Kohlen , !

sowie Briqnettes , Lohkirchen , buchenes und kiefernes
Holz in jedem Quantum zu billigst gestellten Preisen . 11167

Der so sehr beliebte , allein ächte gelbe Zinn¬

sand . sowie Putzpulver , - Pomade , Putztttcher .

eingetroffen und empfiehlt billigst dar Lebensrnittel -

Magazin 30 Dotzheimerstr aße 30 , Thoreirgang , Hinter¬
baus . ( NB . Daselbst stets frische Eier billigst ) 709

empfiehlt :

Ofen - u . Herdkohlen ,

26 Mark , . x
gehacktes Buchen - Tcheitholz (ganz trocken )

26 Mark , . . . .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr Wilh . Bickel ,

Langgasfe 20 , entgegen .

Biebrich , im November 1887 .

92 jos . Clonth .

Sämmiliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie j beehrt (ich feinen verebrlichen Kunden

für di - L « ° d ' Wi - « b - d - ° entweder direkt
entpre ^ e für den

au8
’
bem Waggon oder aus dem mit Schienenstrang verbundenen

Wmterbedarf zu den billigsten Preisen .
Lagerplatz an der GaSfabrik zu folgenden Prei en effectmrt

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlenhandlung , ^ ben :

Bei Abnahme von 3 Fuhre ? Kohl1n
^

oder BriquetteS werden
Ia ^ r . Ose » kohle « 15 , mit 50 °/o Stücken

2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ”/o Skonto bewilligt . _
“ -“B * , q 0,to » « bkoble «

Preis - Cou - auts sichen gerne zu Diensten . 13415 | Ia
Mark .

^ ' 9 ‘ 9

A « thraett - R « hkohlev in verschiedenen Größen
22 Mark ,

Salou - Coaks 19 , gehacktes Kiefernholz

JPfirsiehMüthen - Seife
von prachtvollstem Wohlgeruch , erzeugt durch ihren starken

Glyceringehalt eine zarte , geschmeidige , blendendweisse Haut .

Vorräthig ä Pack . enth . 3 Stück 40 Pfg . bei A . Beding ,

gr . Burgstrasse 12 .
__________________________________

Wiener Umversal - Parquetbodenwichse ,

aelb und weiß , sowie Stahlspähne , Wachs , Schmirgel

und Glaspapier empfiehlt die Droguen - Handiuna von
F . ffi . Haunschild ,

20718 17 Rheinst aße 17 , n ben der Post .

Parqaetbode « Wichse
( gelb « « d weih ) in ^ - - Kilo - Dosen , sowie

Stahlspähne
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HF * Gänzlicher Ausverkauf
sämmtlicher Wollwaaren , Damen - und Kinderwäfche , Rüschen , Spitze « , Schürze « , Corsetten
jedem annehmbaren Preise wegen Aufgabe dieser Artikel .

Günstige Gelegenheit z « Weihnachts - Einkäufe « .
Ganz besonders mache auf eine reichhaltige Auswahl feiner Damen - Vchürze « aufmerksam , welche auß

Da in kurzer Zeit mein Geschäft voll¬

ständig aufgelöst wird
,

verkaufe ich
sämmtliche noch auf Lager habende

J . Kornes
,

17 Marktstrasse 17

Josef Haifa
, früher Kirchgasse 2322273

Beise - und Handkoffer ,
Beisetaschen mit und ohne Einrichtung ,
Damentasehen ,
Tonristentaschen ,
Promenadentaschen ,

Photographie - und Poesie - Albums ,

Cigarren - und Cigaretten - Etuis ,
Brieftaschen ,
Photographie - und Visit - Täschchen ,
Portemonnaies ,
Handschuhkasten ,
Schmuckkasten ,
Müh - und Beise - Necessaires

von heute ab für die Hälfte des Preises .

Mache besonders auf eine grosse Parthie feiner Offenbacher Leder
tuschen mit und ohne Einrichtung aufmerksam .

NB . Ebenso eine grosse Parthie Schmucksachen in schwarz und bunt .

Der Ausverkauf
meiner Spitze « nnd Weitzwaare « danert nnr « och bis Ende

diesLs Monats nnd zwar von heute ab

n. . . Lager dorthin vollständig zu raumen , verkaufe ich nachstehende Artikel unter dem Einkaufspreise :
Echte und iMtrrte Spitze « , Madapolume . Le »neu , Krage « , Manschette « , Hemde « , Schürze « , Flanelle ,Taschentücher , Filetspitze « und - Decken , spanische Tücher , Kü ^ n - Haudtücher rc .

"

Günstigste Kaufgelegenheit für Weihnachts - Geschenke .
Laden - Einrichtung wird billig abgegeben .

20561

sasa

Abreiss - Kalender für 1888
in grösster Auswahl von 25 Pfg . an bei
125 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Hose « ! Hose « ! Hosen !
swahl complete Anzüge , Hemde « ,Kittel , Jagdweste « , sowie eine g öße Parthie Kirrder -

nt {̂ t mehr führe , zu den denkbar
billigsten Preisen . A . GSrlach ,^ 05 16 Metzgergasse 16 .

Red - Star - Line .

’

ssss8s ® Antwerpen -Amerika .

__________
Alleiniger Agent W . Bickel , Langgasse 20 .

Das Scüwedische Institut tür manuelle Be *

handln « g der Krankheiten ( Schwedische Heil '

gymnastik ) ist alle Wochentage offen .
Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr .

Consultationen alle Wochentage , äusser Samstag »
zwischen 3 und 4 Uhr Bhelnstrasse 3 , Wiesbaden .

15286 J . V . Dahlberg , Director .
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dm bMgften Preisen . 21450

fl . Martin
,

® ,e * 1T “ ne

Magazin : Grosse Bergstrasse 1 .

20881

« irchgasse 11 , Seitenbau , Parterre , Kirchgafse 11 .

Knabeu - Aeberzieher von 5 Mk . an , Kuabeu -Auzüge
von 2 Mk . an , einzelne Herren - und Kuabeuhssev ,
Westes und Tacke , alle Sorten Arbeitshvseu und Säcke ,
sowie alle Sorten in englisch Leder von Cohn & Sohn zu

Dl . Lugenhuhl
( G . W . Winter ) ,

20 Marktstraße 20 .

6A « aJe ^ e alle Arten Lampe « , blante , ladtrtc und emaiUtrte
^ ^ ltnrrgs -Artikei jeder Art zu den billigsten Preisen .

W . Hartmann , Mktzgergasse 31 .

Jaskewitz L C°

Bankgeschäft ,

WIESBADEN
, gr ® sse Burgstrasse 8 .

Inhaber : Paul Strasburger .

Wir bezahlen am 1 . Januar fällige Coupons schon von heute an ohne Abzug
und unter Verloosilögs - Cioiltrole der betreffenden Obligationen .

Wir geben Vorschüsse auf Werthpapiere zu mässigstem Zinsfuss .

Wir vermitteln Ankauf und Verkauf von Werthpapieren zum offiziell

notirten Ofagesku ^ se , besitzen solche zur Bequemlichkeit unserer Kunden auch

stets vorrätlaig .

Wir sind über alle Vorgänge auf dem Anlage - und Speculationsmarkte vor -

19429

Bringe mein großes Lager
in goldese « und silberueu
Herreu - u . Dameuuhreu
in empfehlende Erinnerung .
Große Auswahl aller Arten
Kette « in Silber , Rickel ,
TalloiS und Donble . Gleich¬
zeitig mache auf me n wohl -

assortirtes Lager in Regula -
teurS , Pendules , Schwarz ,

i wälder - Uhren,Weckern u . s . w .
lufmerksam . — Repara¬
turen unter Garantie .

KB . Wege » Erspar -

rriß hoher Ladeumiethe
säwmtliche Waaren « .
Reparature « zu auer »

kaust billigste « Preise « .

August Kölsch
,

Uhrmacher .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnremigeu in und
außer dem Hause . Rich . KirchhofSgasse 10 .
W Frau Kath . Zoller , geb . Hanstein ,

J . RoeekFs 22193

Handschuh - Magazin , grosse Burgstrasse 1 ,

Fabrik : Müschen ,

empfiehlt sein reinhaltiges und aus
' s Beste

assortirtes Lager aller Arten Handsehnhe
in iSlaeö -, Lamm » u . Wegenleder , Reh -

7Mr leder , sowie schwedische oder dänische
Handschuhe in allen Farben und von be -

»> sonderer Güte und BWgkeit zu dem in

/ /jedem linken Handschuh einaestem -
'

p eit en Preise der Fabrik .

! ! Betttücher ! !
150 Ctm . breit , 240 Ctm . lang , schweres HauSmacher

Halbleius « , gesäumt , a Mk . 3 das Stück ,
160 Ctm . breit , 240 Ctm . lang , schweres Hausmacher

Halbleiue « , gesäumt , ä Mk . 4 das Stück ,
160 Ctrü . breit , 250 Ctm . laug , schweres Hausmacher

rei « Leiueu , gesäumt , & Mk . 4 . 50 das Stück ,
160 Ctm . breit , 2E0 Ctm . lang , schweres Hausmacher

rein Lei « « » , gesäumt , ä MS . 5 das Stück ,
sowie alle feiuere » Sorten Bettleiue « empfiehlt

T - m - mch . EiiSe Grünewald
,

$ aÄ *

empfiehlt :

Wollene Herren - u . Damen - Weste « , wollene Kinder »

Kleidchen und - Röckchen , wollene Dameu - Röcke und
Dames - Hose « , wollens Dames » und Herren - Unter »

jacken , wollene Tücher , Fanchons u . Kaputzen , wollens
Pellerins « , Strümpfe , Socke » , Stauche « und Hand¬
schuhe , sowie das Neueste in Corsette » und alle Arten
Woll - und Kurzwaaren zu den billigsten Preisen in
aristt - r Auswahl . 778

In dem Zuschneide - Cursns nach Grande ’schem
System können am 1 . urd 15 . jeden Monats Aufnahmen
stott finden . Frau Ang . Both . Lehrstraße 4 . 15840
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Berliner Abendpost
a

pro Quartal

Handl

447

E

C . Schellenberg , Kolosse 4 .124

von 25 Mk . bis 50 Mk .

n

Mappe » , Hose « -

22680

Ausverkauf ( gesetzlich geschützt )

Lei
Tau

w
ff
«

lebst (

C. Scl
iber de

Herren - unb . Dameukoffer
Saud - und Hvtkoffer . . .
Toilette » und Coneiertasche «

Tasche « mit Einrichtung .
kleine Handtäschchen . . .

wegen Umbau meiner HauseS zu herabgesetzten Preisen von
Tisch -, Zag - , Wand - und Wirthschafts -Lampe « , email »
ürten und verzinnten Kochgeschirren , Badewannen , sowie
allen Haushaltuugs - Grgeustäuden .

Ellenbogengasse 5 , Carl Koch , Ellenbogengasse 5 ,
Svengler und Installateur . 47

'
Wi
Uni

Bterbro
[liegen (

Aust R
Herben ?
Siebe vo
Sein, er

Gchtsli
| He Zr

« dertill
leinet C
knien j
Seele gi
Selbst ci
Sollen l
«itürlid
•Ile das
lichernd
Äörkel
ilinzend
" ihm Z
2, Nan
®tarie l

So

Schnlravze « . 3 Sorten . . .

Cigarreu - Gtnis , Portemonnaies ,
träger zu den billigsten Prersen

" » eichte
« umh

2$ NU

Jfafld
•«b fufl

wlf QUj

Fr . Krohmann , Sattler ,
10 Häfne rgasse 10 .

Zither - Tische
neuester Constrnetion

erscheint täglich (wöchentlich 6 Mal )

Abonnement = 1 Mark =

Visitenkarten
per 100 Stück von Mk . 1 . — an .

Visitenkarten
wit abgeschrägten Goldkanten und Eckumschlag per 100 Stück

von Mk . 2 . — an .

Visitenkarten
Hit hochfeinen farbigen Prägungen von Blumen , Vögeln etc .

per ItO Stück von Mk . 2 . — an .

5 „
5 ,,

40 „

Abonnement für erstes Quartal I. Fjno Mark
Nur bei der Post zu bestellen . j ----- —

Berlin SW . , Kocbstras ?e 23 .

Die „ Berliner Abendpost “ ist ohne politischen Parteistandpunkt eine Zeitung der Thatsachen . —

Basehe , sachliche Berichterstattung auf allen Gebieten des täglichen Lebens — Handels - und Börsen¬

berichte . — Die preussischen Lotterielisten am Tage der Ziehung .
Im Feuilleton beginnt am 2 . Januar :

„
Der Uebel grösstes ist die Schuld .

“

Criminal - Roman von Ewald August König .

Die „ Berliner Abendpost
“ enthält u . A . alle bis 7 Uhr Abends einlaufenden Nachrichten und Telegramme , und

wird durch ein besonderes Versandtbureau noch mit den Abend - Zügen verschickt .

„ 20

,, 12

„ 60
Dianine ’

c von 450 Mark an aus dm besten Fabrik
I idiillllv o neue Pianinolampen , Notenständer ,

pulte , Klavierstühle und Klavier - Antomaten empfiehlt
Garantie

_______
BF . Matthes jun . . Webergasse 4 . JSÜ

2 bis 4 bis 6
2 „ 4 „ 6

MF Elmge Eaton » , Wpetse » und Echtat -ummer »

Gmrichtnnge « , sowie einzelne Bette » und Garnituren
bMg zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

( F . cpt . 74/11 ) A . Sprenger ,

so Frankfurt a . M - Stiftstra
Graven st ratze 2 « werden Herrenktetder <

geändert , gereinigt und schnell besorgt .

50 verschiedene Muster , gefüllt mit 13 Stück verschiedener
Bürste » und Kämmen , empfiehlt ä Stück 5 Mark

H . Becker , Bürstenfabrikant ,
51

____________
WF 8 Kirchaasse 8 .

-
MO

Zu Weihnachts - Geschenken
empfiehlt

Klavier - Adolph Abler , Arllllnl |
Automaten . ZK Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der Firma € 5. Maud ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie

Julius Feurich , G . Schwechten , Bud . Ibatl

Sohn , Seiler etc .

Verkauf & Mletiie .

____
Beparaturen & Stimmungen . M

Neu ! Nenf

Pianoforte - Handlung
von

Gnstav Schulze ,
Parkstrasse 9 .

Verkauf und Miet he der besten Fabrikate mit 5 jährig1
Garantie inel . Stimmung .

Beste Empfehlungen als Stimmer von den hervorragend
ausübenden Tonkünstlern .

mit vollständig isolirter Resouauzpl ^ jj
und dadurch bewirktem starkem und doch welch -Ulen g,

Ton , empfiehlt zu verschiedenen Preisen
futter

-hiiete i

fc1

von



IHs . 302 Expedition ; 8 « * gg * ffe Jte , 29 . Geits 15

m -

20097

in j (Schluß .)

tont

baci

« !

.hrigi

zs

41

ndsti
159*

briltl

Rot !»

F . IS . HaunBchUd9
17 Rheinstrsste 17 , mben der Post .

KimmeL
'

sgaße .

SiDüeKette von Johanna Feilmann .

tun »

222«

147

Tropfen von dem braunen Vollbart wischte . Wo war der böse
Traum , der ihn gequält ? Zerronnen , verflogen vor dem un¬
schuldigen , schönen Knäblein .

„ Nun spielen ! " bat Toni wieder und tätschelte ihm die
Wange . Doch womit spielen ? Ja , richtig ! Kinder lieben das
Ticken der Uhr ; wie oft hatte er nicht Mariens jüngstes Brüderchen
damit unterhalten . Und er zog die Uhr und hielt sie dem Kleinen
an das Ohr . „ Tick , tack , tick , tack , Toni " — Toni aber griff
nach dem sich an der Kette schwingenden Medaillon .

„ O „ Du kleiner Schelm , das ist kein Spielzeug für Dich,
"

fagte Doctor Falk lachend und versuchte es dem festgeschlossenen
Fäustchen zu entwinden .

„ Mir , mir, " jauchzte Toni .
Ha ! was ist das ?
Ein Schrei , ein hundertstimmiger Weheschrei durchgellt plötz¬

lich die Lust !

Hin und her schwankt der Wagen , heftiger und heftiger , wie
von einer Riesemnacht geschleudert . Das Licht ist erloschen , krampf¬
haft umschlingen seine Arme das Kind und halten es an die Brust
gepreßt — ein Poltern , Krachen , als ob die Erde berste — der
Wagen senkt sich .

„ Toni, " kreischt die Frau .

„ Anna — Anna,
"

hört er den Seemann rufen , „ der Himmel
sei uns gnädig . "

Dann schwinden Falk die Sinne . Nichts als Dunkel und
Vergessenheit . — — — — — — — — — — —

Es war Morgen , heller , sonniger Wintermorgen , als Doctor
Falk aus seiner stundenlangen Betäubung im Hospitale erwachte .
Todtenbleich , mit dunkel umschatteten Augen saß er aufrecht

'
in

den Kiffen .
Was war geschehen ? Wo befand er sich ? Doch schon nach

wenigen Secunden kehrte ihm das volle Bewußtsein zurück und
damit die Erinnerung an das grause Unglück . Gerechter Gott ,
war es möglich ! Er lebte , lebte unversehrt . Dann durchfuhr ihn
ein heftiger Schrecken — was war aus seinen lieben Mitreisenden ,
was war aus dem kleinen Toni geworden !

Neben seinem Lager stand mitleidigen Blickes eine hohe , edle
Frauengestalt im schwarzen Gewände der barmherzigen Schwestern ;
sie mahnte ihn zur Ruhe , gewiß würde der Arzt bei seiner baldigen
Wiederkehr die Weiterreise erlauben — doch wie konnte er ruhen ,
Wenn der Zweifel über das Schicksal dieser Menschen so stürmisch
seine Brust bewegte , dieser braven Menschen , deren Biedersinn
und Güte sofort seine Sympathie erweckt . Ihm war , als fühle

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist da -
berühmte Werk :

Dr . Retan
'

s Selbsthewahrnng.

zahle ich Dem , der
• IW bxM Gebrauch von

Kothe ’
s Zahn wasser

ä glapott 60 Pfg . jemals Zahnschmerzen bekommt oder
aus dem Munde riecht .

Job . George Rothe Jfacbf . , Berlin .
In Wiesbaden bei H . J . Viehoever , Carl Heiser ,

Hoflieferant , und Louis Schild . 19204

Denalnr . Spiritus
für Brenn - und gewerbl che Zwecke per Liter 80 Pfg .
empfiehlt die Droguenhandlung von

Wie glücklich er ist , wie glücklich und gut , dachte Falk .
Und als nun Alles stille geworden , da fiel ihm das so schnell

»verbrochene Gespräch mit dem skeptischen Freunde ein . Und es
Kgen Gedanken , Zweifel in ihm auf , die vorher nie in seiner
drust Raum gefunden . Wie ? Sollte er wirklich von Marie geliebt

w« * tben ? Oder war es nur seine eigene Eitelkeit , die ihm
'

diese
2 “ Liebevorspiegelte ? Galt sie ihm , galt sie dem äußeren Vortheile ?

Mn , er wollte , er durfte das giftige Saatkorn , welches der Freund
Hchtslos gestreut , nicht auskommen lassen ; klein , gering wie der

Isst " sie Zweifel war , er konnte wachsen und den hundertköpfigen ,
Mertilgbaren Verdacht gebären und das ganze erträumte Glück
inner Ehe zerstören . Vergebens versuchte er den qualvollen Ge -
Mken zu bannen , der Keim war in seine früher so unbefangene
« ele gefallen und begann in dieser nächtigen Stunde zu treiben .
Mt als seine müden Augen sich schlossen , tönten ihm aus dem
feuen der Räder die Worte entgegen : „ Natürlich liebt sie Dich ,
Mrlich ! " Und dann umringten ihn hundert kleine Kobolde , die
™e bas Gesicht seines Freundes Hellmuth trugen , und sie wiesen
Uernd auf einen großen , hölzernen Thron mit Lehnen und qe -
« rkelten Füßen von Gold . Und auf demfelben saß Marie

''
in

Mzendem , lichtblauem Gewände , in der einen Hand einen feuer =
«

tljen Fächer , in der anderen ein großes Buch , auf dessen Umschlag™ Nammenschrift der Titel stand : „ Politik der Frauen "
. Und

ltle las und die Kobolde kicherten lauter , immer lauter .
So saß er vom ersten Traum umsangen , als der kleine Toni

pachte. Verwundert blickte dieser ringsum ; dann warf er die
umhüllende Decke von sich und kletterte vom Sitz . Wenn er

p " ur sein hübsches buntes Segelschiff zum Spielen hätte .
J Müchtig schaute er hinauf . Jetzt stand er gerade vor Doctor

Wie schön das goldene Spielzeug auf seiner Brust blitzte
J wukelte ! Leise , ganz leise stahl er sich näher und griff nach

j ^ Medaillon , das so lustig hin und her tanzte . Jäh fuhr Doctor
■ " us seinem Halbschlummer empor . Dicht an ihn geschmiegt ,

ÜMTMlHai/tar werden reparirt und chemisch ge -
Hvl 1 vllAlvlUvl reinigt , sowie Hose » , welche durch

das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß
gestreckt . W . Hack , Häfnergafie 9 . 159

kji ? ti° " Murillo , der kleine Toni und guckte ihn bittend an mit

tt großen , dunklen Sonnenaugen . „ Du , spiel
' mit mir, "

sagte
L ' IW ’

mit Toni " und umfaßte schmeichelnd sein Knie . Und

Wo k
e e

.
r : » Ach/ Toni ist so durstig .

" — Sollte er die

jtjr.
r ° cs süßen Kleinen wecken ? Nein , warum die arme Frau

iSnEf
’ Jte schien so schwach und angegriffen zu sein . Und er

il bciI Körbchen und goß dem Kleinen Milch aus der Flasche
ien a . lseitben Zinnbecher . „ Du auch, " sagte Toni und nöthigte

j wOkameraden zum Trinken , der sich lachend die weißen

80 . Aufl . Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .

Lese eS Jeder , der an dm Folgen solcher Laster leidet ;
Tausende verdanke » demselben ihre Wiedep -
herstellnng . Zu beziehen durch das Verlags - Magazin
in Leipzig , Nenmarkt 34 , sowie durch jede Buch¬
handlung . (La . 31 0 .) 47

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

md lebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei
C. Schellenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 . gegen -
iber dem „ Hotel Adler “

. H , Stadtfeld . 86

.u ui . — jviuuu yuivityiuuimti cmpuL . uu lyn gtqeqmicgr ,
<| b ° m Schlafe gerötheten Wänglein , stand , schön wie ein Johannes -
'
# je. 0 t)01t hpr CVnrtt itvtS» ov* 4-
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er noch das warme Händchen des Kindchens seine Wange streicheln , I

als höre er die einschmeichelnden Worte : „ Du , spiel ' mit mir . "

Und sprachlos , durchschüttert von gewaltigem Schmerz ver - ‘

nahm er , daß man ihn bewußtlos , halb gedeckt von zwei Leichen 1

gefunden ; von seinem Arm fest umschlungen habe ein kleiner

Knabe an seiner Brust gelegen . ■

„ Und er lebt , nicht wahr , er ist nicht auch tobt ! " rief Falk

mit ängstlicher Spannung in den fahlen Zügen , indem er hastig
die Hand der Schwester Beate ergriff .

„ Das arme Kind lebt — sein Weinen zog sofort nach der

Entgleifung des Zuges die Retter an ihren halb zertrümmerten

Wagen — ach , wie der Kleine nach seinem Mütterchen gejammert, " I

sagte sie erschauernd , die Augen voll Thränen . „ Jetzt schläft er . " I

„ Bringen Sie ihn zu mir — o Gott — " stöhnte Falk , sich
die Hände vor das Gesicht ^schlagend .

So saß er im stummen Schmerz — er gerettet , gerettet durch
das arme , elternlose Kind . Elternlos , verwaist — eine ganze
Welt von Elend lag in dem einen Worte — elternlos .

Und man brachte ihm den kleinen Toni — wie ein Engel
sah er aus in dem langen Nachtgewande . An rothseidener Schnur

lag das Medaillon mit dem Bilde Mariens gleich einem Talisman

auf seiner Brust . In dem krampfhaft geschlossenen Kinderhändchen
hatte man dasselbe gefunden .

Und fachte legte Schwester Beate das schlummernde Kind auf I

die Decke vor den jungen Gelehrten und vepließ ihn dann auf
seine Bitte . Er mußte allein bleiben , allein mit Toni und feinen
Gedanken , denn er fühlte , daß etwas Großes , Gewaltiges in sein
Schicksal gegriffen ; doch die körperliche und geistige Erschütterung

verhinderte ihn am klaren Nachdenken . Sein Herz schwoll wie

vor etwas Heiligem , als fein trauerumflortes Auge auf dem Kleinen I

ruhte . Niemand auf der ganzen , weiten Welt , der mit ihm durch I

enge Blutsbande verknüpft war , außer einer alten , sterbenden

Urgroßmutter . Wie friedlich er da lag , die kirschrothen Lippen
halb geöffnet , umfpielt von einem Lächeln , als ob er von seinem

Mütterchen träume . Wohin würde man ihn bringen ? In ein

Waisenhaus ? Alle Möglichkeiten gewannen Gestalt in Doctor I

Falk
' s Hirn , und immer wieder schüttelte er den Kopf und streichelte I

dem Kinde die Wange .
Nein , nein , so sollten , so durften die stolzen Hoffnungen des

braven Vaters nicht scheitern — nein , das gesunde Reis eines

solchen Stammes mußte früh in den Boden verpflanzt werden ,
in welchem es sich nach seiner ihm innewohnenden Eigenart frei
und schön entwickeln konnte . Doch wo , wo fand sich dieser Boden ,
um es zu empsangen ? Wie froh war die eigene Kindheit ihm
an der Hand der liebenden . Mutter dahingeflossen , wie glücklich
und sorglos die Jugend und das erste Mannesalter . Alles , Alles I
war ihm so leicht gemacht worden . Was hatte er je gethan , um

so viel Glück zu verdienen ? Warum war gerade er gerettet ,
wenn so viele unschuldige Menschen so grausam betroffen worden !

Ach , wenn seine Mutter lebte , wie gern hätte sie wohl im Gefühle
des Dankes für feine Lebcnsrettung und aus reiner Herzensgute
den kleinen Toni zu sich genommen .

Aber gab es nicht ein Wesen , ebenso heiter , ebenso gütig wie

die Mutter ? Marie , Marie ! jubelte eine Stimme in ihm , Marie !

Sie wird sich aus Liebe zu mir des Kindes erbarmen .
Marie ? 0 , Gott , ist sie denn wirklich die Marie , von der

er sich geliebt wähnt ? Wie , wenn der Nimbus plötzlich durch
die kalte Ablehnung feiner Bitte zerränne !

Aber nein , so durfte er ihre Liebe nicht auf die Probe stellen ;
sie konnte trotz einer Verweigerung edel und gut und wahr in

ihrer Liebe fein . Wie durfte er solch ' schwere Bürde , eine so
große Verantwortung auf ihr junges Leben wälzen !

So überstiegen sich in ihm die Gedanken . Der heiße Wunsch ,
dem kleinen Toni selbst soweit wie möglich den Vater zu ersetzen ,
ihm eine Mutter zu geben , und die Rücksicht auf Marie lagen in

schwerem Kampf .
Und überwältigt von dem Andrang seiner gemischten Empfin -

. düngen nahm er den Knaben in die Arme und küßte ihn : „ Mein
armer kleiner Nestling . "

Da schlug Toni die Augen auf , die großen , dunklen Sonncn -

augen : „ Du , bring '
mich zur Mama ! Toni nicht weinen ! Toni

artig sein !" — — — — — — — — — — —

Um dieselbe Stunde lag in Berlin neben dem geschmückten
Tannenbaum in der Wohnung des Professors Werner Marie auf
den Knieen und dankte Gott für die Rettung des Geliebten . Die
Kunde von dem Unglück hatte sich wie ein Lauffeuer verbreitet ;
soeben war die Schreckenspost auch zu ihr gedrungen , doch in der
Minute , da sie fühlte , als ob ihr Blut zu Eis gerönne , war die

Depesche mit der Freudenbotschaft gebracht worden , daß Otto

unversehrt geblieben , sich kurze Zeit erholen wolle und am Abend

zur Bescheerung in Berlin eintreffen werde .
Und nun war der heilige Abend da . Vom Thurme läutete

cs feierlich , und wie gewöhnlich harrten die jungen Brüder
Mariens mit den Eltern im Wohnzimmer des Zeichens , daß das

Christkindlein seine Gaben gebracht .

Im schlichten , weißen Wollkleide , eine Theerose int Blond¬

haar , stand Marie hochklopfenden Herzens auf einer kleinen Leiter

und zündete die letzten bunten Wachslichter auf den grünen

Zweigen an . Da schellte es . Thomas , der alte , ergraute Diener ,
welcher allein in die Geheimnisse der Bescheerung eingeweiht war ,
und ihr beim Aufstellen der Geschenke behilflich gewesen , eilte

hinaus in Erwartung einiger Pallete , die noch fehlten , lieber «

rafcht sah er beim Oeffnen der Thür Doctor Falk , der einen J
kleinen Knaben in Matrosentracht an der Hand hielt .

„ Marine "
stand in großen , weißen Buchstaben auf dem !

dunkelblauen Bande des breitrandigen Hutes ,

„ Führen Sie mich schnell zum Herrn Professor , Thomas, "

sagte Falk mit bebender Stimme .

Zu spät ! Die Thür des gegenüberliegenden Zimmers fliegt
auf : int Kerzenglanz strahlt der Weihnachtsbaum , und auf der

Schwelle steht leuchtenden Antlitzes Marie , umflossen von blen¬

dendem Licht .

„ Otto,
“ ruft sie , die Arme ausbreitend und sinkt an seine

Brust
Und zehn Minuten verfließen , zehn kurze Minuten , die beit

erwartungsvollen Brüderchen eine Ewigkeit dünken . Und in beit

zehn Minuten hört Marie Alles , und sie erschauert bei dem Ge-

I danken , wie nahe am Abgrund der Geliebte gestanden , und erbebt

I vor Mitleid mit den armen Verunglückten .
Alles , Alles erzählt er ihr , nur verräth er mit keinem Wort

bett Wunsch seines Herzens : „ Ich habe ihn mitgebracht , damit

er wenigstens bie Weihnachtstage glücklich sei , ber arme kleine

Nestling . "
.

Lautlos horcht Marie , bett Kopf an seine Schulter lehnend,

seine Hanb in der ihren , währenb ihre thränenvollen Augen sÄl
I auf bett kleinen Toni richten , der staunend vor dem brennenbdj

Christbaum steht , ein schneeig weißes Lämmchen in den Händen.

Sie kann ihren Empfiubungen keinen Ausdruck geben , ft

übervoll ist ihr Herz von Glück und Dankbarkeit , von Wehnuch
I und von Trauer ! i

„ Nie werde ich vergessen , wie die Mutter mir bett Stollen

reichte , mit welch
' verschämter Güte , ttttb wie sie mir bankte , bok

ich ihn angenommen,
"

sagte Falk , gerade als Toni herbeigelauft
kommt und bas Lockenköpfchen auf seine Kniee legt .

„ Du , Toni ist so müde ! "
,

Da neigt sich Marie schnell hernieber , hebt ihn auf bett Scho »

schaut ihm voll Liebe in die großen Sonnenaugen unb bellt M

Gesicht mit Küssen .

„ Toni , lieber Toni — sage mal : » Kleine Mama « .
"

„ Kleine Mama,
" spricht Toni gehorsam nach .

„ Marie ! Du könntest — Du wolltest — ? "
_ ;

„ Ja , wenn Du einwilligst , Geliebter , und es fein oiibefl

Hinberitiß gibt , behalten wir den süßen Kleinen unb erziehen
im Sinne des Vaters . Aber Otto , Otto , Du antwortest nicht .
Du bist so still — nein , Du mußt einwilligen , Otto , es ist ja

natürlich , wie könnten wir dem Himmel seine Gabe verweigern

Toni — sage : » Papa , lieber Papa , schicke mich nicht wieder \

hier ist es so schön , unb draußen in ber weiten Welt so kau «
।

sage es wieder , Totti , sage es ber Kleinen Mama nach .
"

. .J
Unb Thränen ber Wonne , Thränen ber höchsten Soug

^
ersticken bie Stimme des tief ergriffenen Mannes . Marie

das Kind an fein Herz drückend , stammelt er :
i „ Ich — ich habe daran gedacht — ich zweifelte —

ich — o , Du einzige — Du meine Marie ! "

Hell auf flammen bie Lichter am grünen Tatmenbau
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Bitte , genau auf Firma
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Kinderschuhe . .

Kinderjäckchen .
Kinderröckchen .

CapotS . . .
Kindershawls .

Plüschmüffe . . . .
Plüschkappen . . .
Kinder - Anzüge . . .
Herrenhosen mit Futter
Unterjacken . . . .
Plüsch - Damenkragen .
Gestrickte Damenröcke .
Damenhosen . . . .
Bunte Kinderhemden .
Bunte Mannthemden .
Bunte Frauenhemden .
Barchent - Bettjacken .
Herren - Jagdwesten . .

>ch«t

sei«

. L 0 .45

. ä 0 .60

. ä 055

. ä 0 .80

. L 2 . -

. ä 2 .50

. ä 0 .75

. ä 0 .50

. ä 1 .50

. L 1 .50

. ä 1 .50

. ä 2 .50

Herrenkragen . . Vi Dtzd . 0 .50
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empfehle mein reiches Lager aller
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Sopha - Schoner . ’ /* Dtzd . 25

Spitzen in weiß Md bunt .

Handtücher . . .
» lsässer Hemdentuche
Gardmen , weiß u . creme , p Mir .

WM
"

Z « bedentend herabgesetzte « Preise «
" WU

empfehle ich als passende Weih « achts - Gesche « ke :

„ Normal - Hosen .
Tricot - Handschuhe mit Futter ä 45

Bvlswärmer ..... & 30

Ballstrümpse ..... ä 20
Tricot - Taillen , Winter - Qual . , 3 . 50 Mk .

sowie meine Werkstätte zum Avfertrze « derselbe « zu bekannten billigen Preisen .

24 Webergasie 24 , Chr . Klee . 24 Webergasse 24 . 20658

“

i
- Geschenke für Herren

.
I

Hemden , Kragen , Manschetten , Unterhosen , Unterjacken , W
Socken , Strümpfe , Hosenträger , Uravatten , Taschentücher , G

Handschuhe , Stöcke , Schirme , Hüte etc « etc « #

empfiehlt in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen Z

Bettzeuge . . . per Meter 35 Pf .
Barchent - Flanelle .

MT An Ve e ne gebe ich bei Einkauf von über 25 Mark einen Extra - Rabatt von 10 ° /o . 21869

Socken . . . .
Kinderstrümpfe . .

„ Patent

toä3 H . Reifner
,

Taunusstrasse 23 . •

* ® e ® eeeeeeee » eeeeeeee ® eeeeeeeeeeeeeeeeeee

iges . Spitzen - Tüile und Volants
,

Kleider , Möbel , Weißzeug , Schutze und Wdt . schöne Muster , billigst .
Mandickeinew . autLer . Weberaakke4 « 491 21288 A . W . Ohr . Lanffcrasse 26 .

Tricot - Kleidchen , „
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Jetzt "
.

- - Äße
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Mas - n .

"

IPorzellais - lLeager
bietet auch dieses Jahr Gelegenheit , die besten und billigste - ® »<ml

Einkäufe zu machen . N bei

M . Häfnergasse 16 -

21621

Adam Bender ,
Auctionator und Taxator

Reichhaltiges Sortiment in allen möglichen Holzwaarew
rn bekannt solidester Ausführung , zu reellen Preisen .

Küferei u « d Haushsltuugs - Magaziv
von Gottfried Broel »

Elleubogeugaffe 4 .

Will ,
als größte Erleichterung

des Eiufädelus «
(D . R - P . Rr . 25424 .)

I „ Sonst "
.

Selbst von

Schwach - '

s hendeu . nS

Binde » mit

Leichtigkeit
einzufädeln .

Zu haben in fast allen

Mercerie - , Posamenti »'

und Stickereiwaarev '

geschäfte « .

Geschäfts - Eröffnung .
Meiner werthen Kundschaft , sowie einem hochgeehrten Publikum

und der Nachbarschaft die ergebene Mittheilung , daß ich neben l
meinem Schuh Laden in demselben Hause auch einen

Kurz - und Wollwaaren - Laden

Ä « .
Weihnachts - Geschenke . SS .

Mein mit Tafel - und Kaffee - Servicen , Wein - , Bier -,
Wsffer - , Liqncnr - und Pnuschsätze « , Römer « , Bast »'

Deckelgläser » , Fischgestellen , Kinder - Service « ,Ripp '

fachen re . reich ansgeftattetes

Im Aactionslocal >
Kengasse 9 Neugasse SM

steh n billig zu verkaufen : 1 elegante Schlafzimmer i .
Eiurichtuug , bestehend in 2 Betten , 1 Waschtoilette - 2 Stotir
trschen , 1 Spiegelschrank , 1 eichene Speisezimmer - Est ll
richtung , mehrere Plüschgarnitnre « , Sopha ' s , franiK
Betten , G Spiegelschräuke , Kleiderfchränke , Vertdr
cowfs , Stühle , Spiegel rc . re .

Sämmtliche Gegenstände werden wegen bevorstehendem U »
zug weit unter der Taxe verkauft .

Ee Arten Holz , und Pvlstex -
Wetten und Spiegel , lowre elegante Kinderwagen

^ brmiethen , auch gegen NünkMche
- tenZahinng aszugeben . Ohr . Gerhard , Tspezirer . 1187P

____ _ >
IW

“

ISiiipfehlnnga H
Wasch - und Badebütteu , Züber , Eimer , Brenktv

werden angefertigt , reparirt und sind stets in größter Auk '

wähl vorräthiq .

246
_______

Die
von

Ernst Kratz
in

Frankfurt

a . M .

Zur Barterzeugung
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Paul Bosse
’
s Original - Mustaches - Balfam .

Erfolg garanürt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich ? Atteste werden
nicht mehr veröffentlicht . Versandt diseret , - uch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 . 50 .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Larrggaffe 3 . (ä cto . 2/1B .)

eröffnet habe . Empfehle Herrenhemde » schon von 1 Mi . 25 Pf
° n , Dameuhsmdeu schon von 1 Mk . LO Pf . cm , Herren -

!? 0It von 1 Mk . an , sowie alle in dieses
Frch einschlagende Artikel außergewöhnlich billig .

Hochachtungsvoll
Ernst Wesche *r ( 8

________
1 Schwalbackerstraße 1 . Ecke der Louisenstraße .

Weys Akrciß - ^ areni >eri88tz
Schöner dekorativer Schmuck für jedes Zimmer .

Die Vorderseiten der TazeSblättee enthalten Monats - I
und TageSnamen , Datum , Zahl der Monatstage , Auf - I
und Untergangszeit der Sonne und des Mondes ,
Mondwechsel , Zahl des Tages für Wechselberechnrngen
und auch Raum für Notizen . Das Dttum der Sonn¬
tage ist roth gedruckt . Außerdem befindet sich auf
jedem Tsgesblatte die Angabe der wichtigsten geschicht¬
lichen Ereignisse . Jeder Tageszettel ist auf der
Rückseite mit sorgfältig ausgewshlte »

© tuten unserer besten Schriftsteller
bedruckt , welche Einrichtunz dem Kalender bereits
in ganz Deutschland einen großen Freundeskreis er¬
worben hat . Die Wahl der Sprüche zu Mey ' s Abreiß -
Kalender ist decent und mit vielem Geschmack von einem I
zu solchem Werke berufenen Schriftsteller bewirkt worden .

Mey
'
s Abreitz Kalender für 1888 ver¬

einigt somit einen großen praktischen Werth mit den I
mannigfachster Anregungen des Geistes und Herzens I
und bildet außerdem durch seine unvergleichlich schöne I
Ausführung einen passenden Schmuck für jedes Zimmer . I

Mey '
s AbreiMalender ist em schönes , billiges

Weihnachts - Geschenk .

Preis mir 50 Pfennig das Stück .

Verkaufsstellen von Mey
' S Abreiß - Kalender in I

Wiesbaden bei

C . Schellenberg , I Moritz & Mfinzel , I
C . Koch , | Wilh . Sulzer ,

H . Koos

oder vom Berfaud - Geschäft Metz & Edlich . I
Leipzig - Plagwitz . 101 I

WeM 18
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55 Louis Franke
,

Hof - Lieferant

©I “ö

Getreide u . s . w . 3903

empfiehlt
50
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atz
ein .
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X meines ganzen Waarenlagers zu ) X
X

’
bedeutend herabgesetzten Preisen . X

Bosshaarbodenbesen , 10 jährige Garantie ,
Rosshaar - Abstäuber , 10jährige Garantie ,
Rosshaar - Wichsbürsten , Sjährige Garantie ,

H . Becker , Bürftenfabrikant ,
IT 8 Kirchgaffe 8 .

- MW

Patent - Kugel -

Kaffeebrenner
neuester , wiederum vervollkommneter Con -

struction , für 3 bis 100 Kilogramm Inhalt .

Die leistungsfähigsten aller bisher existiren -

den Röst - Apparate für Kaffee , Malz , Cacao ,

Als passende Weihnachts - Geschenke
empfehle mein großes Lager in

dec . Tttfel - Service , Kaifee - Service
,

Wasch - Sarniturefi ,

Kindsr - Service , Namen - und Deviseu - Taffe « ,
Blumeutöpfe , Kucheutsller , Bier - - Wem - und

Liqueur - Service , Bierseidel und - Krüge in Stein

und Glas , ThvAwaareu , als : Fischständer mit

Glocken , Liuteufäffe « , Cigarrenständer , Aschen -

schalen re . » Caraffe « , alle Sorten Wein - und

Wassergläser , gepretzte Glaswaare « , als :

Sakatschüffelu , Courpoticres , Butter - , Zucker -

und Honigdosen re . zu ermäßigten Preisen .

Max Krall ,
25 Wellritzstratze 25 .

v www

Wegen Abbruch meines Hauses

vollständiger 922 X

Ausverkauf x

Passendes Weihnachts - Geschenk für Knaben :

M Band „ Deutsche Jugend "
, neue Folge ,

eine Laterna magica ,

. .. . em kleines Aquarium
obzugeben Taunusstraße 47 , II .___________

von Fr . Perrot . 17627

Spezialitäten : Schwarze Wollstoffes
Vorhang - u . Möbelstoffe , Elf . Hemden¬

tuche , ZigKsenmuster , Schürzen - Dessins ,
Woll - u . Baumwoll -Flanelle rc . ,

auch Reste nach Gewicht .

Schnupftabake .

Alle hier ganpbarm Sorten von Gehr . Lotsbeck in
« ihr , Gebr . Bernard in Offenbach a . M . » ferner
Dkand Cardinal ( Foveaux ) , Natchitoches , Saarbrücker
N den beliebten Schmalzler empfiehlt stets frisch
“1623 G . M . Bösch , Wrberqasfe 46 .

Michelsberg H? W ßi i 7 Michelsberg
No . 28 ,

’ ’ PllZ , No . 28 ,

Haupt - Agentur
der Fruer - , Lebens - und Reise -Uufall -BerficherungS -

Gesellschaft

„ Ttiiiringla ^ ( gegr . 1853 ) . 1013

” 'Äec Jos . Piepers ,

Herrenschneider . nies

Lager in - und ausländischer Stoffe .
Reelle Bedienung . Billigste Preise . Guter Sitz .

zum Waschen und Glanzbüqeln wird

d w O1 V gut und pünktlich besorgt Geisberg -

s
"

straste 16 , 1 . Mage . 945

' M räumen , verkaufe sämmtliche vorräthige Polster -

I äs ; * 6 ! zum Selbstkostenpreise .
A . Leieher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Emmericher Maschinenfabrik & Eisengiesserei
van GSlpen , Leasing & von Gimborn ,

Emmerich am Rhein .
Auch in Hessen -Nassau seit Jahren ausserordentlich verbreitet

und beliebt . Oft preisgekrönt auf Welt - , Fach - und Landes -

Ausstellungen . Allgemeine Ausstellung für Volksernährung
Düsseldorf November 1887 : Goldene Medaille !

asr Ein erprobter Kaffeebrenner , einfacher , zu¬

verlässiger Construction , durch tadellose Leistungen sich in

wenig Jahren bezahlt machend , ist ein nützliches und rentables

Geräth für jede Colonialwaaren - Handlung . Ueber 13,000 Stück

im Betriebe .
Abschlüsse durch Siroedter & Traetmar , Biebrich .

Passend für Weihnachts - Geschenke .

Zwei Sessel (auch einzeln ) billig zu verkaufen
Walramstraste 17 . 980

Für Weihuachtsgescheuke geeignet , find verschiedene
Vtoliuev , darunter zwei gute italienische , billigst zu verkaufen

bei Weidemann , Webergasse 58 . 622

ft Webergasse 8 , „ Hotel Stern “ .

Maseumstrasse 3 im „ Hotel SL Petersburg “
.



Pfafs - Niihmaschiuell

tiraviruigei jeder Art
werden geschmackvoll und billigst ausgesührt .

J . Roth , Graveur , Langgasse 38 ,

Niederlage bei <

Webergaffe 42 ,

Beliebteste Familien « und

Handwerker « Nähmaschinen .

Neueste Verbesserung :

Vollständig
geräuschloser Gang .

Keine Preiserhöhung .

Höchste Leistungsfähigkeit .

Carl Kreldel , Mechaniker ,
16

C*J

8 . Bierwirth
,

Sried ^ichstratze

Spitzen - und Schmuüsedern - Färberei
18819 zu milbigen Preisen .__________________

De ^ ^ " eu , Kissen , Matratzen , Gprungrahmen ,
Strobsücke , Bettstellen rc . werden sehr billig verkauft Kirch ,
gasse 7 bet Phil . Lauth . 19497

^ ette 20 Wiesbadener Tagblatt . Mo .

UUUUUUUUUUUUUNUUUUUUUUUUUUUUUUUUMeUNUUUNL
W 679 n |

| nie HuMulifaH von IL toiglass ,
I

| | Webergasse 4 und neue Colonnade 18 , P
empfiehlt ihr bekannt vorzügliches Fabrikat aller Sorten

m tilace ■ Handschuhe
,

$
sowie die beliebten ® 11 . S © 11 ® H SlllgW OOÜ zu ermässigten Preisen .

M R -D
^ Von ’ /ä Dutzend an extra Rabatt .

X Verkauf von Hanäscliiilikarten (Bons ) . A
X Grösstes Lager englischer und deutscher Cravatten und Hosenträger . |

« uuuuumttmuuuuuusmuuuuuuuurmuuuuuuuuuuuuui
W Wirthschafts - Eröffnuug .

« W
18 2DecTmbTr

^
eme1

* Publikum , sowie allen Freunden und Bekannten die ganz ergebene Mittheilung , daß ich m

= Weinstube mit Restauration sz
im Hause Geisstsrgftvllste 2 eröffnet habe .

ieöer Weise Müden
"

zu

^

Men
^ me *ne bere ^tten Gönner durch Verabreichung von guten Weine « und Theisen in

6d3 Jean Merz .

4 C . Kemmer
,<m v \ 7

f N £ K Uhrmacher
, Kirchgassc 22

, $
3? vis - ä - vis dem Hotel „ Nonnenhof "

, g
empfiehlt zu Weihnachtsgeschenken sein reich 5

. . affortirtes Lager goldener und sitbener Herren - "

« Damewuhre « , Pendules , Regulateurs ,
L Wecker , Kackucks - und Gchn - arzwälderuhren ,

K Kette « in Gold , Silber , Double , Talmi rc . 22475
Große Auswahl in Musikwerke « und Spieldosen .

2 . Stock ,
2 Mühlgasse 2

, 2 .
Ballblumen und Federn in größter Auswahl ,

reizende Neuheiten , welche sich als Geschenke für Damen
und junge Mädchen ganz besonders eignen .

Außerordentlich billige Preise . 22234
A . Hirsch - Dienstbach , Mühlgasse 58, 2 . St .

Special - Geschäft für Blumen und Federn .

Große Auswahl 1
m selbstverfertigten Pelzwaaren , als Muffe , Krag - « .
Baretts , Fußsacke u . s . w . , ferner Filz - und SeiderrhM
und Kappe « in bester Qualität zu sehr billigen Preisen .

P . Schmidt , Kürschner ,

— m . .. . . . Saalgasse 4 , nahe der Webergasse .
Neufüttern der Muffe , owie alle Pelzarbeite «

schnell und billig . 185 ^ 8

Ein neues , geschmackooll gearbeitetes Sopha (Pompadour )
und eine Ohaise - lvngne sind sehr billig zu verkaufen %
J . Linkenbach , Hellmundstraße 49 . 10ou
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Restauration
„

Zur Eule “

,
Prima Lagerbier aus der Brauerei von Gebt . Esch ,

Walkmühle , wwie Crrlmbacher Export von Reichel in
Vi und 1li Flaschen zu beziehen . Achtungsvoll
W

__________ _________ Ang . Knapp .

Bierstadter Warte .

Restauration den ganzen Winter über geöffnet . Schöne
Localitäten für Vereine und Gesellschasteu .
1026

____________________
F , Wanger Wwe .

Restauration anf der Burgruine Sonnenberg .

Während der Feiertage Ausgezeichnetes

Bockbier . m

freunden , Bekannten und Gönnern diene hierm t zur ge -

O fälligen Nachricht , daß ich mit dem Heutigen mein
Restaurant „ Barbarossa " aufgegrben und das Local

95Zum Katlsmisereekg %
Augustinerstratze 87 in Mainz ,

übernommen habe . Durch Verabreichurg eines prima Glas
Exportbieres aus der Brauerei Rühl is Worms , aus¬
gezeichnetes G as Wei » , gute Küche und prompte Be¬
dienung werde rch mir die vollste Zufrfidenheit meiner w rchen
Gäste zu erwerben suchen .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet mit aller Hochachtung

21756
______ ________

Ft . l > anlel »

Weiß - rmd Rothweiue ,
garautirt rein , 4953

in Flaschen und Gebinden ,
empfiehlt Ph . Reh . Marx , Rcugasse 12 .

Münchener Frarökaner - Leistbrän
,

Erlanger Export ,

Pilsener Bürgerliches Bräuhaus ,

Frankfurter
aus ( Oberländer ’ s Bierbraurrei - Act . - Gesellsch . ,

Lager- uud Export - Biere
empfiehlt die 1055

Biergroßhandlungvmi J . & G . Adrian
« Bahnhofftratze 6 .

Lager und Versandt in Gebinden jeder Größe ,
svwie in ganzen und halben Flaschen an Wieder -

verkäufec und Private .

I Preis - Verzeichnisse auf Verlangen gratis und franko .

Kefir
,

"

MW
nach russischem Verfahren aus bester unabgerahmter Milch
dargestellt , empfiehlt A . Berling , Drogenhandluna ,

große Bucgsiraße IS .

AepfeL
Mehrere ICO Ceniner Tafel - und Kochäpfel hat billigst ab¬

zugeben J . Mehlinger in Mainz .
50 (Ag . 2163 ) Markt 37 im „ König von England “

.

Die Wenihandlung des

Hotel
„

Zum Adler “

empfiehlt 433

weisse und rothe Weine ,

Champagner , Monsseux
,

SMweiiie . Bordeaux
( letztere sehr abgelagert ) , in grosser Auswahl zu

ir mässigen Engros - Preisen . w

excl .
Weissweine . . per Fl . v . 60 Pf . an
Rothweine . . „ „ „ 80 „
Bordeaux . . , ,,,, , 1 Mk .

Ungar - Weine , mouss . Hochheimer ,
Marsala , Museat - Lunel , Sherry , laden » ,
wein , Cognac , Rum und Arrac de Bat » ,
empfiehit Wir « Veit , S Taunusstrasse 8 ,

Medkänische Ungarweine ,

von Sana . Stein , Mod ar ( Ungarn ) , be¬

zogen , sind in vorzüglichster Qualität zu dm

billigsten Drigmal - Preiseu abzugeben bei

R . Friedrich , Ph . Schlick
,

Lauggasse 37 , Kirchgasse 49 ,

Wiesbaden . 17155

Preisgekrönt
mit den höchsten Preisen .

Düsseldorfer

Punsch - Essenzen
.

Specialität :

Deiiscte Kaiscr - Poisci

empfehlen in anerkannt

Carl Acker .
Anton Schirg .
Ang . Hel tter ich .
H . J . Viehoever .
J . M . Roth .
F . Blank .

vorzüglicher Qualität
Aug . Engel .
J . Rapp .
F . A . Muller .
F . Strasburger .
F . Urban & Cie .

1151

( aus ff . altem Burgunder - Wein )
aus der Fabrik von

Fr
. Nienhaus lacht

Düsseldorf
,
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? echt , Cablia « , Schellfische , Auster « , Caviar ,« rhte » Düsseldorfer Senf , Ziermnschsln , Agnarie « ,
« rotte « , Goldfische re . re . empfiehlt die

U - - Nordseeflschhandlnng
Sfhöno ¥ ti ® ö A 100 Stück » O Pfg . zu verkaufen

JJUiOIW 11U88V Wdlerstraste 88 . 1012

pfiffe luo Stück 35 Psg . Schwalbacherstratze 71 . 642

SS Wein SSS
von 60 Pfg . an per Flasche (ist Dutzend ) und höher bis zu
den fernsten Weinen unt - r Garantie für reine Natur weine (in
Gebinden entsprechend billiger ) empfiehlt
1092 E . Weite . Mickelsberg 28 .

Adolf Wirth
,

1131

Ede der RheiKstraste « nd Kirchgasse ,

empfiehlt :

Moselweine von 70 Pf . an , I Moaffrax von M ?. 2 .20 an ,
Pfälzer Weine v 10 Pf . an ,

‘
Champagner von 5 Mk . an .

Rheinhesfische Weine von j Südweine , als : Malags ,
60 Pf . an , ! Sherry , Madeira ,

Rheinweine von 70 Pf . an . ! Portwein u . f . w . ,
Bnnsch . Gfsevzeu . Liqneure und Spiritnosea .

Münchener Bier von Jos . Sedlmayr ,

„ 8 « » Franziskaucrkcllcr - Leiftbräu "

durch uns . Vertreter Herren J . & G . Adrian , Wiesbaden .
Wir halten stets Lager obiger Biere und versenden das¬

selbe an Wiederverkäufer und Private in Gebinden jeder Größe
sowie in ganzen und halben Flaschm .

Hochachtend
J » & G . Adrian , Biergrotzhandlnng ,

1054 w * 6 Bahnhofstraste « . - WW

XXXX XXXX XXX xxxxxxx xxxxx xxxxxxx
X x

I

Die Eröffnung |
Meiner X

Weihnachts - Ansftellnng l
in X

dhristbaum - liclimiick , x

x Attrapen , Lübecker Marzipan - Torten , x

X Marzipan - und Choeolade - Fignren , Pralines , 8
8 FondantS rc , X

v erlaube ich n ir hiermit ergebens ? anzuzeigcn . Ä
8 Hochachtungsvoll X

X II . J . Viehoever , x

§ Hoflieferant Ihrer K . Hoheit Prinzessin Louise von Preußen , S
28 Marktstraste 28 . 304 x

XXX XXXXX XXXX XXXXX XXX XXX XXX XXXX

Diverse Ghocolade
, beste Fabrikate ,

entölten Cacao ä Pfd . Mk . 2 .40 , Mk . 3 und Mk . 3 . 30 ,
engl . Cakes und Waffeln ,

Vanille in Schoten von 20 und 40 Pfg .
empfiehlt die Droguenhandlung von

F . B . Haunschild ,
20098 17 Rheinstrasse 17 . neben der Post

Motto : „ Prüfet und behaltet das Brste
"

.

.' Seit 18 Jahre « bewährt !

Gegen Haste « , KeSlkopfentzündnag , Brast - ,
Hals - und Langenleide « , Catarrh und dergl . ist
dar sicherste , darum auch billigste Hausmittel

Paul Hahn s Spitzwegerich - Sast ,
1871 vom König ! . Qbermedicinal - Collegium in München ,
ferner an höchster Stelle in Zürich und Paris geprüft
und begutachtet . Allein ächt zu habrn ä Flacon 55 , 110
u ? d 165 Pf . in Wiesbaden bei Herrn A . Berlin « ,
große Burgstraße 12 . 783

«
Erste Qualität Rindfleisch . . . 40 Pf . ,

„ „ Kalbfleisch . . . 40 „
von der Scale ....... 50 „
erste Qualität Hammelfleisch . . 30 „
von der Keale ....... 40 „

fortwährend zu haben bei
1006

_________________
M . Marx . Metzger , Reuaasse 17 .

Grste Qualität Ochseafleisch per Pfand S « Pf . ,
prima Kalbfleisch 5K Pf . , Hammelfleisch 40 Pf . ,
Kalbs Fricandean 1 Mk . emvfiehlt
21813 Albert Klein , Wörthstraste 2 .

I
Hamburger Rauchfleisch I

vorzüglicher Qualität , roh und gekocht , fortwährend frisch I
empfiehlt 5 . Bapp , Goldgasse 2 . 574 g

Bfeue Sendung
Gränseieber - Galantine

isn Ausschnitt ,
öänseleber - & Trüfl

'
dwurst ,

Astraehan > Elh " Caviar .

1164 Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

Soeben eingetroffen :
l a Leber warst , la Trsffsl -Lekerwrrrst , Sardellcrr -
wnrst , la Lachsschiake « , Rollschinken , Hinter -
schiukea im Ausschnitt .
310

___________
C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

Weihmrchts - Confeet
zu herabgesetzten Preis - n empfiehlt

Mart . Lemp ,

_____________
Ecke der Friedrich - und Schwolbacherstraße .

Als Mcnie praclischc Wkihllachts - Gcschcnle
empfehle ich : Kaffee , Thce , Chocolade und Cacao ,
ferner alle Sorten Lrqrrenre und Panfch - Gffcnze « , deutsche
und französische Cognae ' s , Rum und Arrac , sowie große
Auswahl in Cigarrea aller Preislagen zu Einkaufspreistn .
Wrrthe , Wederverkäuser und größere Consumenün mache ich
speziell auf diese günstige Offerte aufMerksam .

Mart . Lemp ,
4

_______________
Ecke der Friedrich - und Schwalbocherstraße .

Frisch gebrannten Kaffee ,
kräftig und reinschmeckenv , per Pfund Mark 1 . 40 ,
1 . 50 und L « O «mpfiehlt

A , Menldermans , Bleichstraße 15 .

gebauchte SpeiseziMwer - EiMichtttttg
in Mahagoni billig zu verkaufen . Anzusehen zwischen 10 und
2 Uhr Oranienstraße 15 , II . 1148
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Keiligcrbenö .

3M
Westen will der müde Tag sich » eigen ,

Den grauen Schleier webt die Dämm '
rung sacht ,

Und leise senkt mit feierlichem Schweigen

Herab zur Erde sich die heil '
ge Nacht .

Da flammt es auf von Millionen Kerzen ,

Zum Tempel wandelt sich das kleinste Haus ,
Streut doch mit offner Hand und vollem Herzen

Die Liebe ringsum ihre Gaben aus !

In öde Kerkermaueru voll Erbarmen

Trägt tröstend sie der Hoffnung Morgenroth ,
Neigt helfend zu den Kranken sich und Armen ,
Dem Heiland gleich , zu lindern fremde Noth ;
Wo aber , weil sein Liebstes es verloren ,
Ein wundes Herz im Trennungsweh fast bricht ,
Da spricht sie sanft : „ Der Herr ist heut '

geboren .
D ' rum sei getrost und weine fürder nicht ! "

O Segensnacht ! Durch winterliches Dunkel

Strahlt sonnengleich der dust '
ge Weihnachtsbaum ,

Mit seinem wunderbaren Lichtgefunkel

Erhellend unfern flücht '
gen Erdentraum .

Da grüßt es uns aus lichten Zweigen leise
Wie längst entfloh ' ner Tage heü ' res Glück

Und zaubert uns in froher Jugend Kreise

Der eignen Kindheit Paradies zurück .
H . Greiner .

Die Weihnachtrglocken tönen hinaus in alle Lande . Friede , tiefer
Friede ringsumher ! Heute rasten die fleißigen Hände , Jeder feiert im
Kreise der Seinen den Tag , an dem der Herr geboren wurde . Ein Stern

ging auf in dunkler Nacht . Zur Erinnerung daran hat sich im Laufe der
Jahrhunderte die schöne Sitte ausgestaltet , strahlende Lichter an den immer¬
grünen Baum des Winters , das Symbol der Hoffnung , zu hängen . Und
wie der Herr der Welt geschenkt ward , wie ihm die heiligen drei Könige
ihre Gaben zu Füßen legten , beschenken sich die Menschen untereinander .
Und wie es zur Erinnerung an da » Kind lein in der Krippe gefeiert
wird , so ist es das Kinderfest geblieben , dem unsere Großväter entgegen¬
jauchzten , wie es unsere Enkel thun werden . Märchenzauber und Tannen¬
duft umwehen uns bet dem süßen Zauberklange : „ Weihnachten " . Alle
Wonnen der Welt durchziehen bei diesem Worte die Kinderbrust . Und
auch den Großen wird es so warm und voll , so leicht und freudig um ' S
Herz . Alte Erinnerungen steigen empor aus dem tiefen Schachte des
Gedächtnisses , in dem sie vergraben waren , Erinnerungen an längst ver¬
schwundene Zeiten , in denen das alte , liebe Mütterlein hinter der ver¬
schlossenen Thür klingelte , das . Kind an der Hand faßte und es vor
den grünen Baum mit den strahlenden Lichtchen führte — Erinne¬
rungen an Marzipan , Pfefferkuchen , vergoldete Aepfel und Nüsse , an Blei¬
soldaten , bunte Märchenbücher , papierne Festungen und weißgekleidete
Puppen . Da kommt wohl eine Thräne in ' S Auge des gereiften Mannes ,
der jetzt selbst kindergesegneten Frau . Aber das ist der Zauber dieses ein¬
zigen Festes : mit der Wehmuth mischt sich die Freude . Denn , was einst
die Alten mit uns Jungen gethan , wir thun es nun mit unseren Kleinen .
Und lächelnd wischt die Mutter das Thränchen fort , freudig schmunzelnd
zerdrückt es der Vater und denkt , was sich die Kinder denn eigentlich
noch gewünscht haben . Richtig , den Tuschkasten muß ich ja noch
besorgen . . . der Junge schmiert j . tzt schon Alles mit Buntstift voll . . .
und Mariechen will durchaus einen Nähkasten haben , um ihre Puppen
selbst anzuziehen ! Schnell , schnell hinaus , es zu besorgen . Die Zeit drängt ,
in wenig Stunden ist Heiligabend . Und eilig laufen sie in die Läden , die
beiden Alten , wo sich die säumigen Käufer in letzter Stunde drängen . Und

die Sonne , die sich heute hinter Wolken verborgen , sinkt tiefer . Schnee¬
flocken wirbeln durch die Luft , weich und warm , mit einer großen weißen
Decke hüllen sie die Erde , die Bäume , die Häuser und die Menschen ein . . .
Hei , wie sie lustig tanzen , die kleinen , weißen Flocken . . . Schnee . . .
Schnee . . . Schnee . . . ringsumher nichts als Schnee ! Sogar der alte
Brunnen hat ein weißes Käppchen aufgesetzt . Nun neigt sich der dämmernde
Tag seinem Ende zu . Da blitzt es auf , bald hier , bald dort - aus allen
Fenstern strömt das Licht , heller Jubel tönt in die Nacht hinaus . . . .
Drinnen im Zimmer tanzen die Kinder um den strahlenden Baum , draußen
wirbeln die Flocken . . . Schnee ! . . . Schnee ! . . . Schnee ! . . . Dabei
pfeift der Wind und pocht an ' s Fenster . Niemand hört auf ihn , niemand
läßt ihn ein . Hu , wie kalt und unwirthlich ist es draußen , wie mollig und
warm drinnen im Zimmer . Versteht Ihr nun die ganze Bedeutung dieses
einzigen Festes ? Schnee gehört dazu , Schnee ! . . . . Der liebe Herrgott
hat in letzter Stunde ein Einsehen gehabt und ihn uns geschickt . . . .

In der Nacht haben die Kinder von all den schönen Sachen geträumt .
Das Liebltngsstück , seien es die Bleisoldaten oder die Puppe , haben die
lieben Kleinen mit in 's Bett genommen , es fest in die dicken Aermchen
pressend . . . . Da bricht er heran der erste Weihnachtsmorgen . Sie wachen
in ihrem Bettchen auf , das Spielzeug in der Hand , Freude im Herzen .
Rasch lassen sie sich anziehen und waschen . „ Mein liebes Schaukelpferd . . .
meine süße , kleine Puppe . . . Wo ist meine Festung ? "

so schwirrt es
durcheinander . Die Mutter schenkt den Kaffee ein und setzt den Nasch¬
mäulchen den Teller mit Kuchen vor ; das wirkt beruhigend auf die auf¬
geregten Gemüther . . . .

Ja , heut ist erster Weihnachts - Feiertag ! Auf kurze Zeit ist er ver¬
stummt , der Lärm des Werktages , des Haders , der leidigen Politik . - - -
Odu schönstes , poesieumwobensteS Fest , das die Menschen feiern , deutsche
Weihnachten — kein anderes Volk feiert dich so zauberhaft . . . . Draußen
tönen die Weihnachtsglocken . . . drinnen im Haus tiefer Friede . . . im
Palast wie in der Hütte ! Ehre sei Gott in der Höh '

, Friede auf Erden
und den Menschen ein Wohlgefallen ! . . .

IloSert Wisch .
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« *

Evangelischer Kirchengesang- Verein .

Zu dem Coueert am 26 . Deeember Abends 71/ « Uhr
in der Hauptknche laden wir unsere verehrlichen unacttven
Mitglieder und Gäste ergebens ! ein .

Karte « für 1887/88 rother Farbe müsse « vor¬
gezeigt werden . Der Vorstand . 213

© @ @ @ © O ©
©

©

Entrtie ä Person 50 Pf .

Ein -

Zu recht zahlreichem Besuche ladet freundlichst

171 Der Vorstand

@ © @ ® ® @ @ @ © © @ @ © @ @ © © © @

| Mlnnergesang- Verein
„

Alte Union
“

.

© Am ersten Weihnachts - Feiertage ,

© Nachmittags von 4 Ufir ab :

Mitglieder (mit einer Dame ) haben freien
tritt und wollen sich durch Jahreskarte legitimiren . I

Karten sind zu haben in der Cigarrenhandlung von @
M . Candidus , Webergasse , Mappes , Häfnergasse , ©
Juwelier Lieding , Ellenbogengasse , und Abends an
der Gasse .

©
©

| Grosse Weihnachtsfeier |
I im

„ Böm © r - ® aale6 <
. |

t Vocal - u . Instrumental - Concert . — Corn et - @
X Vorträge . — Theater - Vorstellung . — Auf - ©

© Führung der lebenden Bilder : „ Christus Gehurt “ ©

© und „ Die Weisen aus dem Morgenlande “ . ©
© — Christbaum - Verloosung u . s . w . @

MäJinergesang - Verein
„

Friede
“

.

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am erste «
Feiertage im Saale der „ Stadt Frankfurt “ durch
Musik » und Gesang - Borträge , verbunden mit einer

Chriftbanm - Verloosung ,
statt . Anfang Abends 6 Uhr . Unsere verehrlichen Mitglieder
und deren Angehörige laden wir hiermit ergebenst ein . Frei¬
willige Geschenke zur Verloosung werden am ersten Feier¬
tage von Nachmittags 2 Uhr an im Saale der „ Stadt Frank «
fint "

entgegenaenommen . Der Vorstand . 133

Wirthfchafts - Berpachtrmg .

» to Da die wegen Verpachtung der Wirth -
MS fchaft in dem Hause Hellmnndstraste 33
U eingegangenen Offerten die Genehmigung nicht'
MWsN erhalten haben , wird diese Wirthschast einer noch «

maligen Verpachtung ausgesetzt .
7 /

x Die ttfu anfgestellte « Bedingungen sind
der unserem Mitgliedwart , Herr « J . Bergmann ,
Zavggaste 22 , zu entnehmen und werden etwa darauf
Reflecrirende ersucht , verschlossene Offerten mit dcr Nusschrist
»WirthschaftS - Verpachtung " dis Dienstag de « 27 . De¬
zember 1887 Abends bei dem Borfitzende « , Herr «
Wtt W . Schmidt , Platterstraste 48 , einzureichen .
U8 Der Vorstand des „ Tarn - VereiBS Wiesbaden “

,

fiSBE “ * Ein Ledertuch - Kanape (neu ) billig adzu «

geben Michelsberg 9 , 2 St . links . 474

Znr Feier
des

50jährigen Priester - Jnbilänms
des

hl . Vaters Ijeo UH .
veranstaltet der

Katholische Lese - Verein , Kirchenchor
und Gesellen - Verein

Montag den 26 . Deeember Abends 8 Uhr

im grossen Saale des „ Hotel Victoria “

ein

flßisll .
Vocal- L Inslrnmental Concert

.

Programme und Eintrittskarten ä 50 Pfg .
können in der Buchhandlung des Herrn Molzberger , im
Locale des „ Kathol . Lese - Vereins “

, Louisenstrasse 27 ,
des „ Kathol . Gesellen - Vereins “

, Schwalbacherstrasse 49 ,
sowie Abends von 7 Uhr ab an der Kasse in Empfang
genommen werden .

Die Mitglieder der Gemeinde werden zu zahlreichem
Besuche dieser Fest -Veranstaltung eingeladen .

1085 Die Vorstände der kathol . Vereine .

g ® ® ® ® ® ® © ® ® ® ® @ ® @ @ @ @ ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® @ ®

i Männer- Oiarleit
„
BILABIA

“

.
1

© Montag den 26 . Deeember ( 2 . Weihnacht «- K
y Feiertag ) von Nachmittags 4 Uhr an : ®

tGrosses Weihnachts - Concerti
® mit Christbaum - Verloosung g® im Saale zum „ Schwalbacher Hof “

,
5

® BQP Emserstrasse .
"
HKA @

© Unsere sämmtlichen Mitglieder mit Familien , sowie R
®

Freunde des Vereins und geladenen Gäste sind hierzu R
x freundlichst eingeladen . Der Vorstand .
® NB . Der Eintritt ist frei und wird während der ®
© Veranstaltung ein vorzügliches Glas Frankfurter ®
© Bier verabreicht . izi K

© © © © © © © @ © <8 ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ t

Männergesang - Verein
„

Hilda “

.

Am Sylvester - Abend (Samstag den 31 . Deeember er .)
veranstalten wir in der „ Kaiser -Halle " eine Weihnachts -
Feier , Coueert und Ball , worauf wir unsere verehrlichen
Mitglieder und geladenen Gäste hiermit aufmerksam machen
und um vollzähliges Erscheinen bitten .

__________________ Der Vorstand .

Forderungen
an Frau Dr . Mnhrbeck Wwe . bitte bi » Ende dieses
Monats bei mir einzureichen .

Otto Engel , Bank - Comm .,

_______ ___________________ Friedrichstraste 26 .

Eine Parthie Schlittschuhe
vekaufe ich zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Fr . Krohmann , Sattler ,
1247 10 Häfnergasse 10 .
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Carl UpGsMz WllhelMstraße 40 .
Berkmrfs - BeMMelMg tm SrnmoOHien > ber Art . 3
SwanetStmg vsn BiLm , WchW -zZeu « . GrschästslokalAt .

Ruhrkohlen

mm AdolphSallee 51 . 516
Personen , die sich anbiete « :

1011

1227

8 « verkaufe « » der z « vermiet - « «
Ville « in schöner Lage ( auch Stallung rc .) , ganz oder

getheilt . Wh . nx Baubmau von Kreiener & Hatz *

Adlers
Adolp

auf 1

llbn
6 — 6

Schiuc Bill « , GefchW - L BÄchÄser
bt guten Lagen zu verkaufen . Näheres fei

Chr » Wiker , kleine Bnrgstraße 7 . 87

wird qu
mit St

Offerten
Bl . c
Eine

Wohnur
unter Bl

I . Gorte in stückeeicher Waare , per Führe (20 Centner )
MW . 50 Pf « *, L Torte Nustkohleu per Fuhre
( 20 Centner ) 20 Mk , IL Torte Mk . über die Stadt .
Waage franco Haus Wiesbaden gegen Baarzablung empfiehlt

Biebrich , de « 3 . December 1887 . A . Eschbacher .

Wirt
der 1

ju 01

geh
w9etr

? 8 '
lotoii

t ? ieti
^ Öbei

Wllh . Linnenkohl , Elleubogengasse 15 .
Carl Linnenkohl . Moritzstraste 88 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
E . Hoehns , Taunusstraste 25 .
A . Berlin g . arobe Burgstraste 12 .
Eriedr Riehl , Röderstraste 11 .

Tin Fräulein möchte bei einer Herrschaft dar Kochen er .
lernen . Näh . in Sonnenberg Ro . 18 . 1011

Tine tücht ' ge Reftamationsk chin sucht Stelle durch das
Bnrea « Heister , Herrnmühlqasse 2 . 1255

Ein Mann sucht Stelle als Ausläufer oder Zeiiungsträger ,
wenn dar nicht , auch zur Verrichtung sanft allerlei gewödn -
licken Arbeiten , wenn es auch täglich nur einen halben Tag
Beschäftigung ist ; auf Verlangen kann Zeugniß voraezeiqt
werden . Räh . Exped .

Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 11 . März
d . IS . ( Amtsblatt No . 11 Seite 199 ) und in Folge ander -
weiter Veranlassung wollen Ew . Hochwohlgeboren die Kreis ,

eingesifs neu drrch das Kreisblatt in Kenntni « setzen , daß die
mit der Grundsteuer seil dem 1 . April 1878 behufs Erstattung
der Grundstener - Ve - anlagungskosten nach gesetzlicher Bestimmung
erhobenen Beischläge , welche für das laufende Jahr 16,os Pf .
von einer Mark Glundsteuer betragen , vom l . April k. Js .
ab nicht weiter erhoben werden .

Wiesbaden , den 10 . December 1887 .
Königliche Regierung ,

Abtheilung für directe Steuern , Domänen und Forsten ,
( gez .) von Aweyden .

An Herrn Oberbürgermeister Dr . von Jbell Hochwohl¬
geboren hier . III . G . 5075 .

Vorstehende Verfügung wird hiermit zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht .

Wiesbaden , 20 . December 1887 . Der Oberbürgermeister .

Bekauutmuchnng . MrHfipmrn toe,beit gewissenhaft besorgt , sowie kaufm.'öUUUUU .UUl Rechnen , Correspondenz und GabelSb .
Stenographie - Unterricht erth . von einem kaufm . , theoret . u . pract
Gebildeten . Gef . Offerten sub Y . an die Exped . erbeten . 2231 ?

Lenons de eonversation franpaise par un
Fran ^ ais . Adresse II C . B . Exp . de cette feuille . 5646

G - ündl . Mal - und Zeiche « - U « terricht ertheilt eine Dame ;
dieselbe lehrt Chromo - und HolMalereien in Cursen und malt
Chromobtlder auf Bestellung . Näh . Weilstraße 18 , II . 12764

Klavier - Unterricht . A
Eine Dame ertheilt Klavier - Unterricht zu mäßigem Preise .

Näh . Müllerstraße 3 von 2 bis 4 Uhr . 75
Gründlichen Klavier - Unterricht für Anfänger ertheilt

ein janser , gebildeter Mann . Preis : SO Pfa . per Stunde .
MH . Mauergasse 12 , Part . 947

Gründlichen Zither -Unterricht ertheilt eine Dame . Näh .
Hirschgraben 5 ( nahe cm Schulbe - g ) , 1 Tr . l . 18554

Zither - Ünterrieht
ertheilt gründlich zu mäßigem Preise 697

A . Walter , Züherlehcer , Schwalbacherstr . 79 .

Neisdi
4 Z »

Hifn e

Hellm
1 . 3 «

hellm
ist ei
Hube
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. P °usi
Sahnf

hri

«puije
äHort

1 ® t
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^
« üch

^ hilif
ßuei
schön
betzö .

17164

21 - 60

Eine eomfortadle , sehr solid und praktisch erbaute ,
sehr reutable Billa in schönster und angenehmer
Lage , 3 schöne Wohnungen mit Balkon und auf längere
Zeit sehr preiSw . verm ethet , ist für 75,000 Mk . mit
ca . 1000 Mk . Ueberschuß wegen besonderen Gründen zu
verkaufen und bietet sehr gute Kapitalanlage . Räh . durch

. J . Imand , Weilstraße 2 . 67

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstige »

Bedingungen zu verkaufen . Näh . Rerothal 6 . 11535
Ein lebhaftes , hiesiges Fabrik - Geschäft ( Ve brauchs - Artitel )

ist mit oder ohne gutrent . HauSgrundstück zu verkaufen .

Offerten tub O . H . postlagernd hier erbeten . 1237
Eine gutgehend Wirlhschaft per halb m Januar zu miethe «

gesucht . Directe Anerbieten unter Y . Z . 19 an die

Exped . d . Bl . erbeten . 1149

Selten günstige Gelegenheit .

Wege » Verlust meiner Frau und Krankheit meiner
K ndes bin ich gezwungen , mein altrenomm . Geschäft ( Wein -

Restaurant und Weinhandlung ) thunlichst bald aufzugeben .

Dasselbe befindet sich in einem der größtm , geschäftlich
besten Plätze Deutschlands , ist in den weitesten Kreisen bekannt ,

vielfach hoch ausgezeichnet , Hoflieferantentitel rc . und bietet

einem soliden Käufer — auch Nichtsachmann , da ich I den

einrichte — eine vorzügliche Erwerbsquelle . Erforderlich sind
20,000 Mark . Gef . Anfragen von wirklichen Reflectamen
unt . B . H . I postlagernd Wiesbaden zu richten . 1014

Personen , die gesucht » erde « :

Geübte Drückerinnen
werden gesucht bei

Georg Pfaff ,
Metallk «-ps l - und Etaniol - Fabrik ,

, Dotzheimerstraste 48c . 1252

( xPRUCnt Januar eine Köchin für die feine

,
Küche , welche Hausarbeit übernimmt ,

Echvstraße 1 . Gute Zeugnisse e >forderlich . 1234
fMädchen für allein , Zimmer -

« adchen urw Köchinnen jeder Branche
für gleich und Jan . Bur . „ Germania "

, Hamergaffe 5 . 1115

? (Sfh -n6pÖ9iein9 Tine Familie nach auswärts
gesucht . Nah ^ ahnstraße 21 , 2 Treppen hoch rechts . 1281

Zwei tüchtige Fuhrkuechte werden ges . in Dotzhnm la . 1258

Lehrst
"

Unter
nufeer

Pari
^

Kin q
^

Linar
^

(Siue
id Sei

1 neuf

_________________________________
v . Jbell .

Neueste Feueranzünder
( Holz - mit Kohlen vermischt ) ,

bequem , practikch , gefahrlos , große Holzerspgrnist , empfehlen
pro 1 Tafel — 24 Anzünder ..... 18 Pfg .

„ 10 „ = 240 n ä Tafel . . 16 „
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WsfKche :

Oeracht
wird auf 1 . Februar eine gsrrz trockene Parterre - Wohnung
mit Stallung am Hause in der Nähe der Dietenmühle .
Lff^rten bittet man unter Chiffre Sch . 104 an die Expedition
b. Bl . adzugben . 1253

Eine kl . Familie sucht in der Nähe der Bahnhöfe eine
Wohnung von 3 — 4 Zimmern per 1 . April 1888 . Offerten
unter M = W . 500 mit Preisangabe postlagernd hier . 882

Angebote :

^ € ^ > 11414441 ^ CX w ^ eÄx
^ C4V .

ldlerstraße 39 , Part , ein möbl . Zimmer zu Derrn . 22211

Adolphstraße 8 , Parterre , ist ein fein möblirtes Zimmer
auf 1 . Januar zu vermiethen . 22199

llhrAfhfeirasGO 9 *^ find in ganz neuhergerichtetem
alMl " € ill06il ddov uo Hause 8 Wohnungen von 4 und

b — 6 Zia mern zu vermiethen . Näh . Görhestratze 1 , II . 16571

iSrifhrttöftrflfip 10 ^ . Etage , find 2 fei « möblirte
OllrlllllljstlllyL lv , Ammer billig zu vermiethen . 264
Neisdergstrafie 5 ist eine elegant möbl . Wohnung von

4 Zimmern event . mit Küche wegen Abreise sofort zu vm . 994
häsnergasse 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 17844
Hellmundstraße 39 ist eine schöne, kleine Wohnung auf

1 . Januar zu vermiethen . 22803
Hellmundstraße 64 , Ecke der Wellritzstraße , im 2 . Stock

ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Mansarde und
Zubehör zu vermiethen . Räh . Parterre . 19443

„ Billa Margaretha
W » iere « srV « - e 10 .

Möblirte Zimmer mit Penfirm zu vermischst, .

Tanaasstratze s
einz . Zimmer u . Pension 19770

Taunusstraße 16 , Bel . Etage , möblirte Zimmer . 10282

Ta « v « sftraste LS ist die z . Z . von mir bewohnte Etage
(6 Zimmer , 2 Mansarden rc ) per 1 . April zu vermiethen .

Näh . bet Henn Kaufmann Morbus . 1188

VI1 Io obere Kapellenstratze 62 zu vermiethen oder zü
f IIImi verkaufen . Räh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10172

In dem neuerbauten Landhause Walkmühlstraste iS

sind Wohnungen von 8 — 9 Zimmern , Küche , desgl . von
4 — 5 Zimme n Küche und Zub hör , Mansarden , Trocken¬

speicher , Bleichplatz , auf Wunsch Garten , per 1 . April preis¬
würdig zu vermiethen . Daselbst sind auch mehrere Wohnungen
von 2 Zimme - n und Küche hinter Glasabschluß an ruhige
Miether zu verm . Räh . Adlerstraße 59 , 2 . St . 1158

Für Wascherei eine schöne , große Wohnung nebst Trocken -

halle und großem Bleichplatz baldigst preiswürdig zu ver¬

miethen . MH . Exped . 2337

Wohnung von 3 Zimmern , 1 Küche , 1 . Etage , auf 1 . April
zu vermiethen . MH . bei

Jean Weidmann , Michelsberg 18 . 15352

Möblirte Zimmer ÄahnyoMmM 2u , u . bt/ ? 0

Elegant möbl . Salon , auch unmöblirt , mit 2 bis 3 unmöblirteu

Zimmern abzugeben Rseinstraßr 85 , Parterre . 11162

Zwei Möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerstr . 2 . 15983

Möbl . Salon und Schlafzimmer an einen Herrn zu vermi ihm

Roritzstraße 34 , 1 St . 20971

Ein schönes , gut möblirtes Zimmer mit prachtvoller Fernsicht
zu vermiethen für 18 Mk . monatlich Ecke der Platter - und

Gustav - Adolphstraße 1 , 1 . Etage rechts . 19298

Möbl . Zimmer m o . o . Pens . z . vm . Bleichstr . 29 , Bel - Et . l . 21466

Ein schön möblirtes Zimmer , Sonnenseite , vom 1 . Januar ab

zu vermiethen Louiseaftraße 43 , 3 . Stock . 500

Schön möbl . Zimmer monatlich 10 Mk . zu vermiethen Friedrich¬
straße 6 , Seitenbau , Parterre . 8v6

Möbl . Zimmer zu vermiethen Hermannstraße 12 , 3 . St . 13383

Ein möslirt s Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen Dotz -

heimerstraße 7 , Stb . , 1 Stiege hoch . 239

Ein freundl . möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu ver -

miechen . Näh . Faulbrunnenstraße 9,2 Treppen rechts . 9415

Möbl . Zimmer zu vermiethen Webergafse 43 . 4934

Lieg . möbl . Zimmer bill . zu verm . Faulvrunuenstr . 10 , II . 5009

Möbl . Stübchen zu vermiethen Nerostraße 11 . 487

An freundlich möbl . Zimmer ist mit oder ohne Pension zu
vermiethen Faulbrunnensttaße 6 , 2 Stiegen hoch . 609

Lin gutmöblirtes Zimmer auf Januar zu vermiethen Schwal «

bacherstratze 29 , 1 Tr . hoch rechts . 680

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchhofsgasse 3 . 15122

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Häfnergasie 19 , II . 18065

An schön möbL Zimmer zu vm . Webergasse 44 , II . 9547

Mansarde , heizbar , an solide Person Müvlgasse 2 . 1034

Lade « mit oder ohne Wohnung zu verm . Metzgergasse 18 . 22378

Ma Lade » mit aast . Zimmer (auch für Comptoir ge¬
eignet ) sowrt zu verm . Rüh . „ Hotel St . Petersburg

-
. 15522

Schulgasse 15 ist der Fciseur - Laden mit oder ohne Wohnung
auf 1 . April zu vermiethen . Räh . Mauritluspiatz 6 . 21817

Friedrichstraße 3 / ist
'ein Lade « mit Wohnung za verm . 20987

Grosser Laden
,

Ladenzimmer ÄS, "

zu re mieihen Gra . enstratze 3 . 1003

Junge Leute erh . Kost und Logis Grabenstraße 3,2 . St . 19249

Marburg .

In einer Villa in der Nähe des Bahnhofs , freie , gesunde
Lage , find 2 Wohnungen zusammen oder gethellt auf
sogleich oder später zu vermiethen . Näheres in der Expedition
dieses Blattes . 702

Hermannstraße 3 , 2 . St . I . , e . möbl . Zim . sof . b . z . v . 17658
Hnschgraben 26 ist ein freundlich möblirtes Zimmer mit

Pmsion zu vermiethen . 21242
sahnst raße 2 ist ein unmöblirtes Zimmer zu vermiethen .

Rah . Parterre . 22075

ß ist eine freundliche Mansardwohnung an
» Ul lo 11 » SSV V eine ruhige Familie sofort zu vm . 22430

^ ehrstraße 1 , Parterre , einfach mcbl . Zimmer zu verm . 24
« ouisenstraße 5, « art . , ist ein möbl . Zimmer zuverm .

' 6
'

57

Ullisenstraße 41 , Bel - Et . , 2 gutmöbl . Zimmer zu verm . 22188
Roritzstraße 20 ist ein '.chöneS Logis im Hinterhaus ,1 Stiege hoch , zu vermiethen . 18389

ßr
°jtrß $ s 10 « Hirh - schöne Wohnung von 2 Zimmern ,

Hauche und Keller auf 1 . Januar zu vermiethen . 20648
Phtlippsberg . In muttern neuerbauten Hause Ecke der

Uurrfeld - und Gustav - Adolphstraße 16 sind noch einige sehr
Mne Wohnungen von je 3 Zimmern mit Balkons und Zu -
»ehör auf gleich oder später zu verm . G . Steiger . 1139

Rheingtra ^ e SS
h. » m

Familien - Wohnung ( Bel - E age ) , Sonnenseite , nahe«er « ahn , mit Küche rc . oder einzelne Zimmer mit Pension
vermiethen . 19732

»lbH « Sroie 5LS8/ ’ ® tßSe ' 1 gutmöbl . Zimmer zuverm . 355
heinstraße 87 sind elegante Wohnungen , bestehend aus

o ^uuuern , Küche , Speisekammer , Bade - Cabmet u . s. w . ,

Ai> tk ^ ue Fromspitz - Wohming von 2 Simmern zu ver -

Uh . ? . ah . Bletchstrstze 25 . 11199

S & J/lvra " e 25 etn kleiner Logis zu vermiethen . § 2376

& LlbatVr ^ reV 22 (Mee,este ) ,Parterre , 1 - 4möblirte
tiunniet « st oder ohne Pension . 110U .

gebrstraße 2 Bettfeder « , Daunen u . Betten Bill Breis . 8687
"

Unterzeichnete empftehtt sich , m Ferderur ernt gen m mw

eufcer hem fimtfe . Lina Steinaane 5 . 1fy7

a2rtrrtitr »th6S » n werden gereinigt , von allen Flecken befreit
PlllisUllllvlllll und gebahnt Manritiusblatz » . 5683

^
Kin auteS ^ afelkisvter v Vetavfen Hrrickarnsen 5 . 18

"
Ein aut erhaltenes jklober »uvesfoufrnMmitzste . >5 HL h49

"
^ üie gute Biolise mrr Kaste » zu verkaufen . Nay .

jd Scliaad , Louisenstroße ? 6 , III .
___________________

22416

1 neuer n ^ nb . Gptegels «tzra « k zu verk . Ka <istr . 2ch P . W ^ 54
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Rur noch einige Tage dauert der

des von der 8 . Seelenfrennd
’
Äa Coneursnrasse herrührenden

Waaren - Uazers ,
bestehend aus Herren - « nd Kuabeu - Anzügsn und Ueberziehern , Röcke « ,

Hofe « und Weste « , Tuchen « nd Bnxkins ,

z « jedem nur auuehmbare « Preise '
M

in dem Seelenfrennd
’ ’ cÄen Geschästs - Loeale

9a Michelsber ^ 9a
.

Da der Laden bis Ende d . M . geräUMt werden muß , wird die Waare ä tont prix
verkauft . Die Laden - Einrichtung ist gleichfalls ganz oder getheilt zu verkaufen .

W
*

Günstige Gelegenheit für Wiederverkäuser Md Private .
"

VW 351

Russe 100 Stück 28 Pfg . Hochstätte 7 .

gewebt — .90 .

Damen - gewebt - .85 ,

flnsja «
von Parchend 1 .50 ,

aosen
„ Wollflanell 2 .85 ,

SfhnlraiiTÄll selbstverfertigt , billigst bei J . Mohr ,
136111111 uiO/vll , Sattler , Friedrichstraße 8 . 21687

n

Damen

Röcke
von Parchend 1 .60 ,

„ Wollflanell 3 .75 ,

1 .25 ,
1 .75 ,
4 .50 ,
1 - ,
1 .75 ,

3 .50 ,

1 . 75 ,
2 .20 ,
5 .50 ,
1 .30 ,
2 - ,

— .85 , L — , 1 .15 , 1 .25 etc .
.50 , - .75 ,

Parchend " för Männer 1 .25 , 1 .70 , 2 .20 ,

RaiiMlAn
kür Frauen 1 .30 , 1 .75 , 2 .25 ,M -emaen für Kinder _ 45 ) _ <eo > _ -80

’

Kinder - gewebt
Parchend

ÄOSen Wollflanell 1 -ioi 1 .30 , 1 .50 , 2 .-

2 .75 etc .
2 .75 „
1 .— „
2 .25 etc .
2 .50 „
® „
1 .50 etc .

2 .25 „
4 .75 „

2 . 25 etc .

ohne Leibchen mit Leibchen
Kinder - gewebt od . gestr . - .75 , 1 . - etc . 1 .35,1 .75 etc .

Böcke

Windel - Höschen , gestrickt und Wollflanell , in
drei Grössen .

. ■ »
‘

Bezüglich der Kinder - Sachen bemerke , dass dieselben
in

.
verschiedenen Qualitäten und Facons am Lager vor -

rathig sind .
6

21638

Carl Claes
, Bahnhofstrasse 5 .

Handschuhe werden täglich gewaschen ä, Paar 20 $ [■

Röderstraße 41 , Ecke der Taunusstraße .
__

18375

Schöne Sekretäre , Sytegelfchränke , Schreibtische
Näh - , Anszieh - und ovale Tische , Garnituren , einzelne
Sopha ' s , franz , polirte und lackirte Bette « , Kleider - unv

Küchenschränke , Kommoden , Console « , Spiege «

aller Art , Stühle u . s. w . sehr prüswürdig unter Garantie
zu verkaufen « s Michelöderg » 2 .

Lieferung ganzer Ausstattungen .
380

. 4 .20 ,
Nacht - Jacke « , gemustert , 1 .50 , 1 .75 , 2 .— ,

Herren - Kragen ,

Herren - Manschetten
,

feinstes , englisches Fabrikat , verkaufe

wegen gänzlicher Aufgabe dieses Artikels

zur Hälfte des Preises .

Cravatten und Hosenträger
in grösster Auswahl zu billigsten Preisen .

R . Reinglass ,
18 neue Colonnade 18 .
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( in Bocksbeuteln )

dem Julius - Hospiz Würzburg ,

H . Büppel , Taunusstraße 41 .

cv
g

- X
S .

Vorzügliche schwarze und

farbige Glace
sehr preis würdig .

Glace -.Waschledern Stoff

andschuhe

C . W . Bnllricli ’
s

Universal - Belnlgnngssalz ,
seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und

billigste Hausmittel gegen Säurebildung , Aufstossen ,
Krampf , Verdauungsschwäche und andere Magen¬
beschwerden , ist in Original - Paqueten von ’ /i , Vs , V* Pfd .
echt und unverfälscht zu haben in

"
Wiesbaden bei

Tagt . » mal frische Mitch Adlerstr . öö , Hty ., P . n « 9

aus
^ stehlt
1260

ö QnaL 18
w

Hk . 4 .

◄ CD

R - t"?
bO ö

‘

© Ecke der Weber - und Spiegelgasse ©

g (Badhaus „ zum Sonnenberg
“

) . 568 ©

© © © © © © @ © © @ © ® @ @ © © © © © © ® ® ® l

Pilsener Bier aus dem Bnrgerl . Bräuhans .

Niederlage bei :

J . & G . Adrian , Wiesbaden , Biergroßhandluvg .

Versandt von da in Gebinden ä 50 und 100 Liter , sowie
in ganzen und halben Flaschen .

Für Wi - derve - ktufer Rabatt 1053

in allen Längen und neuester Art ,

gefutterte Glace - und Stoff - Handschuhe

empfiehlt ö

ML Pfister aus Tyrol

Ule Winter - Artikel
, SS

Miauet , empfiehlt die Kurz - & WoNwaareu - Handlung
hon W . Cron , Ecke der Stiüstrake und Röderallee 28a .

Hotel Sciiützenhof .
1224

Während der Weihnachts - Feiertage sind außer
der Trink - Halle auch die oberen Saal -

Localitäten für die Restauration geöffnet . Vor -

zügl . Frankfurter und Münchener Bier , Bock -

M und reichhaltige Spei senk arte .

Achtungsvoll TrlBtliammer .

Hotel & Restaurant Adolf Schiebener
,

Enste ! vis - a - vis dem Bahnhof Enste ! .

Donntag den 85 . Deeember : Zwei grosse
» ilitär - Concerte , ausgeführt von der ganzen
2 ' pelle des Nass . Feldartillerie -Reg . No . 27 unter persönlicher
Altung des Kapellmeisters Herrn Beul .

hchmittag - Concert Anfang 4 Uhr , Abcnd - Concert

Anfang 8 Uhr .
*

# tt6e 30 fpf . Aus erwähltes Programm . Gutrse 30 Pf .

, Reingehaltkne Weine , vorzügl . und preiswürdige Speise « ,* le Pfungstädter Bier im Glas direct vom Faß .

^
Dtonta g de » 86 . Deeember (2 . Feieriag ) : Grosser

ausgeführt von der Kapelle der Biebricher Unteroffizier -

E « tr « e 35 Pf « , « « fang 6 Uhr .
3 « zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Qual . 3 :

Mk . « . —

in vorzüglichster Ausführung . O

Rosenthal & David
, Q

Herren - Bazar , x

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38 . Q
) bige 3 Qualitäten sind auch in allen 9

Weiten vorräthig . 21690 8

ÖOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
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Brieflicher pnmürier Unterricht

( ä 125/12 A .) 50

BUCHFÜHRUNG
schrift 1
. gratis .

Probe-
lection

Schnell-Schon-Probebrief
gratis

^^ ^ -'
cerrespondenx, Rechnen,lontorarbeit.

'^ ^
^ ^ ^ Erstes deutsches Handels -Lehr -Institu ?

Gediegene kaufmänniech ^ Ausbildung*** — giebt Stellung und Existenz . —
Prospect

Illi

Total Ausverkauf
16 Kirchgasse 16

werden die noch vorräthigen

300 St . Corsetten in weiss ,

800 St . Oorsetten in bunt

ä 8 Mk . verkauft .

Joseph Ullmann
,

1270 16 Kirehgasse 16 .

Deutscher Keilen
Rhelnbalmstrasse 1 .

Während der Feiertage :

Gänsebraten ,

Has im Topf ,

Pommer sche Spickgans ,

Gänse weitz ( sauer ) ,

Hasen - Pastete ,
Galautive ,

prima Aftr . - Perl - Caviar ,

Holl . Austern
und div . Delieatesseu .

Münchener Spatenbrä « ,

Export - Bier ,

Preiswerthe Weine . i ? «

tiasthans
„

Zum Täubchen “

.

Heute Sormtag :

är MilitKr - Comeert . T
12R2

_________ ________ __________ V . Thiele .
« u -q -intf « odenetnrildt « » - zu nerf . Blrberaatfe * , 21777
® ine f Leme Drehbank ( neu ) Mit Mr tau - u » o Hotkdreber

preilwlrrdiq zu verkaufen Friedrichstraße 8 , 9 <26

für Rilchfuhrwerk geeignet , zu verkaufen
jvrui i ^ nn ^ flTe lo , Pmterre . 1P957

t n ODavf aÜ AnltA«. O — !r
"

Pi —b 9 e langer , das Stuck zuw Mark abn ' aeben Lomienstratz - 5 , Seitenbau ft ks , 536

Kestaarationsherd
Mw ! ImmI '

Äm '
, 2,Bi6 9tb “ “ * 6ertÄ

Schierstein , Weihnachten 1887 .
Zum silberLe « Hochzeitsfeste unserem liebe «

Konrad Speth .

Der Fortschritt ist kein eitler Wahn ,
Dem Du gelebt Dein Leben ,
Und nur ein edles Streben
War es , was immer Du gethan ;
D um nehm '

zum Jubiläum an ,
Was Liebe Dir gegeben .
Wie Jenen Du vergeben ,
Sie ttzöricht Unrecht Dir gethan .
Dem Winter , läßt sich trostreich sagen ,
Folgen sicher Lenzestage
Mit Fcühlmgswehen mächtig brausend ;
Drum wollen furchtlos vorwärts blicken
U d heut ' an ' s ftohe Herz Dich drücken :

________
„ Siebenhundert fünfzig Tausend " . 1279

1 Schlafiopha , 1 zweittzüiger
WllWWJWl Kleiderschrank , 1 runder Tisch ,

1 Küchenschrank , Rohrstühle , Alles aus der hiesigen Gewerbe -
Halle und gut erhalten . Räh . Exped . 808

Aagekommeae Fremde .
( Wieab . Bade - Blatt vom 24 December 1887 .)

WL « l » - MoS » R e
Czunta , Gutabes , Rumänien .
Zeppelin Ingen ., Rumänien .

® ae » e » - Ho4el i
Colebrook , Eequ , England .
Colebrook , Er ., England ,
v . Zimmermann , Riga .

Central - Hotel i
Griseler , m . Er ., Frankfurt .
Grother , m Fr . , Breaäau ,

Hotel Manch ,
Stein , m . Fr , Mad ' id .

KrSprlne i
Geibel , m Tocht . , Hanau .

Stritaaew WalSi
Plate , Apotheker , Hamburg .

Vier Jahreszeiten i
Pecher,General - Consnl , Antwerpen

Baeaaner Eäofs
Feist , Fr ., Mannheim ,

Hotel da Kord i
König , 2 Frls . zn Red ., Genf .
König , Genf .

Hotel du Vars t
Garn (51, Kopenhagen ,
v . Donnenberg , Dr . m Fr . u Bd .,

Hamburg .

Hotel Vietoriai

Morningstar , Kfm , New - York .
Morningstar , Fr . , New -York .

Hotel Weins i
Hippacher , m . Fr . ,

AesmannshauseD ,
Maurer , Hachenburg .

In Privatliünsern :
Villa Prince of Wales :

1

Gazey , Fr . , England .
Gazey , 2 Frls , England .
Barrows , Frl „ England ,

Auszug aus de « Civiistauds - Register «
der Rachdarorte .

Biebrich - Mosbach . Geboren . Am 13 . Dec ., dem Sattlermeister
Philipp Kraus II . e. T . — Am 15 . Dec , dem Hilfsbahnwärter Johann
Jacob Volk e. S . — Am 16 . Dec ., dem Taglöhner Jacob Fischer e. T .
— Dem Gärtner Carl Schuster e. T . — Am 19 . Dec ., dem Taglöhner
Carl Seubert e. S . — Dem Steinhauer Christian Morasch e. T . — Am
20 . Dec ., dem Schuhmacher Carl Hütten e. t . T . — Aufgeboten . Der
Schiffer Conrad Breidenbach , wohnh . zu Amöneburg bei Castel , und
Caroline Catharine Geibig , wohnh . daselbst . — Der Taglöhner Johann
Roth , wohnh . zu Schiersteiu , und Charlotte Elisabethe Gerhard , wohnh .
daselbst . - Der Tüncher Friedrich Wilhelm Ernst Rossel , wohnh . i «
Dotzheim , und Wilhelmine Margarethe Ehrengard , wohnh . dahier . -

Verehelicht . Am 17 . Dec ., der Buchbindermeister Philipp Menzer von
Schwanheim , Kreises Bensheim in Hissen , wohnh . zu Wehen , und Marie
Margarethe Jacobi von Grebenroth im Untertaunurkieis , wohnh . daher . —
Der Taglöhner Georg Thomas Schwerdt von Langwieden , Kreises Mosbach
in Baden , wohnh . dahier , und Johannette Christine Kunz von Holzhamen ,
Kreises St . Goarshausen , wohnh . zu Wiesbaden . — Der Taglöhoer
Heinrich Andreas Zollmann von Mensfelden , Kreises Limburg , wohntz
dahier , und die Wirtwe des Taglöhners Wilhelm Fritz , Ursula , geb . Thom »
von Schloßborn im Obertaunurkrets , wohnh . dahier . — Gestorben AM
19 . Dec , Carl , S . des TaglöhneS Franz Anton Bien , alt 1 M . 8 T

Sonnenberg und Rambach . Geboren . Am 13 . See , bn »

König ! . Hilfejäger Carl Becker zu Rambach e. T , N . Pauline . — Dem

Taglöhner Heinrich Christian Carl Wiesenborn zu Sonnenberg e. T , A -

Margarethe Rofiue . — D -m Schmiedemeister Philipp Bücher zu Sonnte -

berg e. S ., N Philipp Carl . — Aufgeboten . Der Landmann Ch ^ sim
,

Heinrich Philipp Jacob Wagner und Christiane Wilhelmine Caroli »

Wiutermeyer , Beide von Sonnenberg , wohnh . daselbst . — Verehelta •

Am 17 . Dec ., der Schuhmacher Ludwig August Maurer von Nieberseelva «

im Untertaunuskreis , wohnh . zu Rambach , und Auguste Caroline Magd »»

Mohr von Rambach , wohnh . daselbst . — Gestorben . Am 17 . Dec ,
Mnchtr Earl Schlink von Rambach , alt 39 I . 4 M . 28 T .
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Wetynachten in MßtMd ?

Zu Weihnachten bedeckt sich auch in Rußland die Tanne mit den

Mhaften Winterblüthen der maunichfarbigen , funkelnden kleinen Kerzen ,

z, dem bunten , von Gold und Silber strotzenden Ausputz des Christ -

M« eS erst die rechte feierliche Weihe verleihen . — Seit mehr als einem

Mchenalter hat sich der Weihnachtsbaum in ganz Rußland eingebürgert ,
jedoch die altrussische Weihnachtsfeier gänzlich zu verdrängen . Der

joitme Russe bereitet sich zum Fest der „ G -burt Christi
"

( wie es auf

Mch genannt wird ) durch sechswöchentliches strenges Fasten vor , das in

(i Vigil des 24 . December culminirt , einem VespergotteSdienst , nach

Mem von dem crlebrirenden Priester Weihwasser ausgetheilt wird , das

gr von Denen genossen werden darf , die bis zu der späten Stunde

Wrn geblieben stad . Das nennt man kurzweg „ Fasten bis zum Stern "
,

itil dieser Gottesdienst bis zum Eintritt der Dämmerung dauert .
Daran knüpft sich eine charakteristische Anekdote von dem großen

Sidorow — bekannt als Sonderling , der stets rücksichtslos und frei

Ittairörebete — dem Katharina einst am 24 . December um die Mittagsstunde

M Imbiß aus Fisch und Caviar , eigentliches russisches Fastenessen , vor -

W ließ . „ Matuschka " ( Mütterchen ) , entgegnete der gefeierte Feldherr ,
H bin von altem Schlag ! Heute faste ich bis zum Steruenaufgang .

"

iie Kaiserin ließ sofort die Insignien eines Ordens , den Suvorow noch

Ht besaß , herbeischaffen und sagte , indem sie ihm den Stern ansteckte :

Atzt kannst Du wohl das Fasten brechen ."

; An diesem Abend wird später noch ein langer Gottesdienst gehalten ,
i Petersburg und in den Städten findet dieser in den Kirchen , auf dem
hbc bei der Gutsbesitzerin , im Saal des herrschaftlichen Hauses , in

Wesenheit sämmtlichen Dienstpersonals statt . Ganz kleine Kinder , die
im trippeln können , Greise mit langem weißem Bart , alte Frauen mit

mzligem gelben Gesicht unter dem dunklen Kopftuch , tief gebückt auf
fa Stab — gruppiren sich , malerisch vereint mit der gegenwärtig
Minden Generatton , zu einem rührende » Bilde , das , von dem duftenden
Wrauch und den lodernden Kerzen vor den Ikonen ( Heiligenbildern )
■ mystische Verklärung erhält . Es liegt etwas ganz Besonderes , Inniges ,
Wges in diesem schönen Brauch , der auch den letzte » Viehhirten , die

Urigste Magd mit den Herrschaften vereinigt zu gemeinsamer Andacht ,
h bet sie Alle gleich sind , wenn sie auch selbstverständlich in Reih und
M«b stehen und in streng hierarchischer Folge , die Herrschaften zuerst und
teilt die Hausangehörigen , je nach Alter und Amt , das Evangelium und
i« Kreuz zu küssen bekommen . — Nach dem Gottesdienste werden die

Uhuachtsgeschenke ausgethellt nnd alle Anwesenden mit Thee bewirthet :
te Priester und der Diakonus im Eßzimmer oder im Salon ; die Akolyten

die Dienstboten am Büffet und in der Küche .
3 » einem russischen Hause , namentlich auf dem Lande , spielt der

wmowar eine Rolle als dampfendes Perpetuum mobile und kommt bei
* Gelegenheit , sei es Freud oder Leid , zur Geltung . Wird Besuch

^ meldet oder gibt es einen Kranken zu pflegen — das gemächliche
' "Men des Samowar läßt sich, zu allgemeiner Befriedigung , vernehmen .

auch am Weihnachtsabend schlürfen die Alten chren Thee siedend heiß ,
Mmd die Kleinen von dem leuchtenden Christbaum nicht wegzubringen
*
7 ' Au diesem Abend ist der Baum mit seinen Bescheerungen das

pW erlaubte Vergnügen . Nach dem langen Advent erstreckt sich aber

» Weihnachtsfeier bis zum Dreikönigsfest . Diese Zest — beinahe zwei
«Heu — wird mit dem Gesammtaamen „ Sviaki "

, heilige Tage , be -
Abends wird allerlei Spaß getrieben . In den Städten ziehen

summte gruppen - und schaarenweise umher , von Haus zu Haus , und
°eu seihst von Solchen , mit denen sie sonst nicht verkehren , gastlich

Mangen , und meistens wird getanzt . Bei den Gutsbesitzern , die den
uT1 auf dem Lande zubringen , werden alle Dienstboten , von welchen
. « enigsten weniger als zwanzig , dreißig , oft viel mehr Jahre zählen ,** Saal vorgelassen , wo die Herrschaften sich an den nothdürftig her -

^ a8 £en und Costümen ergötzen und die bunte Genossenschaft
Werten , Kaminkehrern , Bären , Störchen u . dgl . mit Lebkuchen , Nüssen

^ ^ chtwaffer traftiren und mit Kleingeld beschenken .

Ne
*
Ä Dame aus der russischen Gesellschaft sendet den „ M . N . N .

"
bic wir um io herzlicher begrüßen , als sonst im Allgemeinen

zwischen Deutschland und Rußland nicht gerade das
Sä Nehmen wir es als günstiges Omen , daß trotz des
Sim der Grenze in Bälde wieder erquicklichere Beziehungenw den beiden Reichen walten möchten .

Mädchen und Junggesellen treiben , halb im Scherz , halb im Ernst ,
lustigen Unfug mit den vielen Orakelspielen , die den lltamen der oder des

Zukünftigen avgcben , ja sogar sein persönliches Aussehen bezeichnen sollen .

Zu den unschuldigsten gehören das Wachs - oder Bleiausgießen und daS

Huhnfüttern . Geschmolzenes Wachs wird , siedend heiß , auf einen Teller

voll Schnee ausgegoffen . In der bald zugefrorenen Masse bilden sich kleine

FigUren , in denen man Ringe , Brautkränze und Derartiges ziemlich deut¬

lich herauszusihm meint . — Das schicksalverheißende Huhn wird mitten in
ein Kränzchen Unverheiraiheter , deren Jeder einen kleinen Haufen Körner
vor sich hat , gestellt . Der , bei welchem der gefiederte Glücks -Prophet zuerst
anpickt — kommt , vor allen Anderen , unter die Brautkrone , die , in der

orthodoxen Kirche , auch der ärmlichsten Bauern - Trauung eine so ergreifende
Feierliackeit verleiht . — Nicht aufzuzählen sind all ' die verschiedenen Schick¬
salsspiele , die im heiteren Kreise mehr als Zeitvertreib dienen .

Ein Spaß aber , den so manche kecke, kühne Zukunftsforscherin mit
einer Ohnmacht , wenn nicht gar mit ' einem bösen Nervenfieber hat büßen
müffen — ist die Spiegel - oder die gedeckte Tafelfrage , die in schauriger
MttternachtSstunde , bet abgeschlossener Einsamkeit gestellt wird . Es gehört
für ein weibliches Wesen schon Muth dazu , um in Aller Nacht und durch¬
aus ganz allein , vor einem Spiegel oder an einem , mit zwei Couverts

gedeckten , Tisch auszuharren , bis das hell erleuchtete Glas die Gesichtszüge
des Zukünftigen vorspiegelt oder sein schattenhafter Doppelgänger sich zu
der einsamen Tafelgenosin setzt . — Viel beliebter sind die gemüthlichen
Spiele , wie z. B . das mit den Wallnußschalen die , als zierliche Bötchen ,
mit einer brennenden , farbigen Kerze statt des Mastes ausgerüstet , auf
einen Lebensgefährten lossteuern . — Die altrussischm Orakelipiele lassen
sich von den „ ausländischen , neuen Moden " nicht verdrängen . Der deutsche
Weihuachtsbaum ist aber auch schon in ganz Rußland heimisch geworden .
In Petersburg , wie in den Städten überhaupt , besonders in Familien , wo
es Kinder zu erfreuen gibt , reichen die dreizehn Tage der Weihnachtszeit
nicht immer aus ^ bis jede Familie , der Reihe nach , ihre Weihnachtsfeier
gehalten hat , zu der Verwandte und nähere Bekannte geladen werden .
In allen Erziehungs - und Wohlthättgkeits -Anstalteu des weiten Kaiser¬
reichs — von dem hochadeligen Institut Smoluhj für Generalstöchter bis

zu dem bescheidenste » Asyl für arme Waisen und Kinder der Unbemittelten
— sprießen aus den grünen Zweigen der Weihnachtstanne die bunten
Kerzchen , welche die schönen Gaben , dir das Christkind für Groß und
Klein bringt , beleuchten . Der letzte Weihnachtsbaum bedeckt sich mit seine »
Lichtblüthen erst am Dreikönigstage . Mit der Jordansfeier kommt die
Weihnachtszeit in Rußland zum Abschluß . Großartig ist auf der zu¬
gefrorenen , majestätischen Newa mit ihrer imposanten Einrahmung von
Prachtbauten das Bild der Prozession in Erinnerung an die Taufe des
Heilands im Jordan : die Hierarchen im goldstrotzenden Ornat , gefolgt
von den Militär -Chefs und Civil -Würdenträgern , in reich besternten Gala -

Uniformen , mit den Breiten Bändern der höchsten Orden geschmückt ; die
Kirchenfahnen mit gemalten Heiligenbildern werden vorangetragen .

Vielleicht noch ergreifender ist diese Jordansfeier auf dem Lande , in
den stillen Dorskirchen , wo Alles schlicht und klein ist , wo die Prozession
nur aus dem Ortsgeistlichen nebst seinen Akolyten und einigen unansehn¬
lichen Gutsbesitzern , die zum Winter nicht nach der Residenz ziehen , besteht .
Ihr folge » andächtig die Bauer » , in ihren primitiven Schafspelzen , trotz
der rauhen Kälte mit bloßem Haupte , mit Eiszapfen tat langen Bart und
harren in inbrünstigem Gebet , auf den heiß ersehnten Schluck Weihwasser ,
in frommer Erinnerung an Christus vor Johannes dem Täufer am Jordan .
Großartig ist hier nur die Winterlandschaft mit ihren unabsehbaren Schnee¬
feldern . Wie leuchten die Bäume in ihrer weichen , weißen Flockenhülle
hervor . Die blätteilosen Aeste und Zweige der Eichen , Birken , Linden
und so vieler anderer Arten Laubholz heben sich in krystallenen Formen
von dem lichten Blau des Himmels ab . Wunderbar schön ist ein sonniger
Wintertag l Der Norden hat auch seine Poesie ; eine hehre , mächtige Poesie ,
die das Herz ergreifen mH und die Seele erhebt .

In dem alljährlichen Wiedererwachen der Natur aus eisigem Winter¬
schlafe sieht der Russe einen unwiderlegbaren Beweis für die Anferstehung
der Seele aus dunkler Grabesnacht . Der Stockrusse fastet wochenlang ,
wohnt dem stundenlangen Gottesdienste in seinen herrlichen Kirchen stehend
bei und sein Glaube hilft ihm inmitten der schreckenvollsten Drangsale —
wie Anno 1840 und 1812 — das Vaterland aufrecht zu halten . Die
Franzosen behaupten , es habe nur die Kälte des russischen Winters den
großen Napoleon besiegen können . Die Geschichte hingegen verzeichnet den
Einzug Alexander ! , an der Spitze der Alliirten in Paris 1814 im veilchen¬
reichen April und die russische Kirche hält immer noch am Weihnachtstage
nach der Messe ein Dankgebet für die Befreiung des Vaterlandes von den
Galliern .

Warta Wladimirowna .
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Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

V , ■-- I V *v - v - ' I — { U—| JL.U u |
* Rur 619Lastei . f Verbindung nach Soden . I • Nur »on Sastei . t Verbindung don Soden .

Richtung Frankfurt - Limburg .
Rheinbahn .

Richtung Limburg - Frankfurt .
Ankunft in Limburg :

9 » 112 4 « MS

Rh ei « . Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Besells «s - llschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens IO1/ « Uhr bis Köln : lll/t Uhi
bis Koblenz ; lO3 ^ Uhr bi , Mannheim .
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Ankunft in Wiesbaden :
7 » 101 1281 4« 8»
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Ankunft in Wiesbaden :

724* 915 1056 H54 * M5 554
656* 751 91 ,
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Abfahrt von WieSbadm :
585 740 H5 35 «85

Ankunft in Niedernhaus « !
917 1158 847 8 »

- 9 .70
16 .9 - 16 .12

20 .28 - 20 .82
16 .67 - 16 .72

4 .16 - 4,20

Abfahrt von Limburg :
88 1045 284 71

829 127 851 725
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Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden .

« bfahrtvon Frankfurt (Fahrth .) :
711 1052 1218 » 233 448* g !8 718* *

• ol ®85*
Ŝonntags 619 Mederndausen ).' Rur 6i9 Höchst. « Nur bis Ni -derndausen .

Wiesbadener Tagblatt
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Ankunftin Frankfurt ( FahrW
642 * 787** 1028 16 26» 456 es» * 9”
• Rm von Höchst. « Rur von Nieder!

bansen.
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Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1032 1056 1257 US 817
75 gss *

» Nur bis Riidesheim .

nDie
heute E
der Gi

Der

Course .

Frankfurt , den 23 . December 1887 .

Wechsel .
Amsterdam 168 .60 b ».
London 20 .385 »j .
Paris 80 .30 tu .
Wen 160 .55 bj .
Frankfurter Bauk - DtSconto 8 '/»
Reichsbank - Dircouto 8 % .

620 711f 8 » 850+ 1036 + H42
1250 * 212+ 245* 352 450* 54O +
642f 741f 95 1010 *

715* 730 + 910f 1040 + 1121 1292 «

illf 231* 246 832* 411+ 525
557 * 730s . 848f 106f

Geld .
Holl . Kilbergeld Rk .
Dukaten . . . .
20 FreS .- Stücke .
Sovereigns . . .
Imperiale « . . .
Dollars in Bold .

Auszug aus de « Civilstands - Registeru

der Stadt Wiesbaden .

Aufgeboten . Der König ! . Secondelieutenant Willy Franz AE
Braune , wohnh . zu Jüterbog , und Margarethe Anna Helene » W
wohnh . dahier . — Der König ! . Premierlieutenant Max Emil SMS
Richter , wohnh . zu Mainz , und die Gräfin Henriette Emilie Marie
von Paris , wohnh . dahier . u

Verehelicht . Am 22 . Dec : Der Restaurateur Philipp
Julius Wolf von Neuhof im Untertaunuskreise , wohnh . bo6ttri
Margarethe Sophie Catharine Ziegler von Saarbrücken , bisher
wohnh . A

Gestorben . Am 23 . Dec . : Der Fuhrknecht Johann Keßler -
37 I . 26 T .

« önigliches Stande » - " '

Nachts Reif .
* Die Barometerangaben find auf 0 ° C . rebucirt .
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Fremden - Führer .

Mifaigl . Ichaaiplelr . Abends 6 */a Uhr : , Jean Cavalier " . Montag :
Geschlossen . Dienstag Abends 6 */a Uhr : Nikita -Concert . —
„ Mama ’s Augen “ . „ Einer muss heirathen “ . „ Der Dragoner “ .

Cnbau iaUiemade * . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr iConcert .
Montag Nachmittags 4 Uhr : Symphonie - Concert . Dienstag Nach¬
mittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Merkel ’ sehe Hneet - Anaeteileuig jneue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .

Seerittide - «Gallerte des Was * . KuiHereiai (im Musetun ) .
Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

Alttrtksai - Hueam ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 — 6 Uhr .

Kaiser ! . Poit ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgen «
bis 8 Uhr Abends .

Malier ! . » elegrapheB - lmt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Protest . Hauptkirebe ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .Hothol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Syaagoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 71/a Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

Synagoge (Fnednchstraase 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 und
Nachmittags 4 Uhr geöffnet Bynagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet tägUch , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

«st Ort
dir zun

Dotzl
88
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Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen :

Mäunergesang - Ferein „ Ariede " . Abends 6 Uhr : Weihnachts - Feier
in der „ Stadt Frankfurt

"
.

HieNgiöser Kortrag des Herrn G . Täubner Abends -6 Uhr im Saale
der „ Gewerbehalle "

, kl . Schwalbacherstraße 10 .

Montag den 26 . December .
Mäunergesang -Ierein . Vormittags 10 Uhr : Generalprobe . Abends

5 Uhr : Concert im Cafino - Saale .
Wanner - Huartett „ Maria " . Nachmittags 4 Uhr : Concert und

Chrtstbaum -Verlooiung im „ Schwalbacher Hof " .
Kesana - Derein „ Kichenzweig " . Nachmittags 4 Uhr : Concert und

Christbaum - Verloofung im „ Saalbau Nerothal " .
Gvangekischer Kirchen - Kesang - Merein . Abends Th Uhr : Concert in

der Hauvtktrche .
Kelstttches Bocak - und Znstrumental - ßoucert zur Feier des 50jährigen

Priester - Jubiläums des Papstes Leo XIII . Abends 8 Uhr im
„ Hotel Victoria " .

Dienstag den 27 . December .
Mäckergehülsen - Werein . Abends 8 Uhr : Ball in der „ Kaiser -Halle " .
Men - Stolzeana . Um 8 ' / - Uhr : Uebungs -Wmd in der Marktschule . 2663
Wtnnergesang -Wrrei « „ tzoneordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Hesangverei » „ Mene ßoncordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Mäunergesangverei « „ Alte Anton " . Abends 9 Uhr : Probe ,
» elnnsuerri » „ Ftedertr « « ! " . Abends 9 Uhr : Probe .
Mä » » rr » esa « « » eret » „ Kik » « " , Abends 9 Uhr : Probe .

Aayrten - Ukä « e .

Hessische Ludwig » » » - « .
Richtung WieSbaden - Niedrruhause « .

Cilwage « .

Abgang : Morgen » 94 « nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens Mo von Wehen , Morgens
SM von Schwalbach , Abends 4$o von Zollhaus und Schmalbach .

liegm offen bei dm Herren Tabakhändler Roth , Ecke der Wilhelm - w äi
Burgstratze , Uhrmacher Walch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , 6deH
Mchelsbergs , und Buchhändler Schelleuoerg , Oranienstratze 1,

1887 . 23 . December .
7 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nach » .
9 Uhr

Wmds .

Barometer * ( Millimeter ) ,
Thermometer (Celfius ) . .
Duustspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht .

Regenhöhc (Mllimeter ) .
’

750,5
- 3,9

3,0
89
N .

stille .

sehr Heller .

748 5
40,1

3,2
69
W .

s. schwach ,

bedeckt .

746,9
40,3

4,3
90
W .

s. schwach ,

bedeckt .
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Eulner .ji

1 .

Meta

4 .

Bach .

i :

Uhr

3>

UOj

9 .
10 .
11 .

2 .
3 .

Adam .
Bach .
Gartz .
Beethoven .
Mozart .
Schubert .
Bach .
Raff .

Möhring .

Fink .
Rink .
Bach .

Nägeli .
Merkel .
Mendelssohn .

Alt¬
solok )

9»

>m

486
- 0,8

85
83
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„ Sei stiii “ (Bass - Solo ) .......

„ Ach Herr , ich habe vertrauet “
, Chor .

Wollene Herren - & Damen Unterjacken,

Hose « , Kinderkleidche « , Handschuhe in großer Auswahl .

W . Cron , Ecke der Röderallee & Stiftstraß - .

für Orgel . - ....... . . .

8 . „ Weih nachts - Geiang
“

, Tenorsolo mit Orgel
und Harfe ...........

„ Erster Salz (über : Jesu meine Freude )
aus der Sonate ( D -moll , op . 19 ) für Orgal

“

„ Selig sind des Himmels Erben “
, Chor .

„ Bleib bei uns “
, Altsolo .......

-t . „ Nach der Heimath süsser Stille “
, Chor .

5 . „ Hymnus
“ nach Psalm 57 ( Bass - Solo ) , .

6 . „ Sei stille dem Herrn “
, Chor .....

7 . „ 0 Mensch bewein ’ Dein ’ Sünden gross
“

,

12 .
13 .
14 .

3 « r Avfklarang .

In gestriger Nummer dieses Blattes hat sich ein Ano >ymus
M <ubt , meine Firma zu mißbrauchen und unter meinem Kamen

.Limburger AcUen - Biec "
, die Flasche zu 19 Pfg . zu empfehlen .

4i ) erklär », dem g genüb . r . daß ich nach wie vor vorzüg¬
liches Bier ans der Rheinischen Brauerei die

Stofte Flasche z « ® O Pfg . , die klei « e Flasche z «

Pfg . führe und frei in ' s Haus liefere .

Hochachtend

„ Es ist gewisslich an der Zeit “
, für Orgel

„ Wir seh ’n uns wieder “
, Chor . . . .

a ) „ Vom Tode “
.......

b ) „ Ag u $ Dei “ .......

c ) „ Litanei auf das Fesi -alle «- See *en “
j

Wann ich einmal soll scheiden “
, Choral

Oefsentliche BcrsteiMrmig .

Mittwoch de » 28 . Deeember Vormittaas 91/ *

mb Nachmittags 2 Uhr werde » in dem „ Römer -

zaale "
, Dotzheimerstraße 15 dahier , auf freiwilliges

u - jlnstehe » die vachbrnaunte « Pelzwaare « , als :
"

-T Eine große Parthie hochfeiner Müffe i » Nerz -

Marder , Zobel , Iltis , Waschbär und Btsam ,
—

[ I große uud « eine fteagen , Herren - Mütze » ,

Teppiche , Pelz - Radmäntel , Pelzfutter für

Mäntel nnd Pelz - Käppchr » re . ,

men bsare Zahlung öffsnilich versteigert . Br -

mrkt wird , daß sämmtliche Waareu ne » sind .

Wiesbaden , de « 24 . Deeember 1887 .

K5
' ?

Schröder , Gerichtsvollzieher .

Morgen Montag den 26 . Deeember Abends 7 ' /- Uhr ?

COKUERT
zur Feier des Todtenfestes

in der

t ,
w

11 Ui UL p V H . 1 JL v il V J

gegeben von dem

Evangelischen Kirchengesang - Verein
unter gütiger Mitwirkung des

Fräulein Rosalie Olfenins , Concertsängerin von hier , und

der Herren Alwin Ruffeni , Königlicher Hofopernsänger ,
Adolf Peschidr , Kaiserl . Königl . Hof - Opernsänger au *

Wien , Adolf Wald , Organist der Hauptkirche ,
unter Leitung des

Vereins -Dirigenten Herrn Karl HOf h ein K .

Eintritts - Karten : Reservirter Platz 1 Mk . 50 Pf .,
nichtreservirter Platz 1 Mk ., Emporbühne 50 Pf . sind zu

haben in der Hof -Buchhandlung von E . Rodrian , Lang¬

gasse 27 , und in den Buchhandlungen von Moritz &

Münzel , Wilhelmstrasse , Jurany & Hensel , Feller

& Gecks , Langgasse , sowie Abends an der Gasse .

Programme mit Text 10 Pf . 213

Männergrsang - Berein .

Montiig ( 2 . Feiertag ) Vormittags präcis 10 Uhr :

General - Probe im Kasino . 113

Männergesang - Verein .

Montag den 26 Deeember ( 2 . Weihnachts -Feiertag )
Nachmittags 5 Uhr

im Casino - Saale :

II . Concert
In Folge des auf diesen Tag fallenden Todtenfestes findet

der Ball am Sonntag den 1 . Januar 1888 statt .

113 Der Vorstand .

3 . Berghäiiser ,
Geishsrgstraße 18 .

Betau « tmach « ug .

Montag den 2 . Jrnuark . 3 , Vormittags 10 Uhr

msana -' ud . to rben im Dotzhrimer Gemcindewald Distrrkt

„Oberer Weisenberg "
, Abtheilnng 12 « ad 13 :

206 Rmtr . buchenes Scheit - und Prügelholz ,

1900 Stück buchene Wellen ,
1 eichener Stamm von 48 Decimeler

«» Ort und Stelle versteigert . Es wird auf Verlangen C edit

bis zum 1 . Kep embrr 1888 bewilligt .

Dotzheim , den 22 . Deeember 1887 . Der Burgerme stsr .

K6
__ __________

SQl .______

S )aJ I . Bataillon Hess . Fük - ReM No 80 wü 'Ncht einen

Driräderige « Karren zu kaufen . Offerten sind auf dem

Mmeister - G - schäft8zimmer des Bataillons ab <ngeben . o o

DM
" Einladung für Jedermann .

ReligiSser Vortrag
über :

„Die Menschenwerdung Gottes in Jesus Christus “

heute Sonntag den 25 . Deeember Abends 6 Uhr im oberen Saale

der Gewerbeualle , kleine Schwalbacherstraße 10 (früher 2 a ) .

Der Eintritt ist frei . G . Tanbner . 1288

Holzverftergermng
in der Oberförsterei Chausseeha « s .

Sm Montag den 9 . Jarruar 1888 von Vormittags

iflUhr ab kommen im Wawort „ Rottzekreszkopf " ( ur .todt

r von G orgenborn nach Chausseehaus führenden Straße ) zur

r-rsteigerung
'
: _

tifien : 22Stämme , 7 — 12Mir . lang , 16 - 4 - Ctm . stark 2 Rm .
■ Rutzkuüppel 1,8 Mr . lang , und 8 Rm . Stockiplz .

Mev -: 2 Stämme , 4 und 6 Mtr . lang , 58 und 63 Ctm .
w

stark , 2 Rm . F -lgenholz , 350 Rm . Scheite , 270 Rm .

Knüppel , 60 Hundert Wellen und 53 Rur . Stockholz ,

siufammenkunst an der Pflaazschule .

Fnsthar s CMusseehau ? , den 22 . Deeember 188j .
0 • Der Oberförster .
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Wahrend der beiden Feiertage :Wiesbadener Verein vom rothen Krenz .
Für unsere armen Kranken erhielt ich durch das „ Wies -

b dener Tagblatt " von Frau A . D . 5 Ma k. Für dieselben ,
tote lös alle reichen Gaben , durch welche viele arme Kranken
glücklich gemacht sind , sage ich den herzlichsten Dank .

H . von Boltenstern , Oberin
127 - Helenenstraße 25 .

toobei ein gutes Gias Bock Bier v - rzapft wird .
U Ebel , , Felsemkeller " .

Rheinganer Hof ,
« oMtttog nud morgen Montag : 1327

Gasthaus „ Zum Anker "
.

S « b <£ oneet ? * Wechnachts . Feiertage von 4 Uhr ab :Frei Toneert . W . Hossfeld . 1331

■ ■ ■ L 1332
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Herberge zur Heimath .
Zur Merbnachts - Feier unserer wandernden Brüder empfingen

wir werter : Bon Ihrer König ! . Hoheit der Frau Prinzessin Louis «'
von Preuß n 50 Mt , Ungrn . 3 Mk , Herrn Assessor Müller
-

MV ' Sr . Excell . Gen - Lievt . v Mütz ' chifahl 6 Mk ., HerrnH ^ krg 2 Mk . , Henn Kilian 2 Mk ; bu ch die Expeditiondes „ Wiesbadener Tagblatt "
von Frau I . E . H . 3 Mk • Frau

nnLTrto« ,
6 Socken,24 Kragen , 12 Cravatten , Unqen

nnd ^ « tt . LEtr . Socken , Henn I . W . Weber 2 Pfd . Kaffe
1 83

® Ä & arÄen ' wrr mrt herzlch m Danke quiltirm .1 » -» Der Vorstand der „ Herberge zur Heimath "
.

Mainzer Bierhalle ,

Während der Feiertage :
Bock - Bier .

Stau Fischbach
, JKfaftfr ,

N rm Anfertigen aller Arten Wäsche , besonders in

Herrenhemden , zu den billigsten Preis - « '

(

Einladung znm Abonnement
auf das

Frankfurter Journal i
mit Didaskalia nud Handelszeitnng

für das erst © Vierteljahr 1888 .
Der Bezugspreis beträgt für ein Vierteljahr Mk . 6 .25 . |

„ Von Neujahr ab erscheint das „ Frankfurter Journal “ ®

® täglich in drei Ausgaben .
® Das Nachmittagsblatt wird zwischen 4 und 5 ühr , das ®
® Abendblatt zwischen 7 und 8 ühr ausgegeben , das Morgen - ®
® " 5 ^ 11 mit allen in der Nacht einlaufenden Drahtmeldungen a .
® wird mit den ersten Morgenzügen nach auswärts befördert und x
® den hiesigen Lesern frühmorgens zugestellt .

i
Reichhaltiger Nachrichtendienst . Regelmässige Draht - ®

berichte aus Berlin , Wien , Paris , London , Petersburg , Rom ®
und aus allen grösseren deutschen Städten , insbesondere im ®
Süden und Südwesten . H

Unterrichtende Leitartikel über alle wichtigen Tages - ®
ereignisse und Gesetzgebungsfragen Beiträge aus den ange - ®

t® sehensten politischen und gelehrten Kreisen . Heichhaltiges ®
© Feuilleton , a
G Die «Seichstagsberichte erscheinen neben der drei - ®
© nialigen lagesausgabe in besonderer Beitag -e und zwarä
O ausführlicher als in irgend einem Blatte Süd - und Südwest - L
(3) deutschlands . V

K . . . Der Handelstheil des „ Frankfurter Journals “ ü
@

ist ,In jeder Richtung ebenso reichhaltig wie der irgend ein s S
(8 )

an
„ f ? n suddeutschen Blattes . Er enthält Originalberichte und $

® vollständige telegraphische Mittheilungen von allen Bönen und ®
gf Warenmärkten , sowie unabhängige , fachmännische Beur - ®

Teilungen aller wichtigeren Börsenvorgänge und wirthschaft - ®
m “ Chen tragen . , Au h weitergehende Wünsche unserer Abon - ®
W nenten sind wir fortgesetzt bestrebt , auf das Beste zu be - @
® fnedigen Täglich ausführliches Börsen - Coursblatt der ®
® frankfurter und hauptsächlichsten auswärtigen Börsen . All - ®® , wöchentlich wird den Abonnenten des Journals eine Ver - ij -
© - Beilage geliefert und jährlich ein Ver - ®
@ loosiings - Halender gratis .
© „

Wöchentliche Beilage : fcaudwirthscliaftliche Ä
© ^ <i »tu » g z ausschliesslich von ersten Fachmännern bearbeitet X
® Die tägliche Beilage X

R . „ Didaskalia “

G )iiI2af=
t
„ kQC1

)vni .Sv .
U1? '

iin(len
. .
,ao " lanen berühmter in - und aus - ®

® h Jit ihe Schriftsteller jährlich 8 — 900 Aufsätze unter - ®
U haltenden und belehrenden Inhalts , eine Zahl , die wohl von ®
LJ keiner anderen , grösseren Zeitung erreicht wird .

® InSßmtp ? nden in unserem Blatte die weiteste Ver - G
L i _ ,> breitung in kaufmännischen , finanziellen ,“ ‘uuwirthschafthchen und allen gebildeten Kreisen und sind t -

L i -ter. BtTe? s von bestem Erfolge und nachhaltiger Wirkung be - G
© gleitet Bei grosseren Aufträgen Rabatt . Auch nehmen sämmt - ©
® liehe Annoncen - Expeditionen Aufträge für uns an . ©
® , O ' e Abonnenten des „ Frankfurter Journals “ pro 1888 er - ®
® halten den berühmten Bilder - Cyclus von Caspar Scheuren > ®

© » Oer Rhein von den Quellen bis zum Meere “

® ™ Mi,snka,1cnv | lre,sc von 1 ’ « «<• pro Blatt ( Laden - K

| Eer 7 Mk . 50 | g )
SCrlptl0n auf das ganze Werk , einzelne ^

® betretende Abonnenten erhalten das Blatt bis Ende »
uecember gratis . V

®
Die Administration . ®

H
Ag e n tur für Wiesbaden s Herr F . Hahn , Kirchgasse . K

Armeu - Bereiu .
Es sind noch eingegangen : Auf dem Bureau von Herrn

Dr . Müller 5 Mk . , Ungenannt 5 Mk . , W . 5 Mk . , Herrn
Dr . B . ein Packet Kleidungsstück -

, H . W 6 Paar Strümpfe ,
Frau Dr H 10 Mk . ; bei Herrn W . Zingel zwei Packete
Kleidungsstücke ; bei Herrn C Hensel von Frau Director
Berckeukamp 20 Mk . ; bei Herrn Bauinspector Willett vor
Herrn Metzger meister Bub 5 Mk . ; bei d - r Expedition des
» Tagblatt " von W . V . 10 Mk . , von Fräulein L . & A . H .
2 Mk . , Frau A . D . 10 Mk ., E . B . 3 Mk . , I . E H 3 Mk -
be >. Herrn A . Dresler von Ung - namrt 2 Mk . ; durch Herrn
SamtatSrath Dr . Pagenstecher von W . M . 5 Mk ; dmch
Hkrrn Schmidt - Casella aus einem schiedsmännischen Ver¬
gleiche 20 Mk . , wofür wir den gütigen Gebe n im Namen dir
Armen herzlichsten Dank sagen .

Wiesbaden , den 24 . December 1887 . , D r Vorstand
d43 DrAsIpi «

Pauliueu - Stift .

Zur Christbescheerung ist ferner noch gegeben worden :
Durch Herrn Dtcanats ' Verwalter Köhler von H rrn Privatier
G . Kramer 2 Mk . ; Frl . Vietor ans der Sammelbüchse 3 Mk . ,
von Herrn Buchdrucker Zimmet 3 Mk . , von M . Alles 10 Mk ;
durch di - Exped . des „ Wiesbadener Tagblatt " von Fr tu H .
® - J » on P S . 3 Mk . , von Frau Gräfin Orloff eine
Decke . Mrt dem größten Dank bescheinigt den Empfang dieser
Gaben

__________ _ ___________
Der Vorstand , 234

,
Für die hiesige Natnral - Berdflegungs - Statiss sind

tolgende Geld - Spenden erngegangen : Von Frau Antz 5 Mk ., Dr .
Z 0 Mk , A B . 2 Mk . Dr . R . F . 5 Mk . . M . Rth . V . 5 Mk ,
Frau W . 3 Mk , Fmu Generalm von Schwerin 2 Mk Fl
von Schwerin 2 .Mk , A . W . 2 Mk , V . 2 Mk , C S 2 Mk

'

Frau Landgerichts - Director Berckenkamp 20 Mk , Md . Ra -H
Dr . Bickel 3 Mk , Frau W - 3 M , Verwalter Schwegler 3 Mk ,was hiermit unter der herzlichen B tte um weitere Gabtn
dankend beschemrgt wird . 1317

Der Vorstand :
Bürgermeiste r Hess , Vo , sitzender ; Justizrath Dr jur . Stamm ,Sch -fftführer ; Buchhändler C . Hensel , Cassirer .
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I Herrliche Gratulation m seren lieben Eltern , Schwiegereltern
und Großeltern , den Philipp Heinrich Gänssler

» heleuten , zu ihrer goldenen Hochzeit .
Tchiersteiu » den 23 . Dccember 189 -7 . 1273

Die dankbare « Kinder nebst deren Familie « .

FGGGGGGG
OOOGGG <KG <KT <SXK <K OOOOOOGG

18 « » — 1887 . |
| Nach Schiersteinl |
I ' Unserem allverehrten Jubelpaare

| Konrad Speth nebst Frau |
K gratisliren zum morgigen silberren Hochzeitstage O

| 1321 Aufrichtige Freunde ! @

K G

WGG GGGG GGOGGGGG GGGG OOOOOOOOOO

Schierstein .

Dem glücklichen Ehepaar Cour . Speth herzlich ? Glück¬

wünsche zur silbernen Hochzeit . Familie Enkirch .

Für ein bedertendes Cigarren - Importgeschäft und I
Cigarrenfabrik wird ein durchaus tüchtiger Agent |
hier am Platze gesucht . Offerten bittet man alsbald unter |
Chiffre H . M . 6ei der Exped . niederzulegen . 1228 I

Guten , bürgerl . Privat Mittag - und Abendtisch bei

ssrau Anna Spitz Wwe . . W llritzstraße 39,1 St . r . 1034

Eme kinderlose Frau auf dem Lande wünscht ein Kind in

Wege zu nehmen . Räb . Exp - d . W7

Eine Dame wünscht 2 Stunden täglkch ( Sour tags ausge¬
nommen ) ein Clavier zu benutzen gegen eine Entschädigung von
8 Mk . monatlich . Offerten nnt - r M , S . O an die Exv . 1318

Ein gebrauchtes Zweirad für eine « 18jährige «
Knabe » z « kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe
Mer .1 . M . 100 an die Exped . erbeten . 1274

Elegante ein - und zweispänuige Schlitte « zu verkaufen in
der Wagenlabrik von Ph . Brand , Kirchqass - 23 . 1393

1 . Qnat . Mtstbert - Grde zu haben bei
18609 Gärtner J . Bien , Emserstraße .

Verloren
km Brillautring . Dem Finder 100 Mark Belohnung
>« „ Hotel Belle vne “ . 14658

ein junger H « ud (schottischer ) ,
schwarz , mit weißer Brust , ohne

Maulkorb od - r Halsband , auf den Namen „ Padjet “

tötenb — von Grubweg 21 . — Vor Ankauf wird gewarnt .

Belohnung dem Wiederbringer . 1186

Attgemeldet bei König ! . Polizei - Direetio «
N gefunden : ein Reißzeugkasten , ein Zwicker , eine Scheere , ein goldener
Mng , ein schwarzseidmer Regenschirm , eine grauwollene Pferdedecke ,
^ .braunes Handkörbchen , ein gewundener , silberner Armreif , ein Taschen -
Uer , ein Regel - und Wörter - Verzeichnis für die deutsche Recht -
Mbung , ein Stück graue Futterleinwand , ei» schwader Pelzhand -
M , eine Peitsche ; als zugelaufen : ein kleiner schwarzer Spitzhund ;
S verloren : ein Portemonnaie ( enthaltend ca . 21 Mark und
Me Briefmarken ) , ein braunledernes Portemonnaie mit 5 Mk . 90 Pfg .,

ichwarzlederneS Portemonnaie mit 78 Mark , ein schwarzledernes Porte -

E? nnare mit 18 Mark , ein schwarzlederncs Portemonnaie mit ca . 30 Mark ,
«.. .

" " ^ ledernes Portemonnaie mit 17 Maik , ein schwarzlederncs Porte -
LÄvaie mit 4 Mark 50 Pfg , ein Portemonnaie mit ca . 6 Mark , ein
ein i

'
knmesser , eine kurze , goldene Uhrkette mit Medaillon , ein Nerzpelz ,

Irenes Halstuch mit rothem Rande , drei Stück Photographien (Schiffe
Wend ) , ein ledernes Geldtäschchen mit 100 Mark ; als entlaufen :
lunger Mopshund von gelber Falbe mit Halsband .

Zum
„ gofdnen Spinnrädchen

“
.

34 Grabenstraste 84 . 1322

Empfehle für die Feiertage ausgezeichneter Lagerbier
(Henninger und Söbne Frankfurt ) . R ichhaltigr Speisenkarte .

Die Feiertage über von 6 Uhr ab

Halbskopf en tortue
emvfiehlt K . Weygandt . Rheinsteake 83 . 1307

Eine sein geb . , musikalische, junge Dame ,

welche allen gesellschaftlichen und häuslichen Anforderungen
gec ügen kann , sucht für den Winter freie Station in vornehmem
Hause . Offerten erbttru an Fräulein E . Fritsch , Coburg ,
Steinzassr . 1346

( Fortsetzung au » bei 3 Beilage . )

Deutscher ,

gehabt , wünscht russische Stunden bei geborenen Russen .
Gef . Offerten im „ Hotel Block “

abzugeben . 1290

(Fortsetzung aus der 3 . Beilage .)

Personen , die stch anbietenr

Wirthschafterin mit vorzüglichen Zeugnissen , welche iie

f . Küche versteht , sich aber auch für eine größere Oeconomie

eignet , empfiehlt für gleich oder später Bltter ’ s Bureau ,
Tanrmsstraste 45 . 1201

Stellen suchen mehrere Mädchen , welche bürgerlich kochen
können , alle häuslichen Arbeiten verrichten , hier noch nickt

gedient haben , durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 1325

Personen , die gesucht Werden :

Ein flnß . Waschmädchen findet Beschäft . , daselbst kann auch
ein Mädchen das Bügeln gründlich erlernen . Näh . Exv . 1319

Dieilstsuchmde Mädchen
Logis durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 1324

RoJamdefor ” iö9L Tapezirer ( verheirathet ) ,
DdUvlllvlSlvl , findet mit Frau gute , einträgliche

und dauernde Stelle durch Ritter ’ sJöur . , Taunusstr . 45 . 1202

Ein junger Hotelhausbursche per 1 . Januar nach auswärts

gesucht . Söf . Meldung d . Grünberg ’s Bur , Schulz . 5 . 1339

Ein zuverlässiger Knecht gesucht Langgassr 5 . 1313

( Fortsetzung aus der 3 . Beilage .)

Gesnche :

Gesucht zwei Zimmer und Küche oder 2 — 3 Zimmer auf
1 . Januar in oder außerhalb der Stadt . Offerten unter
B . S . 4 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1275

Gesucht von einem Ehepaar eine Wohnung von 2 Zimmern
nnd Küche in guter Lage . Offerten unter A . 5 an die

Exped . d . Bl . erbeten . 1340

E . ält . Dame s . v . Januar 1 — 2 leere Zimmer in der Friedrich - ,
Delaspöe - oder Marktstr . Offert - n unter N . N . postl . hier . 1331

Angebote :

Adolphssllee 49 ist die bequeme Parterre - Wohnung , sechs
Zimmer re . , auch Garte ; ,benutzung , per April 18k8 zu vcr -

m .ethen . MH . Adolphsallee 51 , Parterre . 1277

Schön möbl . Zimmer und möbl . , heizbare Mansarde sofort billig
an Herren zu verm . Jahnstraße 17 , Seitenbau , 2 St . 1269

Ein kleines , möbl . Zimmer zu verm . Hkllmundstr . 53 , II . 1276

« MUMM » , Eine Werkstätte zu vermiethen . Näheres bei

Philipp Nagel , Neugasse 7 , 1329
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befindet sich bei

1289 1284

Wei !

1302 J . Warner , SLiMr -che 34 , 1 . Etage . Verkauf in Flaschen zu billigen Preisen . 1337

Hüfuergasse 5 , Häfusrgasse 5 ,

1271 Karl Kimpel , Tanzlehrer .

1333 Achtungsvoll M . Väth .

Heinrich Berte1298

1303
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WemstKve vv » Joh . Sännet ,

Co
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Jos . Dillmann
38 Marktstraße 88 ,

vi - ä - vis der „ Hirsch - Apotheke "
.

Kobes et Uonfection
,

Damen Toiletten , einfach , sowie hochelegant , werden
anaefertigt .

erg - bei

möglic
VkklMN

sich - »

d- r A

Begnn meines zweiten Cursus Montag den
8 . Jannav 4888 . Gefällige Anmeldungen in meiner
Wohnung , Walramstraße No . I , erbeten .

Achtungsvoll
Zu

den

„ Ka
tine !
von !

wann
der

Prin
könnt

F . W . Henkel ,

2 Damdachthal 2 .

Wer die Feiertage etwas Gnies genießen wiß
im Essen und Trinken , der gehe zur

S Fa « lbr « u,enstraße 5 .

V Ul
dgh
bau
am

»Ne
toub
275

Tombola - und Verloosungs- Gegenstände
empfiehlt

in reicher Auswahl und zu Hassenden Preisen dar

Glas - & Porzeilan - Geshäft
5 Ooldgasse 5 »

Micthe bei Festlichkeiten und größeren Festen von Trink -
vnd sonstigen Geschirren .

Binger Wein - Stube
, WL '

Während der Feiertags :

Oans mit Kastanien
nebst einem vorzüglichen , selbstgekslterten 86 «

von heute an in Zapf .

empfiehlt während der Feiertage reichhaltige Speisen -
karte nebst einem guten , reinen Glas Wein . 1358

Verein deutscher Schuhmacher .

( Filiale Wiesbaden . )
Samstag den 3L Deeember Abends 8 Uhr im

„ Saalbau Neroth al “ . Stiftstraße 16 , große Christ ,
baumverloosnng mit Abeuduutsrhaltuug und Tanz
unter gefälliger Mitwi kung des Clubs „ Humor "

, wozu wir
r ufere Mitglieder und Freunde ergebenst einladen .
1312 Das Comitd .

NB . Während der Festlichkeit wird Glas - Bier verabreicht .

Kegelelub „ Pnddelmäuner "

,

Schachtstraße Sh .

Heute Nachmittag 4 Uhr : Alle MaNN tltt BsrV !
WM

" G °3st <- find wMkyWWen .
-

MK 1314

--- Ä ö ! 0 © & " M B Ä & ® — ■■

statt , wozu wir die verehrten freunde und Gönner
des Vereins freundlichst einladen .

Eintritts - Karten ( für Nichtmitglieder ä 1 Mk ., für Mit¬
glieder 50 Pfg ., je eine Dame frei ) sind bei unserem
Kassirer , Kameraden Lang , Schulgasse 9 , sowie an der
Kasse za haben . Der Vorstand . 135

W assersucht
,

feifcft wenn bereits gezapft , heilt schmerz - und gesahr -
los mem altbewährtes Mittel . Näheres gegen 20 Pfa .
in grartet .

__
Hans Weber in Stettin . 19 57

Wiesbadener Militär - Verein .

Unsere Weihnachts - Feier findet am Sonntag
den I Januar 1888 , Abends 8 Uhr anfangend ,
durch ein

grosses Vocal - & Instrumental - Concert
mit anschliessender

Clhristbanm - Verloosung
in der

--------- - 1

Poppenschänkelchen .
Erlaube meinen geehrten Gästen während der Feiertage

wem Pale - Ale bestens zu empfehlen . Achtungsvoll
1343 Marie Weidmann Wwe .

Bad . Loose
, Ziehung 27 . Deeember

tmwTrwwiiw imaar - uiF -inwirw — ubbuiiimiii ......... ....
auf irgend , empfiehlt ä 2 Mk . 10 Pf . , 10 Stück 20 Mk .,
Kölner Dombau - Gkldloose a 3 Mk .

' 20 P ' .
1285 de Fallois , General - Debit , 20 Lanpgasfe 20 .

Die größte Auswahl i «

fajairstarteii ,

vor den eiufachste « bis zu den feinst « «

Blumen - , Klapp - und Ziehkarten ,

Postkarten ,
Wechsel

,
Geldscheine

,

Briefe
,

Storchkarten etc . ,
scherzhaft — ernst — derb ,

„ Stadt Ems "
, VÄ * e

Jeden Sonn - und Feiertsg spielt mein Orchestriou vor ,
4 Uhr ab frei . Am 1 . Feiertag abwechselndes Programm ,
am Montag (zur Feier des Todtenfiftes ) nur ernste Stücke
als : „ Fest - Ouverture " von C . M . v . Weber , „ Potpourri nu *

Lohengr n " von Rich . Wagner , „ Potpourri aus Aida " von

Verdi u . f . w . — Gutes Frankfurter , Erlanger und München ^

Bier , re ne Weine , gute Küche , separate Z mmer . ,
Es ladet ergebenst ein Ph . Faber . 13t "6

Die hier beliebte « ächt Dresdener
Stollen von vorzüglichem Geschmalk
sind frisch zn haben bei
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Bekauntmachung .

Neujahrs - Briefe betreffend .

Das verehrte Publikum , welches sich bei Versendung der Neujahrs - Briefe der Privat -Post bedient , bitten wir

era -benst , auf die genaue Angabe der Adr sie ( Name , Straße und Hausnummer ) Bedacht zu nehmen , da eS unS nur alsdarn

möglich ist , die Briefe pünktlich zu bestellrr . Briefe mit ungenauer Adresse erleiden , sofern der Adressat nicht den Briefträgern

bekannt ist , eine Verspätung " on mindestens einem halben Tag .

Zur H rberführung einer schnelleren Beförderung der Neujchrs - Bnefe am 31 . December und 1 . Januar empfiehlt cs

sich uns schon von jetzt cb dieselben einzuliefern . Wir bitten in diesem . Falle nur , die Brief « mit einem Umschlag und mit

dcr Aufschrift „ Neujahrs B iefe "
zu versehen . Auch die Minken - Ve ^kaufsstell n nchmen diese B iefe an .

Das Ports sür Reujahrs - Briefe deträgt , einerlei ob fis offen oder geschloffen sind , 2 PfZNMgf .

Marken sind in dem Bureau Taunutzstraße 7 und bei den b kan . ttn Verkaufsstellen zu Haber .

rivat - Stadt -

ludwig .

Wiesbaden , de .i 25 . December 1887 .

P
1284

Poft .

Spar - Berein „ Eintracht "
.

Unsere Weihnachtsfeier findet heute , am erste «

Weihvachtsfeierteg ^ , Abeuds 8 Uhr bei Herrn Gastwirth
Hertter , Hschstraste 3 , statt und laden wir unsere 3Jiit *

(jlietier urd Gäste freundlichst ein . Per Vorstand 1299

Gesangverein „ Eichenzweig
'

.

Montag den 26 . December c . ( 2 - Weihnachts - Feiertag )
von 4 Uhr Nachmittags ab im „ Saalbau Nerothal “ :

Grosses

Weihnachts - Concert mit Cbristbaum - Verloosung ,

unter gütiger Mitwirkung des

„
"
Wiesbadener Zitherkranz “ .

Unsere sämmtlichrn Mitglieder , sowie Freunde des Vereins

sind freundlichst dazu eingeladm . Der Vorstand .

NB . Eintritt frei . Während des ConcerteS wird vor¬

zügliches Münchener , sowie prima Lagerbier
verabreicht ._______________ _____________________________________

1293 |

BäckergehBKen - Verein Wiesbaden .

Zur Feier unseres 6 . Stiftungsfestes findet Dienstag
dm 27 . Deermdsr 1887 Avends 8 Uhr in der

„ Kaiser - Halle
" ein großer Fest - Ball statt , welchem

üne Auesteünirg von Backwaare « aller Art und zwar
von 2 bis 5 Uhr Nachmittags vorauszeht zu welcher Jeder¬
mann freien Eintritt hat . Die Backwaaren werden während
bei BalleS verlorst . Indem wir unsere verehrten Herren
Prinzipale nebst welchen Familien , sowie Freunde und Be¬

kannte höflichst zu diesem Feste ergebenst einladen , zeichnet

Hochachtungsvoll
Der Vorstand .

NB . Eintrittskarten ä Mk . 1 .60 sind Abends von 7 Uhr
°b an der Casse , sowie vorher in unserem Vereinslocale .

Wnergasse 14 , bei Herrn K ' öck zu haben .
" 272

Gesangverein Jene Concordia
“

.

Unseren wrrthen Mitgliedern und Freunden zur Nachricht ,
baß unsere Weihnachts - Veranstaltung , bestehend aus Christ¬

baumfeier , Abendunterhaltung und Tanz ,
Neujahrstage ( i . Januar ) Abends 8 Uhr auf dem

»Nassauer Stierkeil et “
, Fronkfutterstrcße , abzehalten

buch , wozu höflichst einladet
“ 2 Der Vorstand .

W
* Heute - w 1300

0 o n c er t mit Christbaum - Verloosung
m „ Riederwald "

, wozu alle Freunde emgel » den werden .

Männer - Tarnverein .

Mittwoch de « 28 . Deeemder Abends

SCz Uhr pünktlich in unserer Turnhalle :

HKUpLverfKmmlnrrg .

Tages - O/dnung : WirLhschafts -Verpacht » « g .
Mit Bkz ^ g asi § . 19 unserer Satzungen laden rote zu zahl -

reichem Ti ' chnnen freundlichst ein . Der Vorstand 87

/ A länner - Tarnverein .

wHTlfe Unsere diesjähri e Wsihvachtsfeier , ver -

bunden mit Abend Unterhaltaug , ToMbola
und Ball , findet am

NenjKhrstage AberrÄs Vj » Uhr
in den Räumen unserer Turnhalle (Ptatterstraße 16 ) statt .
Wir beehren uns , untere Mitglieder und F eunde zu recht
zahlre

'
chem Besuche einzuladen . Karten - Berkauf ( Mitglieder

50 Pfg . , Fremde Mk . 1 .50 , eine Dame ist frei , jede weitere

Dam ; zahlt 53 Psg ) findet statt bei den Herren Schemas ,
Lrrggasie 22 , Conradi , Kirchgassr 21 , und Klee , Web - r «

gcss : 24 . Kasienpreis 2 Mk . Die Mitgl eder wollen ihre
Karten bei Herrn Bösch in Empfang nehmen und etwa zur
Tombola zu stiftende Galen gefälligst recht bald bei Herrn
Schembs obaebtn . Der Vorstand . 87

Krisger - Bersin

„
Gernllmill - Alleulllnuia "

.

Borlättfige MitLheilnng .

Sonntag den 1 . Januar 1888 :

mit (jhristbaumverloosung
und Z2 LL L L

im

„ lömer - Saal “
.

Personelle Jahreskarten , welche zum Eintritt berechtigen ,
w rdea i werrn Mitgliedern rechtzeitig zugehen . Für einzu -

sührende Gaste wolle man den Bedarf solcher bei den Vorstands «

mitgliedtrn rrchtze tig anmelden .

Kinder unter 12 Jahren dürfen nicht eingesührt werden .

Geschenke für die Chriftbanm - Verloosung belnbe man bei den

Vorstandsmitgliedern gefälligst abzugeben .
193 Der Vorstand .

Neujahrs - und Gratulationskarten ,

sowie die neuesten Scherzkarte » billigst . „ M
1304 Otto Unkelbach , Schwalbacherstraße 71 .
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KuZkand .
* Oesterreich - Ungarn . Ein inspirirter Petersburger Brief der

Wiener „ Pol . Corr .
" bestreitet , baß bie Kundgebung des „ Ruff . Invalider ."

auf eine Herausforderung abzielte ; dieselbe sei eher als eine Mahnung ,
bemt als eine Drohung aufzufassen . - Neuerliche ezechische Versuche , eine
Verständigung mit den deutschen Abgeordneten herbeizuführen , sind ge>
scheitert . Die Deutschen sind der Ansicht , daß Unterhandlungen bon Fühicr
zu Führer zu keinem Endziel führen können , sondern daß die Frage nur
durch eine Regierungs - Vorlage , welche den deutschen Ansprüchen gerecht
würde , gelöst werden könnte . Die Czechen haben bekanntlich die Deutschen
in brüsker Weise majorisnt und alle ihre , wenn auch noch so gerechten
Forderungen abgewiesen .

Visiten - nnd Glückwunsch - Karten
,

Briefpapiere mit Monogrammen

billigst bei ,M . W . Zindel , Hofdruckerei ,

Jahre
Wanze
2,146,7
bie int
beträgt
bitheils

*
bat die
jähre ■

1,151,5
L -rT
Sotbec
45201
Abour

*
fäflen i
Mari
300.001
2,1000
tinen

LetaWeiw
"

Gegrüsdet 1830 ,

Gemahlin des Prinzen Waldemar von Dänemark , Tochter des ßeisoa «
von Chartres , dem Zaren auf Schloß Fredensborg die gefälschten ®cteti-
stücke überreichte . Hier anwesende Mitglieder der dänischen KönigLfamilie
beklagen dies sehr ." Die „ Nordd . Allg . Ztg ." schreibt in ihrer Rundschau
„ Das Weihnachtsfest steht vor der Thür und bringt eine Verlangsamuna
des Entwicklungstempos der öffentlichen Angelegenheiten mit sich, die um
so mehr mit Befriedigung vermerkt werden dürfte , je unerquicklicher gerade
rn letzter Zeit der Ausblick in die Zukunft sich gestaltet hatte . So liegen
denn auch eben keine Meldungen vor , welche auf das schwebende Problem
des Tages bin et Bezug hätten . In losem , aber nichtsbestoweniger hin¬
länglich erkennbarem Zusammenhang mit bemselben bürste aber wohl
I Anfalls bet Stoßseufzer stehen , welchen die „ Nvp . fraiic ." von sich gibt
indem sie über den gegenwäitigen Organisationsstand der französischen
Infanterie B,trach !ungen anstellt und zu dem Ergebniß kommt , daß die
Effeettvstärke der Bataillone geradezu lächerlich gering sei, " Bezüglich
der Reise des Lord R . Churchill war vielfach die Meinung aufg ' taucht
dieselbe habe einen politischen Zweck . Wie nach der „ Köln . Ztg . "

zuver¬
lässig verlautet , hat Lord R Churchill in Berlin vor seiner Abreise mehreren
Personen erklärt , er unternehme einen Ausflug nach Petersburg und werde
allerdings bie russischen Verhältnisse , welche er noch nicht kenne , persönlich ,wie icber Reisende in solchem Falle , möglichst beobachten , wie er voriges
^ ahr bezüglich der österreichischen gethan habe , aber seine Reise habe
keinerlei besondere politische Gründe und sei auch durch keinerlei Aufträge
veranlaßt .

* Die Zahlmeisterstellen der Armee sollen , nach dem „ Fr . I .",
wesentlich erhöht werden . Der Regiments - Zahlmeister in den Infanterie -
Regimentern führte seither auch die Geschäfte eines 1 . Bataillons -Zahl -
welsters , welche letztere er jedoch wegen Ueberbürdung im Amte in dm
meisten Fällen einem Aspiranten überlassen mußte . Nun soll bei jedem
Infanterie - Regiment noch ein weiterer Zahlmeister für die ersten Bataillone
eingestellt werden , was für die Beförderungsverhältnisse in dieser lang¬
wierigen Laufbahn von großer Bedeutung wäre .

~

*

* Der Fürstbischof von Breslau , Br . Kopp , reist zum Papst -
Jubiläum nach Rom . Er wird am zweiten Weihnachtrfeiertag dem Papsi -
Zubilämns - Essen im St . Vineenzhause zu Breslau noch beiwohnen und
dann unmittelbar darauf abreisen . Daß sich an diese Reise allerlei Ver -
wuthungen knüpfen , ist natürlich .

< ™ Erzbischof Dinder hat sich durch seine Maßnahmen zu Gunsten
des Religionsunterrichts in deutscher Sprache eine starke Gegnerschaft zn-
gezogen . Die Aufregung der Polen über die Germanisation muß einen
sehr hohen Grad erreicht haben , wenn sich die Meldung der „ Pos . Mraztg ."
bewahrheiten sollte , daß der Wagen des Erzbischofs Dinder auf der
Schrotka mit Steinen beworfen sei . Der „ Krenzztg . " wird der-
sichert , es fange sogar schon ein Theil der Geistlichkeit an , gegen den Erz¬
bischof rebellisch zu werden . ( Nachschrift : Der Bericht der „ Pos . Mrgztg .'
wird nachträglich als erfunden bezeichnet . D . Red .)

*
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Aentsches Reich .

* Der Kaiser befindet stch bei b -ster Gesundheit und in bester
Stimmnng . Er empfing am Freitag Nachmittag den von San Remo
zurückgekehiten Hofmarschall Grafen v . Radolinsk ».

* Vom Kronprinzen . Aus San Remo vorliegende Privat - Nach -
richten bestätigen nur , daß das Befinden des Kronprinzen unverändert ist .- Den D . stgliedern der badischen Kammer ging durch den Staatsminister
ein Handschreiben des Großherzogs zu , worin er anzeigt , daß er dem

den Ausdruck der Theilnahme des badischen Landtages über¬
mittelt habe Die Kundgebung habe den Kronprinzen tief gerührt . Bei
beirx8S,r5e2tJ ^ baEen Besserung glaubte der Kronprinz hoffen zu dürfen ,Hu tt dereinst noch die Kraft wieder zu finden , um seine
Pflichten dem Vaterlande gegenüber erfüllen zu können Dann heißt es
' n dem Schreiben des Kronprinzen : „ Ich setze mein Vertrauen auf Den ,der unsere Geschicke m Händen hält , der sich uns so häufig gnädig erwies
wenn wir uns von Gefahren umgeben wußten . Wenn aber etwas Irdischesim Stande ist , mich auszurichten und mir wohlzuihun , so ist cs die

'
all¬

gemeine Th . ilnahme , welche mir das aesammte Vaterland zn erkennen gab .Nie werde ich dies vergessen . Mir ist zu Muthe , als sei ein Band mehr
zwischen meinen Landsleuten und mir entstanden , welches mir beweist
daß cin großercs Vertrauen , als ich für möglich hielt , auf mich gesetzt
w ' d Gebe Gott , daß mir noch Gelegenheit geboten wird , E dessen
würdig zu erweisen !" ■

Das fehlen neuer beunruhigender Nachrichten , vielleicht
auch die Nahe des Weihnachtsfestes lassen eine friedlichere Auffassung der
Lage platzgreifen . Die Meldung eines Wiener Blattes , daß in der letzten
Zett keine weiteren Verschiebungen russischer Truppen stattgefunden habenund daß nach einer osfietellen Auskunft die bisherigen Disloealionen nur
Therle einer organisatotischen Maßregel gewesen seien und keine aggressive
Tendenz hätten , trägt , wenn sie auch vielleicht , wie die „ Fr . Z ." meint in
mt,T «

efete \ ^ c’^ äU Mt , doch wesentlich zu einer beruhigenderen
aiiffaffitt ’fl bei . Der Pariser „TempS " bleibt bei seiner Behauptung
Rußland habe die Einstellung der Truppenbewegung einigen Kabinetten
avgezeigt , stehen . Er antworter auf das Dementi der „ Ag . Havas "
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* Frankreich . Wie aus Paris gemeldet wird , ist in die gegen
Wilson anhängige neue Sache wegen Ordensschwindels wiederum ein
russischer Abenteurer , Baron Cöln , verwickelt . Die Affaire scheint nach beut
" B . T/ "

. eine ernste Wendung zu nehmen . Wilson wird täglich , sogar bi8
« ach Mitternacht , von dem Richter verhört . Das „ Evenement " kündigt
mysteriös die bevorstehende Verhaftung eines letzthin vielgenannten ManmS
an . Dec ehemalige Polizeipräfeet Graguon bementirt bie Nachricht , nut
gegen Zusicherung ber Wiederanstellung Schweigen versprochen zn haben ,
und läßt somit durchblicken , daß er wirklich noch belastende Aussagen
machen konnte . — Der „ Cerele Saint Simon " in Paris gab ein russischer
Coueert , zu dem der Botschafter Baron von Mohrenheim Seingelabe «
war ; nach dem stürmischen Applaus der russischen Nationalhymne
dankte der Botschafter für die Sympathiebeweise , die hauptsächlich
seinem Kaiser gälten . - Oberst Noirtin , Weicker dem Baron Erlanger am
dem Pariser Nordbahnhofe den Orden der Ehrenlegion abzureißen suchte,
wurde zu eintägigem Gefängniß , 200 Francs Strafe und Schadenersatz an
Erlanger verurtheilt . - Die famose Pariser Patriotenliga scheint in allen
Fugen zu krachen . Nach dem Ehrenpräsidenten Deronlöde hat nun auch
der wirkliche Präsident Sansboeuf sein Amt niedergelegt und will , wie et
in einer Zuschrift an den leitenden Ausschuß anzeigt , nur noch einfacher
Mitglied ber Liga bleiben , bie hoffentlich einen anderen bewährten Vater -
lanbSfreunb an ihre Spitze stellen und ihr Zicl : „ die Zurückgabe Elsaß -

Lothringens an Frankreich " weiter anstreben werde . Wenn die PatliotenliU
nun wirklich „ saus boeuf “ ist , so sollte sie ihre neulich angekündigte Absicht
ausfuhren , sich mit Politik überhaupt nicht mehr zu befassen .

* Belgien . Dem Senat hat der Artikel 3 des Gesetzes über bk
Beförderung der Offiziere und die Militärschule in der von der Kammer
beliebten Fassung nicht behagt und daher den Beschluß gefaßt , die W

» lexanunaen
' der nicht vlämisch verstehenden Offiziere fallen zu lassen , «m

xguungen aus Kopenhagen , daß die Uebngen aber den Unterricht im Musischen als sehr erwünscht i » 6c‘
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Mnen . Der Minister Lejmne trat im Namen der Regierung dieser neuen
Aassung des Artikels bei

* Rußland . Aus Petersburg wird dem „ B . T ." gemeldet , daß
die dortige Universität , an welcher vor einigen Tagen , wie in Moskau ,
Satan , Odessa 2; ., Studentenkrawalle stattfanden , bis jetzt noch nicht ge -
chlossen wurde .

* Bulgarien . Seit dem 22 . D - cember erheben die türkischen Zoll¬
beamten an der rumelischen Grenze einen Zoll von 8 pCt . von den aus
ziumelien ober Bulgarien kommenden Waaren ; ebenso die bulgarischen Zoll -
jmter von den aus der Türkei kommenden Waaren . Sonstige europäische
Waaren gehen durch die Türkei im Transit , ebenso bulgarische für Europa
bestimmte Waar -n . — Das Budget ist säst ganz votirt . Die Ausgaben
betragen 61 Millionen einschließlich des Tributs für Ostrumelien , die Eiu -
Nbmen 53 Millionen . Die Differenz von 8 Millionen soll ebenso wie das
außerordentliche Budget durch die rückständigen Steuern gedeckt werden ,
welche ca . 30 Millionen betragen .

* Serbien . Bei den Nachwahlen wurden , ausgenommen im Rischer
Bezirk, wo die Wahl fistirt wurde , durchweg Liberale gewählt .

* Türkei . Der „ Times "
zufolge ist die jüngst vom Sultan an -

defoblene Entlassung der Reserven , welche schon begonnen hatte , infolge der
Meldungen aus Petersburg und Wien über die Beziehungen zwischen
Rußland und Oesterreich eingestellt und der Befehl ertheilt worden , die
Artillerie und Cavallerie zu verstärken .

* Afrika . Dem Bureau ' Reuter zufolge ist in Sansibar ein Bote
au8 Mittel -Afrika angekommen .f jedoch hat derselbe keine dir . cten Nachrichten
den Stanley gebracht . In der Gegend östlich von Albert Nyanza hieß
>s, daß Stanley nach vielen Entbehrungen Anfangs September Wadclai
irreicht habe . Besonders groß sollen die Schwierigkeiten auf dem Marsche
hon dem Mabodi -Lande nach Wadelai gewesen sein . Der Bote kommt
jedoch nicht selbst von den Ufern des Nyarza -Sees und er ist auch nicht im
Siblde M ' Wanga ' s gewesen . Seine Nachrichten hat er von Herumreisenden
mbischen Händlern . Die letzteren werden imm .r erboster auf T >ppu Tib
md sagen , er verrathe sein eigenes Volk . Man meint in Sansibar , daß
Miß längst directe Nachrichten von Tippu -Tib eingetroffen wären , wen «
die Araber sie nicht aufgefargen hätten . Der Mann sagte auch , daß einer
der Boten , welchen die Consuln in Sansibar vor einiger Zeit abgeschickt
hätten , um Emin Pascha die Nachricht von der bevorstehenden Ankunft
Starlry ' s mitzutheilen , von Wadelai Anfangs September nach Sansibar
Miickgereist sei , aber in Uganda zurückgehalten werde . Möglich , daß dieser
ktzterc Bote der Ueberbringer von Nachrichten von Emin Pascha und
Slanley nach des letzteren Ankunft in Wadelai war . In Uganda soll dir
Aufregung wieder groß sein .

Kandel , Industrie , Statistik .
* Der Tabakbau im deutschen Zollgebiet bat im vergangenen

« re wieder etwas zugenommen . Es wuroen von 180141 ( 1886 176,718 )
Manzern 256,773 ( 1886 246 777 ) Grundstücke in der Gesammtgröße von
2,146,743 Ar mit Tabak bepflanzt . An der Zunahme des Flächeninhalts ,
die im Vergleich zum Vorjahre insgesammt 1( 2 441 Ar oder 8,2 Procent
b- rägt , sind harptsächl ch Baden mit 100,864 und Bayern mit 54,265 Ar
bethnligt.
. ,

* Frankreich ' s Weinernte . Nach Angaben des „ Feuille Vinic - le "
m die letzte Weinernte des Gironde -Departements jene der beiden Vor -
lahre merklich überschritten . Die Zahlen stellen sich wie folgt : 1887
1151,519 Hectoliter , 1886 1,108 685 Hcctoliter , 1885 1,076,056 Hcctoliter .

Totalertrag im Jahre 1887 vcrtheilt sich nach Arrondissements , auf
Bordeaux 406,197 Hectoliter , Bazas 139,625 Hectoliter , La Röole

H c-1elfter , Blaye 126,494 Hectoliter , Lesparre 208,389 Hcctoliter ,^ bourne 228,610 Hectoliter . Summa 1,154,519 Hectoliter .
. *

Enropa ' s Pferde - Material . Die europäischen Staaten ver -
ugen über nachstehendes Pferde - Materiäl : Rußland 21 .570,000 , Oesterreich -

Marn , 3,500,000 , Deutsches Reich 3,350,000 , Frankreich 2 880 000 und
$ 000 Maultbiere . England 2,790,000 , Spanien 680,000 Pferde und
4100000 Maulthiere . Schweden und Norwegen 655 000 , Belgien 383000 ,
Dänemark 316,000 , Holland 12,000 , Portugal 88,000 .

tragen : „ Gott erhalte unseren Kronprinzen !" Buch hierin spricht sich mehr
als Sp 'eleret aus , es ist die Stimmung des Herzens , die darin ihren
Ausdruck sucht und so die unschöne Mode der Bettel - Armbänder patriotisch
veredelt . — Von Aachen aus hat sich eine Prozession für den Kron¬
prinzen mit mehr als 5000 Theilnehuurn am Mittwoch nach dem
Wallfahrtsorte Moresnet begeben . In der Prozession wurden zwei
Riesenopserkerzen von je acht weißgekleideten Mädchen getragen . Die Kerzen
wogen dem Alter des Kronprinzen entsprechend je 56 Pfund . — Angeregt
von einer Anzahl angesehener Beiliner Bürger , wird eine Ncujahrs - Glück -
wunsch - Adresse an den Kronprinzen abgchm , zu welcher Unierschriftsbooen
vom ersten Weihnachtstage ab in Berlin öffentlich aufgelegt werden .

* Das Schwerste wäre glücklich überwunden . Der kürzest ;
Tag liegt hinter uns : Von jetzt an nimmt die Herrschaft der Sonne
wieder zu , und bald kann das Schulbüblein . wenn es um 7 Uhr Morgens
schlaftrunken sich erhebt , ohne den künstlichen Lawpenfche n in die Unaus¬
sprechlichen schlüpfen . Und nicht wie bisher bricht die Dämmerstunde schon
um 4 Uhr Nachmittags an . Bald gibt es wieder Tags , an denen die
Hausfrau ihre Handarbeit nicht 'Bei dem augenverderbenden Gaslicht zu
verrichten braucht , da der Schrcibrr im Comptoir nicht sogleich nach der
Mittagspause die Lampe vor sich aufstellen muß .

* Der preußische Parademarsch , welcher heute als das Ideal in
allen Armeen verehrt wird , bett man früher so viel bespöttelte und welcher
jetzt als ein vorzügliches Auibildungsmittel für jede Trupps b t acht t
wird , ist doch keine preußische Eifindung . Ja , nicht einmal gleichen Tritt
kannte man in der preußischen Aimee vor 150 Jahren , und merkwürdiger
Weise ist der „ Tritt "

, d . h . der Gleichschritt der Mussen , aus Hessen nach
Preußen gekommen . Dort war der Gleichschritt bei den Truppen während
des spanischen Erbfolgekriegcs ( 1701 - 1714 ) zuerst einaesührl worden und ■
hatte sich vortrefflich bewährt . Der Gleichschritt war ja

"
in den A -mecn der

Griechen und Römer eingcführt und man legte sehr großen Werth auf ihm
Im Mittelalter aber ging seine Anwendung vollständig verloren , und man
vergaß die Anwendung des Gleichschritts völlig bis zur Wiedereinführung
in der hessischen Wme . In Preußen interesstrte man sich feit dem
Regierungsantritt Friedrich Wilhelms I . außerordentlich für alle miltiärischcn
Neuerungen , und so kam auch die Kunde von dem Gleichschritt zu dem König
nach Potsdam . Friedlich Wilhelm und seine Offiziere erklärten indessen die
Nachricht für erfunden . Sie hulten es für unmöglich , „ daß jeder Kerl
mit allen andern Kerls denselben Tritt halten könne .

" Eia Herr von
Kalkst in in Potsdam , der in hessischen Diensten Hauptmann gew -.s n war ,erklärte sich bereit , eine Probe von der Möglichkeit des Gleichschritts bet
den Truppen z r geben , wenn man ihm eine Anzahl von Mannschaften zur
Verfügung stellen wollte . Dcr König theilte dem Herrn v . Kalkstein
Mannschaften zu , und nach einiger Zeit konnte Kalkstein sich bereit erklären ,
öffentlich Probe abzulegen . Vor einem geladenen Publikum aus allen
Ständen und vor einer großen Zuschauermenge wurde diese Probe im
Lustgarten zu Potsdam abgelegt und erzielte einen alle Erwartungen über¬
treffenden Erfolg . Auf Befehl des Königs wurde sofort der Gleichschritt
für die Potsdamer Garnison und bald darauf für die ganze preußische
Armee eiugesührt .

* Der gelbe Anton . Abseits von den großen Verkehrsadern der
Weltstadt , im äußersten Norden Berlins , liegt in einer einsamen Straße
ein durch gelblichen Anstrich schon weithin sichtbares Haus , eine Mieths -
k a s e r n e , welche bei der dortigen ärmlichen Bevölkerung unter dem Namen
„ der gelbe Anton " wohlbekannt ist . Alle Mi -ther dieses mächtigen
Baues stehen mit dem Wirth auf „ Du " und „ Du " . Derselbe ist ein
Original ; er nimmt j -den Wohnungs - Bedürfligen , ohne Ansehen der Person
bei sich auf , wenn ' s nur einen Monat Miethe vorausgibt . Das
vierstöckige Vorderhaus nebst Seitenflügel gibt zahllosen Proletarier -Familien
Obdach ; auf jedem Corridor wohnen vier bi » fünf Familien ; Gas¬
licht kennt man hier nicht ; düster brennende P -troleumlamp .-n erhellen nur
mangelhaft die schmalen , schlüpfrigen Treppen . Küchen werden a >s Wchn -
räumc vermiethet ; in einem solchen Raume leben oft fünf bis sechs Personen .
Zahlt ein Miether nicht pünktlich , so erfolgt Kündigung und Exmission mit
obligatem Wortgefecht Eigenthümlich bleibt noch das , daß solche, aus
dem „ gilben Anion "

„ abgeschobene "
Miether oftmals wieder Aufnahme in

demselben finden ; man hat im „ gelben Anton " ein kurzes Gedächtniß —
nur eine einmalige Vorauszahlung der Miethe , und völlig rehabilitirt zieht
der alte Insasse in die bekannten Räume wieder ein .

* Die Familie Ziethen beibt unausgesetzt bemüht , trotz der ab¬
weisenden Entscheidung dcs Kölner Ober -Landekgerichts , eine günstige
Wendung in dem Schicksal des verurlheilten Albert Ziethen herbeizuführen .
So war ein Bruder dessilben , der Restaurateur Heinrich Ziechen , bei dem
Justizminister . Er stellte Sr . Excellenz vor , daß Wilhelm , nachdem er
sieben Male sein Geständniß wiederholt und bekräftigt hatte , beeinflußt
worden sci , dasselbe in der geschehenen Weise zurückzunehmm ; er bezeichnete
dem Minister auch die Stelle , von der aus dies bewirkt worden wäre ;
er setzte den Herrn Minister ferner davon in Kenntniß . daß ein Richter
des Ober - Landesgerichts in Köln dem Verlheidiger des Albert Zicthen ,
dem Rechtsanwalt Gommes erklärt habe , der Herr Justizminister wünsche
die Wiederaufnahme nicht . Den eindringlichen Auseinandersetzungen des
Herrn Heinrich Ziethen gegenüber verhielt der Herr Minister sich jedoch
ablehnend und bemerkte , daß er in der Thot gegen das Wiederaufnahme -
Verfahren überhaupt sei , daß er im vorliegenden Falle den Albert Ziethen
mindestens der Mitwissenschast für schuldig erachte und daß derselbe drin
( int Zuchthause ) bleiben werde . Diese wenig tröstende Erklärung wird
die Familie Ziethen aber doch nicht abhalten , nach wie vor alle nur mög¬
lichen gesetzlichen Hebel in Bewegung zu setzen , um die Angelegenheit des
Verurtheilten wieder in Fluß zu dringen .

* Das „ Knobeln " ein Hazardspicl . Wer hat beim harmlosen
Ausknobeln der Zeche bis jetzt wohl daran gedacht , daß er sich hierdurch
eines verbotenen Glücksspiels schuldig macht und den betreffenden Wirth

vermischtes .

Vorn Kronprinzen . Wie aus Constanz gemeldct wird , ist die
Möglichkeit nicht ausgeschlossen , daß die Familie des deutschen Kronprinzen

^ ünat Mai auf der Mainau oder im Schlosse zu Baden residiren
Für den Fall nämlich , daß das deutsche Kronprinzcnpaar in San

, ois Ende April oder Anfang Mai verbleibt und alsdann in die
Mm £ zurückkchrt , ist vor der ständigen Niederlassung im Neuen Palais
^ Potsdam mehlwöchentlicher Aufenthalt im Großherzogthum Baden in
MM genommen . Daß unser Kronprinz , trotzdem er schon seit langer

Ul der Ferne weilt , „ nicht vergessen
" ist , das bekunden in einer für

M,,Everdings etwas unbequemen Art die ungeheueren Massen von
enten - die ihm namentlich jetzt zur Weihnachtszeit von allen Seiten

Lp ®
; Theils bereits in San Remo cingetroffen , theils noch unterwegs

Hi? L ' e die „ Ma -chcb . Ztg ." zu berichten weiß , unzählig viele Pack .te
z-, . ^ /Meckuchen , Marzipan , geräucherten Würsten , Gänsebrüsten und
»

" llel -Pasteten . Um gegen Erkältungen geschützt zu sein , erhält der
au* « 8 sttdene und wollene Shawls und Decken in übergroßer Zahl ,

äletlichen Etuis Bleistift und Papier , um die Conversation ohne
bts der Stimme sich zu erleichtern . Von der ungeheueren Pop rlarität
tta6P„

ron ? t n̂8eJ? geben auch andere Anzeichen Zeugniß . Zum Beispiel
boe Damen jetzt sog . „ Bettelmünzen "

, die auf der einen Seite
« lld der ritterlichen Patienten , auf der Riversseite aber den Text



wegen Duldung von Hazardspiel auf die Anklagebank biingen könne !
Und doch kann dies geschehen , wie ein in Schlesien von den Berichten in
drei Instanzen verhandelter Fall zeigt . Am 3 April d . I . haben in dem
Schanklocale eines Wtrlhes in Schlegel , Kreis Neurode in der Grafschaft
Glatz , fünf Gäste fünf Glas Bier aukgespielt . Die Staatsanwalt¬
schaft erhob gegen den Gastwirth Anklage wegen Duldung von Glücks¬
spielen in einem öffentlichen Versammlungsort , das Schöffengericht sprach
ihn j - doch frei , weil diese « Spiel lediglich als ein Unterhaltungsspiel zu
betrachten sei . Gegen dieses Urtheil hat die Staatsanwaltschaft das Rechts¬
mittel der Berufung eingelegt , der Berufungsrichter hat den Gastwirth
unter Aushebung des schöffengerichtlichen Erkenntnisses wegen Duldung
von Glückspielen zu einer Geldstrafe und in die Kosten verurtheilt , und
dieses Urtheil ist auf die hiergegen von dem Gastwirth eingelegte Revision
in dritter Instanz bestätigt worden .

* Ein alter „ Junge " . Wer das zweifelhafte Glück hat , in einer
zahlreichen Familie das Nesthäkchen zu sein , bleibt in den Augen der Eltern
und der älteren Geschwister ost für immer „ das Kind "

, und hätte er selbst
eS auch schon zur Würde eines Großvaters gebracht . Eine hübsche
Illustration zn dieser alten Erfahrung lieferte jüngst eine 92jährige Frau
in Flensburg . Ihr jüngster Sprößling war im Alter von 70 Jahren und
als mehrfacher Großvater gestorben . Der Geistliche , welcher wußte , mit
welcher Liebe das Herz der Alten gerade an diesem Sohne gehangen , wollte
ihr Trost zusprechen , als sie abwehrend in die Worte ausbrach : „Och ,
Herr Pastor ! bat heff ick jo immer seggt , bat wir den Jong nich grot krigt !"

* Sie will pensionirt werden . Im Jahre 1876 wurde im „ Her
Majesty ' s Theater " ein neues Stück gegeben , in welchem ein kleines Kind
vorkommt . Eine Schauspielerin sagte dazumal dem Director : „ In dem
Hause , in welchem ich wohne , ist ein kleines Mädchen von drei Jahren ,
schön wie ein Engel , sie ist das reizendste Geschöpf unter dcr Sonne . Sie
heißt „May " und wir nennen sie immer nur das „ Maiblümchen " . Die
Kleine wäre für die Rolle wie geschaffen ." Der Ditecior engagirte May
sofort gegen ein monatliches Honorar von 4 Pfd . Steil . May gewann
mit der Zeit so viel Routine , daß sie auch einige Worte zu sprechen ver¬
mochte , und man war mit ihr völlig zufrieden . Allein in letzterer Zeit
veränderte sich die Sachlage vollkommen ; als May das Alter von zwölf
Jahren erreicht hatte , war sie eine lange , hagere Stange mit großen Händen
und großen Füßen , einem ellenlangen Gesichte , in dem die Nase die Haupt¬
rolle spielte und einer quietschenden Stimme . May war im wahrsten
Sinne b : 3 Wo . tes für die Bühne unmöglich geworden . Der Director
übersandte ihr ein dreimonatliches Gehalt und die Entlassung und man
glaubte Alles auf ' S Beste geordnet , als Miß May durch ihren Vertreter
das Theater auf Auszahlung einer lebenslänglichen Pension klagen ließ ,
da sie länger als zehn Jahre dort engagirt gewesen und nach Verlauf
dieser Zeit , den Statuten nach , die Pensionsberechtigung verdiene . Die
Direetion antwortete , sie habe ein Kind engagirt , könne nur ein Kind ver¬
wenden , Miß May habe durch ihr starkes WachSthum jedes Recht auf
Versorgung verwirkt . Der Director beharrt auf seinem Schein , der in der
That auf Engagement für Kinderrollen lautet . Der Richter ist heute in
großer Verlegenheit , er sagt selbst , hier könne nicht einmal ein neuer
Salomon gerecht urtheilen , und räth zu einem Vergleiche . Nach langem
Verhandeln entschließt man sich hierzu , dem Kinde eine Abfindungssumme
von 500 Pfd . Sterl zu bewilligen , womit sich May zufrieden gibt , ob¬
gleich ihr der Director das wettere Verlangen einer Abschiedsvorstellung
rundweg abschlägt .

* Der letzte Akt einer Ehebruchs - Tragödie . Wie Londoner
Blätter berichten , wird zu Anfang des nächsten Jahres in Cork ( Irland )
ein Stabsarzt der englischen Armee , Dr . Croß , den Tod durch den Strang
erleiden , schuldig des Mordes an seiner eigenen Gattin . Dr . Croß , heute
bereit « ein bejahrter Mann , hatte im Jahre 1869 eine junge Dame auS
der englischen Gesellschaft gehewathet , eine Miß Laura Mariot , mit der er
seither in sehr unglücklicher Ehe lebte . Als im vergangenen Jahre nun
eine junge Gouvernante , Miß Spinner , in das Haus eintrat , schien sich
seine Abneigung gegen seine Gattin in das Gegentheil zu verkehren . Diese
merkte jedoch die beabsichtigte Täuschung und entfernte ca8 junge Mädchen
aus dem Hause . Kurze Zeit darauf reiste Dr . Croß derselben nach und
traf mit ihr in Dublin z stammen , wo sie eine Zeit laug unter dem Namen
eines Ehepaares Osborne gemeinschaftlich ein Hotel bewohnten . Stach der
Rickkehr des Arztes begann dessen Frau zu kränkeln . Ihr Gatte pflegte
sie mit der erdenklichsten Sorgfalt und ließ Niemand in ihrer Nähe . Als
sie schließlich trotz seiner aufcpfernden Pflege im Juni d . Js . starb , be¬
schleunigte der Arzt ihre Beerdigung derartig , daß er dadurch den Ver¬
dacht der Nachbarn erregte . Die Leiche wurde exhumirt und die chemische
Analyse wies in derselben deutliche Spuren einer stattgefundenen Arsenik -
Vergiftung nach . Dazu kam noch , daß Dr . Croß kurze Zeit nach dem
Tode semer Gattin nach Loudon eilte und dort sich mit Miß Spinner
trauen ließ . Er wurde verhaftet und nach längerem Leugnen durch die

Eglichsten Beweise seiner Schuld überführt . Die Geschworenen ver -
uriheilten ihn dieser Tage zum Tode durch den Strang .

* Heiliges Waffen . Auch die Mohamedaner haben ihren Lonrdes -
bruunen . Die Moslemin haben nämlich in ihrrn leiblichen Nöthen sehr

183™ MUen z" ? °m
„ Zorembrunnen , der in unmittelbarer

Nähe der Kaaba ut Mekka aus dem Boden rieselt . Die Pilger von geringenMitteln müssen den Brunnen persönlich aufsuchen , wenn sie seiner Heil¬
kraft therlhafug werden wollen . Der Sultan von Marokko aber ist krank
und auch rerch gcnn ^ um da , Benefiz zu genießen , daß man das Zorern -

smSrfÄ1laLi ? Är ! 'Äunb .t6m dasselbe zusendet . Der Sultan
Von JJtdTDiio ift , tote betldutelc , bon einer feiner ein tnetii/i
vergiftet worden ; seine Mollahs habmihmgeraihenschdenin Folge
der Vergiftung noch melancholischen Magen durch heiliges Zoremwass «
auszuspülen , und es ist ihm nun ordinirt , jeden Abend vor dem Schlafen¬
gehen ein Gläschen von dem Wasser zu sich zu nehmen

W
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Kumoristisches .

* Ein Billetdouxr Ein junger Manu , welcher mehr Galanterie
als Geld besaß , hatte mit einem Gärtnerburschen den Vertrag abgeschlossen
daß ihm dieser dann und wann einen Blumenstrauß schicken solle , wofür
er die abgelegten Kleider des Herrn erhalten werde . Auf diese Weise erhielt
er denn auch eines Tages einen Strauß wunderschöner Rosen , welche er
sofort der Dame seines Herzens zusendete . Eines freundlichen Empfanges
sicher , begibt er sich noch denselben Abend in das Haus seiner Angebeteten
nicht wenig erstaunt , daß er da ziemlich frostig aufgeuommen wird . „Sie
haben mir heul ' ein Billet übersendet, " sagt nach einer kleinen Pause s-hr
kühl seine Donna . — „ Ein Billet — ich ? " fragt er erstaunt . — „ Gewiß
mit einem Blumenstrauß ." — „ Einen Blumenstrauß — allerdings !" -
„ In dem sich dieses Brieschen befand, " vollendete die Dame seine Rede .
„ Hier , wollen Sie noch leugnen ? " Mit diesen Worten überreichte sie dem
Erstaunten einen kleinen Zettel , auf welchem die Worte standen : „Ver¬
gessen Sie die alten Stiefel nicht , die Sie mir letzthin versprochen
haben ."

*
* Unsere Dienstboten . Augusts , die Köchin von Gehcimraths , ist

bei der Berliner Kunstausstelluugslotterie mit dem ersten Hauptgewinn
herausgekommen . Selbstverständlich legt sie mit dem Augenblicke , wo ihr
diese frohe Botschaft wird , ihr Küchenscepier nieder und läßt die Fran
Gcheimräthin , die am Abend ein solennes Souper zu geben beabsichtigt
in Heller Verzweiflung in der Küche zurück . Nach einer Weile komwt sie
j doch wieder und fragt herablassend : „ GuL '

ge Frau , wie viel Köpp - zählt
denn die janze Bagasche ? "

„ Fünfzehn !" erwidert gebrochen die Haus¬
frau . „Na , bann soll ' » Se rneinetwejen nich in Verlejeuheit kommen ,
gnä ' geFrau ; auf bie paar Kröten kommt et ja nich an — ick lade Sie
alle auf ’ n Abend ein bei Dressels ! "

«
* Ein Ersolg . „ Nun , hast Du mit der ersten Aufführung Deiner

neuen Stückes Erfolg gehabt ? "
„ Colossal , lieber Freund , bin fünfzehn

Mal gerufen worden , das Publikum war wie aus dem Häuschen !"
„So ,

Du warst doch aber selbst von Deinem Opus nicht sonderlich entzückt und
nun dieser Erfolg ? "

„ Ich will Dir ' s erklären , ich hatte meine
sänimtlichen Gläubiger mit in ’ s Theater genommen/ '

*
* Ans dem Leben gegriffen . Ter Doc ' or ( Nachts herauSge -

kl 'ngelt , zum Fenster hinaus ) : „ Was gibt ’« denn . wer . braucht mich zu so
nachtschlafender Zeit ? " — Bote : „ Jesses , Herr Doctor , kommen ' s schnell,
im Spital drüben liegt Einer , der kann nicht sterben !"

■*
* Des Familienvaters Weihnachtsfrage .

Die Neugier , sie plagt mich wahrhaftig sehr ,
Und ich sinne hin und ich sinne her ,
Und frei nach Heine frag ’ ich geschwind :
Was bescheert mir Weib , was bescheert mir Kind ?

*
* WeihnachtSstimmung . ( Aus Sachsen .) „ Wie kommen Si -

dazu , vor mir zu präsentiren ? " - „Nahm ' Se ' s nich iebel , Härr Leidnand ,
das is Sie blos ä gleenes Weihnachtspräsente .

"

*
* Ans der Schule . Ein Lehrer bespricht die Lection von David 's

Kampf mit Goliath . Ein Knabe liest . Sein Lesen läßt jedoch viel zu
wünschen übrig , und der Lehrer tritt mit dem Stock in der Hand auf beit
Jungen zu . Dieser , die Gefahr erkennend und weil eben dort angekommen ,
lieft mit lauter Stimme : „ Bin ich denn ein Hund , daß Du mit einem
Stecken zu mir kommst ? "

* Schiffs - Nachrichten . (Nach bet „ Franks . Zig ." .) Angekonuncn
in Antwerpen am 23 . Dec . D . „ Switzerland " der Red Star Line von
Philadelphia ; in Moville D . „ Anchoria " von New - York ; in Colombo
D . „ Electra " von Triest ; in New - York D . „ Taormina " von Hamburg !
rn Philadelphia D . „ Lord Clive " von Liverpool .

Wätyser .

Das Erste ward dereinst in Säcken
Von einem Gotte aufbewahrt ,
Und dient zum Nutzen wie zum Schrecken
Dem Schiffer jetzt auf seiner Fahrt .

Das Zweite ist sehr mannichfaltig ;
Bald ist es leicht , der Kinder Lust ,
Bald ist es Kunst und bald gewaltig ,
Ein Feind der Ruhe in der Brust .

Das Ganze ist nur leicht gebauet ;
Es eilet schnell , ist treu dem Herrn ;
Und wenn man Leichtem sonst nicht trauet .
So traut man diesem dennoch gern .

Auflösung des Räthsels in No . 296 : Katzenjammer .
Die erste lichtige Auflösung sandte Wilhelm Röbig .
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